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  	 Lesen Sie die Bedienungsanleitung in jedem Fall durch.

Die Bedienperson muss zur Gewährleistung der sicheren Handhabung die Bedienungs-
anleitung lesen und verstehen. Auch Bediener mit Erfahrung mit dem Gerät müssen die 
Bedienungsanleitung lesen und verstehen.
Unzureichend informierte Bediener können sich und andere Personen durch unsachgemä-
ßen Gebrauch lebensgefährlich gefährden. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung in  
greifbarer Nähe auf. 
Das Bedienungs-, Wartungs- und Reinigungspersonal muss die Bedienungsanleitung lesen. 
Falls das Gerät an Dritte weitergegeben wird, händigen Sie die Bedienungsanleitung 
ebenfalls aus.

Lieferumfang

Neueste technische Änderungen können von den hier beschriebenen Erläuterungen und 
zeichnerischen Darstellungen abweichen.

Im Lieferumfang sind enthalten:
•	 1x EBERTH Indirektes Ölheizgebläse Variante: 	 AH3-20B oder 

	 AH3-30B oder 
	 AH3-50B

•	 1x Gestell mit Rädern
•	 1x Bedienungsanleitung
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Die Betriebssicherheit des indirekten Ölheizgebläses, nachfolgend „ das Gerät“ genannt, ist 
nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung entsprechend der Angaben in der Bedienungs-
anleitung gewährleistet. Jede über die bestimmungsgemäße Verwendung hinausgehende, 
andersartige Verwendung des Gerätes gilt als nicht bestimmungsgemäß.

Verwenden Sie das Gerät im Rohbau, im Lager, in der Werkstatt oder in der Landwirtschaft.

Verwenden Sie das Gerät im Außenbereich, an gut belüfteten Orten mit einem Kaminad-
apter, siehe S 17. 
Falls das Gerät unter Dach verwendet wird, lassen Sie eine geschlossene Abgasleitung an-
schließen und sorgen für ausreichend Frischluftzufuhr, siehe „Montage einer geschlossenen 
Abgasleitung“. siehe S.18
Verwenden Sie als Kraftstoff für das Gerät ausschließlich Diesel oder Kerosin.
Verwenden Sie das Gerät ausschließlich für Anwendungen, die für einen Betrieb an einer 
230 Volt Wechselspannungsquelle vorgesehen sind. Beachten Sie die Einschränkungen in 
den Sicherheitshinweisen. 

Vorhersehbare Fehlanwendung
Verwenden Sie niemals das Gerät zum Heizen von Wohnungen.
Verwenden Sie das Gerät in geschlossenen Räumen niemals ohne geschlossene Abgas-
leitung am Kaminanschluss und ohne Frischluftzufuhr.
Verwenden Sie das Gerät im Außenbereich niemals ohne Kaminadapter.
Verwenden Sie niemals andere Kraftstoffe für das Gerät, wie Benzin oder Bio-Kraftstoffe. 

Technische Änderungen am Produkt im Rahmen der Verbesserung der Bedienungseigen-
schaften und der Weiterentwicklung behalten wir uns vor. Sollten Sie Ersatzteile benötigen, 
verwenden Sie ausschließlich Originalersatzteile! 

Bestimmungsgemäße Verwendung
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Zeichenerklärung

Wichtige sicherheits- und gerätetechnische Hinweise sind in dieser Bedienungsanleitung 
durch Zeichen gekennzeichnet. Befolgen Sie die Hinweise, um Personen- und Sachschäden 
zu vermeiden.

Warnhinweise
	 Dieses Zeichen macht auf unmittelbar drohende Gefahr auf-

merksam, die zu schweren Körperverletzungen oder zum Tod 
führt.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen können.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
leichten Verletzungen führen oder Beschädigung, Fehlfunktio-
nen und Zerstörung des Gerätes zur Folge haben können.

	 Warnung vor allgemeiner Gefahr. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr.

	 Warnung vor heißen Oberflächen. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr.

	 Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung.  
Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

	 Warnung vor dem Einatmen giftiger Dämpfe und Abgase. Bei 
Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

Symbole und Abbildungen

	 Bitte lesen! Lesen Sie vor der Benutzung die Bedienungsanlei-
tung.

 	 Tipp! Dieses Symbol hebt Tipps und Informationen hervor, die 
für eine effiziente und störungsfreie Bedienung des Gerätes 
zu beachten sind.

	 Kerosin oder Diesel umweltgerecht entsorgen!

	 Niemals im Hausmüll entsorgen!
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	 Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise auf dem Gerät und 
leisten Sie den Hinweisen Folge! Neben den Hinweisen in dieser  
Bedienungsanleitung müssen die allgemeinen Sicherheits- und  
Unfallverhütungsvorschriften des Gesetzgebers berücksichtigt werden.

Allgemein
•	 Als erstbenutzende Person lassen Sie sich von einer Fachkraft einweisen. Kinder und 

Jugendliche unter 18 Jahren dürfen das Gerät nicht verwenden. Wird ein/e Jugend-
liche/r über 16 Jahren von einer Fachkraft unter Aufsicht ausgebildet, ist er/sie von 
dem Verbot ausgenommen. Verleihen oder geben Sie das Gerät ausschließlich an 
Personen, die mit seiner Handhabung vertraut sind. Liefern Sie die Bedienungsanlei-
tung mit aus. Die Bedienungsperson ist gegenüber Dritten verantwortlich. Halten Sie 
andere Personen während der Benutzung des Geräts fern. Durch Ablenkung können 
Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren. 

•	 Die Bedienperson muss wissen, wie das Gerät im Notfall zu stoppen ist. Bedienperson 
muss sich mit allen Bedieneinrichtungen auskennen. Niemals das Gerät während des 
Betriebs ohne Aufsicht lassen.

•	 Entfernen Sie alle Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das Gerät 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, das sich in einem drehenden Geräteteil be-
findet, kann schwere Verletzungen verursachen.

•	 Seien Sie aufmerksam und führen Sie alle Arbeiten ruhig und umsichtig durch. Arbei-
ten Sie niemals wenn Sie müde sind oder unter Einfluss von Alkohol, Drogen, Medika-
menten oder anderen Substanzen, die sie sensorisch einschränken können stehen. 
Achten Sie besonders zum Ende der Arbeitszeit auf Ihre Verfassung. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Gerätes kann zu schweren Verletzungen führen.

•	 Ändern Sie niemals das Gerät und dessen Bedienungs- und Sicherheitseinrichtungen 
oder machen Sie niemals die Bedienungs- und Sicherheitseinrichtungen unbrauchbar. 
Geräteänderungen und Änderungen an den Bedienungs- und Sicherheitseinrichtun-
gen gefährden Ihre Sicherheit und können Geräteschäden verursachen.

•	 Niemals ein Gerät in Betrieb nehmen, das nicht betriebssicher ist. Falls das Gerät 
Anzeichen von Störungen oder Defekten zeigt- sofort außer Betrieb nehmen. Im Zwei-
felsfall kontaktieren Sie unseren Kundenservice. Sichern Sie das Gerät vor unbefugtem 
Zugriff. Die Bedienperson ist für Unfälle und Schäden verantwortlich, die gegenüber 
anderen Personen, deren Eigentum und Tieren auftreten

•	 Das Gerät nur mit allen vorschriftsmäßig angebrachten Sicherheitseinrichtungen be-

Allgemeine Sicherheitshinweise
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treiben.
•	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber. Räumen Sie den Arbeitsplatz von Hindernis-

sen frei. Achten Sie auf ausreichende Belichtung des Arbeitsplatzes. Unaufgeräumte 
und schlecht ausgeleuchtete Arbeitsplätze erhöhen das Risiko von Verletzungen.

•	 Vor Arbeiten mit dem Gerät die ordnungsgemäße Funktion des Geräts prüfen. Benut-
zen Sie kein Gerät, dessen Schalter defekt ist. Defekte Geräte können Ihre Sicherheit 
und die Sicherheit anderer gefährden.

•	 Bewahren Sie ungenutzte Geräte und deren Werkzeuge außerhalb der Reichweite 
von Kindern auf.. Das Gerät ist gefährlich, wenn es von unerfahrenen Personen be-
nutzt wird. Kinder und Tiere vom Betriebsbereich fernhalten.

•	 Tragen Sie niemals Ringe, Uhren, Krawatten oder Körperschmuck während des Arbei-
tens. Lange Haare zusammenbinden und sichern. 

•	 Tragen Sie bei sämtlichen Arbeiten rutschfestes Sicherheitsschuhwerk. 
•	 Tragen Sie immer Kleidung, die zweckmäßig und eng anliegend, aber nicht hinderlich 

ist. Tragen Sie bei allen Arbeiten stets Kleidung aus festem Material.
Aufstellen
•	 Stellen Sie das Gerät auf eine nicht-brennbare, feuerfeste Fläche.
•	 Stellen Sie niemals das Gerät in explosionsgefährdeter Umgebung auf. Lagern oder 

verwenden Sie niemals an Orten wo entzündbare Stoffe, wie Diesel, Öl, Papier, 
Holzspäne, Spraydosen in der Nähe sind. Brand-und Explosionsgefahr!

•	 Lagern Sie niemals Stoffe, wie Holzspäne, Papier oder Tücher, in der Nähe des Gerä-
tes, die durch den Lufteinlass des Gerätes eingesaugt werden können. Brand-und 
Explosionsgefahr! 

•	 Verwenden Sie niemals das Gerät in feuchter Umgebung , wie Bad oder Dusche und 
Schwimmbecken.

•	 Niemals das Gerät während des Betriebes Drehen, Kippen oder im Standort wech-
seln.

•	 Das Gerät für den Betrieb auf eine das Gerätegewicht ausreichend tragende, eben-
erdige Fläche stellen. Sorgen Sie immer für einen aufrechten, festen und sicheren 
Stand des Gerätes.

•	 Halten Sie einen Mindestabstand von 3,5 m vom Luftauslass ein. Halten Sie Mindest-
abstand von 2m von allen anderen Geräteseiten zu Mauern oder anderen Geräten 
und Materialien ein.

•	 Verlegen Sie das Stromkabel stolperfrei. Bei Kabelverlängerungen, benutzen Sie 
einen Aufbodenkanal, um Stolpern zu verhindern.
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•	 Richten Sie niemals den Luftauslass auf hitzeempfindliche Gegenstände, wie Steck-
dosen usw.

•	 Halten Sie einen geprüften, passenden Feuerlöscher  für Notfälle in der Nähe des 
Gerätes bereit.

Gefahren durch Kraftstoff und Abgase
•	 Niemals Kraftstoffe wie Benzin oder Bio-Kraftstoffe verwenden.
•	 Suchen Sie vor dem Betanken einen sicheren und ebenen Ort auf. Gefahr von Ver-

schüttungen. Eventuell verschütteten Kraftstoff vor dem Start des Gerätes entfernen. 
Niemals den Kraftstoff in den Boden gelangen lassen. Gefahr für die Umwelt.

•	 Das Gerät erzeugt giftige Abgase. Die Abgase können geruchlos und unsichtbar sein 
und unverbrannte Kohlenwasserstoffe und Benzol enthalten. Niemals die Abgase ein-
atmen. Vergiftungsgefahr. Bei Übelkeit, Kopfschmerzen, Sehstörungen, Hörstörungen 
und Schwindel, den Betrieb sofort einstellen. 

•	 Niemals das Gerät im Freien ohne Kaminadapter oder in Hallen ohne geschlossene 
Abgasleitung verwenden. Auf ausreichende Frischluftzufuhr achten

•	 Niemals das Gerät in Räumen ohne ausreichende Frischluftzufuhr betreiben.
•	 Niemals in geschlossenen Räumen tanken. Die Kraftstoffdämpfe sammeln sich am 

Boden. Vergiftungsgefahr. Tanken Sie ausschließlich an gut belüfteten Orten. Schalten 
Sie das Gerät vor dem Betanken aus und lassen Sie das Gerät  10 min. abkühlen. 
Niemals das Gerät während des Betriebes betanken.

•	 Niemals Kraftstoff verschlucken. Hautkontakt vermeiden. Nach Verschlucken von 
Kraftstoff -sofort Notarzt rufen!

•	 Transportieren Sie den Kraftstoff ausschließlich in zugelassenen und gekennzeichne-
ten Behältern. Kraftstoff für Kinder unzugänglich machen. 

•	 Falls Kraftstoff über die Schutzkleidung oder über das Gerät verschüttet wurde, wech-
seln Sie die Schutzkleidung und reinigen Sie das Gerät. 

•	 Beim Ablassen von Kraftstoffen, beachten Sie die in Umweltvorschriften.  
Lassen Sie niemals Kraftstoff in das Erdreich gelangen.

•	 Nach dem Tanken den Schraub-Tankverschluss so fest wie möglich anziehen. 
•	 Bestehender Überdruck muss sich leicht abbauen und kein Kraftstoff darf heraus-

spritzen. Öffnen Sie den Tankverschluss vorsichtig. Verbot von Rauchen und offenem 
Feuer.

•	 Niemals das Gerät  bei undichten Stellen im Kraftstoffsystem in Betrieb nehmen.
•	 Niemals den Tank überfüllen.
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Elektrische Sicherheit:
•	 Falls Sie die Anschlussleitung verlängern wollen, verwenden Sie nur Verlängerungska-

bel, die für den Außenbereich geeignet sind. Diese Maßnahme verringert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

•	 Niemals die Anschlussleitung zweckentfremden, um das Gerät zu tragen, aufzuhän-
gen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.  
Halten Sie die Leitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Niemals die Leitung unter dem Gerät einklemmen, knicken, quetschen 
oder verknoten. Rollen Sie die Leitung immer vollständig aus. Tauchen Sie niemals die 
Leitung in Wasser oder andere Flüssigkeiten. Beschädigte, nasse oder verwickelte 
Leitungen erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

•	 Niemals das Gerät Regen, Schnee, Nässe und Feuchtigkeit aussetzen. Benutzen Sie 
das Gerät ausschließlich, wenn alle Anschlüsse trocken und sicher sind. Ein Eindringen 
von Wasser in und an das Gerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

Gefahren durch in rotierende Teile
•	 Niemals Gegenstände ins Innere des Gehäuses führen.
•	 Niemals das Gerät mit offener oder gelockerter Abdeckung in Betrieb nehmen.
•	 Niemals Arbeiten an sich bewegenden Teilen des Gerätes durchführen.
Gefahren durch hohe Temperaturen
•	 Während des Betriebes wird das Gerät sehr heiß. Das Bedienfeld nur nach 10 min 

Abkühlung bedienen.
•	 Niemals in den Luftstrom am Luftauslass oder an den Kaminanschluss- oder Leitung 

greifen. Die Teile werden bis zu 800°C heiß,
•	 Niemals das Gerät während des Betriebes abdecken.
•	 Niemals den Luftstrom blockieren. Niemals das Gerät an Orten verwenden, an den-

nen Dinge den Lufteinlass blockieren können.
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Ziehen Sie den Netzstecker:
•	 Nach der Abkühlphase.
•	 Während der Wartung.
•	 Wenn Sie das Gerät nicht benutzen.
•	 Bevor Sie das Gerät reinigen.
•	 Vor jedem Transport.
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•	 Das Paket bis zum Aufstellen verschlossen und unter Beachtung der außen ange-
brachten Aufstell- und Lagermarkierung aufbewahren.

•	 Entfernen Sie vor der dem Aufstellen das gesamte Verpackungsmaterial vollständig 
vom Gerät.

•	 Falls Sie die Verpackung entsorgen, beachten Sie die in Ihrem Land geltenden Vor-
schriften. 

•	 Führen Sie wiederverwertbare Verpackungsmaterialien dem Recycling zu.
•	 Bitte prüfen Sie, ob das Gerät und das Zubehör vollständig sind. 
•	 Falls Teile fehlen, nehmen Sie Kontakt mit unserem Kundenservice auf.
•	 Halten Sie hierfür bitte Angaben über Kundennummer, Belegnummer 

und Auftragsnummer bereit.

	 Bewahren Sie die Verpackung Ihres Gerätes auf. 
Sie benötigen die Verpackung eventuell zur Lagerung während der Gewährleistung. 
Im Fall von Schäden wenden Sie sich an unseren Kundenservice.

Nach der Lieferung

Restrisiken

Auch bei Einhaltung aller einschlägigen Sicherheitsbestimmungen und der vom Hersteller 
genannten bestimmungsgemäßen Verwendung, kann es aufgrund der durch den Verwen-
dungszweck bestimmten Konstruktion zu Risiken kommen.
Sofern Sicherheitshinweise, die Bestimmungsgemäße Verwendung und alle in der Bedie-
nungsanleitung beschriebenen Anleitungen eingehalten werden, können Risiken minimiert 
werden.  

•	 Restrisiken manifestieren sich auch durch übermäßige Belastung durch Betriebsgeräu-
sche des Geräts. Eine Folge kann vorübergehende Beeinträchtigung des Gehörs sein. 
Wenn Sie eine solche körperliche Erfahrung machen, sollten Sie den Arzt aufsuchen.
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Gerätebeschreibung

Legende Abbildung 1

1.	 Heißluftauslass 

2.	 Obere Abdeckung 

3.	 Hinterer Handgriff

4.	 Kaminanschluss

5.	 Tankanzeige

6.	 Tankdeckel

7.	 Rad

8.	 Bedienpanel

9.	 Temperaturanzeige

10.	 Temperaturanwahl

11.	 Hauptschalter

12.	 Unterer Rohrrahmen

13.	 Tank

14.	 Manometer

15.	 Lufteinlass

1
2

3

4

14

15

111086

7

5
13

12

9

Abb.1
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Posi-
tion

Bezeichnung Anzahl Abbildung

A
Unterer  

Rohrrahmen
1

B Radachse 1

C Rad 2

D
Oberer  

Rohrrahmen
1

Montage

•	 Halten Sie einen passenden Schraubendreher für die Montage bereit.
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    Das Gerät wird fast vollständig montiert geliefert. 
 Zur Inbetriebnahme müssen nur der Rohrrahmen und die Räder montiert werden.

E
Kleine Rund-
kopfschraube 

mit Mutter
4

F
Große Rund-
kopfschraube 

mit Mutter
4

G Clip 2

H Fixierrmutter 2

I Unterlegscheibe 2
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Montage Räder

•	 Legen Sie den Gerätekörper auf den montierten unteren Rohrrahmen (A), siehe 
Abb.2.

•	 Stellen Sie sicher, dass der Tank mit seinen seitlichen Bohrungen passend zu den Boh-
rungen des unteren Rohrrahmens aufliegt.

•	 Montieren Sie den oberen Rohrrahmen (D) auf den Tank. siehe Abb.2
•	 Stellen Sie sicher, dass jeweils zwei Bohrungen des oberen Rohrrahmens mit den 

Bohrungen seitlich am Tank und den Bohrungen des unteren Rohrrahmens, in einer 
aufrechten Linie sind. 

•	 Stecken Sie die beiliegenden vier Schrauben (F) von oben durch den oberen Rohr-
rahmen (A), die Bohrungen am Tank und den unteren Rohrrahmen.

•	 Schieben Sie die Unterlegscheiben von unten über die Schrauben (F).
•	 Fixieren Sie die Schrauben mit den passenden Muttern (F).
•	 Stellen Sie sicher, dass die Bohrungen des unteren Rohrrahmens (A) passend zu den 

Montage Rohrahmen am Tank

A

C

G

H

I

D

B

Abb.2

•	 Schieben Sie die Radachse (B) durch die entsprechenden Bohrungen des unteren 
Rohrrahmens (A), siehe Abb. 2.

•	 Schieben Sie links und rechts jeweils ein Rad (C) über die Radachse (B).
•	 Legen Sie links und rechts jeweils eine Unterlegscheibe (I) über die Einheit.
•	 Schrauben Sie die Fixiermutter (H) über beide Enden der Radachse.
•	 Fixieren Sie den unteren Rohrahmen von innen links und rechts jeweils mit einem Clip 

(G).
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Bohrungen am Tank sind.
•	 Stecken Sie die beiliegenden vier Schrauben (E) von oben durch die Bohrungen.
•	 Legen Sie von unten die passenden Unterlegscheiben gegen. 
•	 Fixieren Sie die Einheit mit den passenden Muttern.
•	 Ziehen Sie alle Schraubverbindungen fest.

B

FFE E

D

Abb.3

Montage der Abgasleitung

Niemals das Gerät ohne eine Montage einer Abgasleitung, am Kaminan-
schluss, in Betrieb nehmen! Erstickungsgefahr! Lassen Sie die Installation einer 
Abgasleitung eine Fachkraft für Kaminbau vornehmen!

Montieren Sie für den Betrieb im Freien oder den Betrieb in teilgeschlossenen, gutbelüfte-
ten Räumen ohne Abgasleitung, einen einfachen Kaminadapter am Kaminanschluss (A), 
siehe auch Abb. 4 folgende Seite.

Montage eines Kaminadapters
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Beachten Sie folgendes:
•	 Der Adapter (B) muss eine Mindestlänge von 1m haben
•	 Niemals Bögen oder Knie in die Leitung einbauen.
•	 Installieren Sie bei Betrieb im Freien, immer einen Wetterschutz (C).

Montage einer geschlossenen Abgasleitung

   Stellen Sie, beim Betrieb des Gerätes in geschlossenen Räumen und Ableitung der  
Abgase über eine geschlossene Abgasleitung, eine Frischluftzufuhr von ca. 80m³ 
sicher.

Erstickungsgefahr! Lassen Sie die Abgasleitung so installieren, dass unter 
jeder Betriebs- und Wetterbedingung ein Unterdruck von > 0,1 mbar in der 
Abgasleitung entsteht. Dieser Unterdruck  entlässt die Abgase sicher aus 
dem Raum.

•	 Verlegen Sie die Abgasleitung steigend.
•	 Bauen Sie in den ersten drei Metern der Abgasleitung niemals Bögen oder Knie ein.

Abb.4

1m

A

B

C
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Abb.5 Abb.6 Abb.7

Abb.8 Abb.9 Abb.10

Abbildungen 5 bis 7 zeigen Beispiele für eine gute Abgasführung.

Abbildungen 8 bis10 zeigen Beispiele für eine schlechte Abgasführung.
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Funktionsweise

Kalte Außenluft wird durch den Ventilator in das Gerät eingesogen. Der Wärmetauscher 
ist vollkommen von Ausblas-Luftstrom isoliert. Es vermischen sich keine Abgase und bei der 
Verbrennung entstehender Wasserdampf mit der, in den Raum ausgeblasenen heißen Luft.
Die beiden Abgasprodukte werden über einen Kamin in den Außenbereich abgleitet, 
siehe Abb.4.
Der Wirkungsgrad von Geräten mit Kamin ist etwas niedriger, als bei direkten Heizge-
räten ohne Kamin. Bei indirekten Geräten mit Kamin werden, je nach Modell, 5-9% der 
Heizenergie zusammen mit den Abgasen und dem Wasserdampf durch den Kamin, ins 
Freie abgeführt. Beträgt der Wirkungsgrad im Vergleich bei direkten Heizgeräten ohne 
Kamin 100%, so ist der Wirkungsgrad bei indirekten Geräten mit Kamin etwa bei 91-95%.

Abb.11
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Vor der Inbetriebnahme

Geräteschaden droht! Falscher Kraftstoff kann das Gerät beschädigen.  
Niemals Benzin oder Bio- Kraftstoff tanken. 

•	 Tanken Sie ausschließlich an gut belüfteten Orten.

Achtung: Gefahr für die Umwelt. Benzin kann ins Erdreich durch Verschüt-
tungen gelangen. Geeignete Unterlage zum Tanken verwenden.

•	 Öffnen Sie den langsam den Tank.
•	 Drehen Sie den Tankdeckel (6), S13, gegen den Uhrzeigersinn. 
•	 Nehmen Sie den Deckel ab. 

  Sehen Sie in den Tank hinein. Sind Fremdkörper, Rost oder Eiskristalle sichtbar, ent-
leeren Sie den Tank vollständig über die Ablassöffnung. Füllen Sie den passenden 
Treibstoff für die aktuelle Temperatur ein.

Vergiftungsgefahr. Niemals den Kraftstofftank schnell öffnen.  
Kraftstoff kann durch Überdruck herausspritzen!  
Der Kraftstoff kann lösungsmittelähnliche Substanzen enthalten.  
Vermeiden Sie Haut-und Augenkontakt und ein Einatmen des Kraftstoffs.

•	 Befüllen Sie den Tank mit Diesel oder Kerosin- Kraftstoff. 

Tanken

Niemals das Gerät bei laufendem Betrieb betanken. Gerät vor Tanken ab-
stellen-Netzstecker ziehen! Gerät 10 min. abkühlen lassen!
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   Es kann bei niedrigen Temperaturen vorkommen, dass die Viskosität des  Kraftstoffes 
so hoch ist, dass der Kraftstoff nicht aus dem Tank gesaugt werden kann.  
Mengen Sie ein passendes Additiv hinzu.

Zündet das Gerät gar nicht oder das Gerät zündet unter starker weißer 
Rauchentwicklung, ist Wasser im Kraftstoff. Dies geschieht, wenn das Gerät 
bei großen Temperaturdifferenzen und halb leeren Tank gelagert wurde. 
Lassen Sie den Kraftstoff vollständig ab. 

   Kondenswasser im Kraftstoff kann minimiert werden. Füllen Sie immer den Tank voll.

•	 Füllen Sie nach den Optimierungen den Tank wieder mit Diesel oder Kerosin.

Inbetriebnahme

Während des Betriebs wird das Gerät sehr heiß! Ausschließlich 10 min nach 
dem Ausschalten das Bedienfeld berühren. Niemals während des Betriebs 
in den Luftstrom, an den Kaminanschluss oder an die Abgasleitung greifen!
Mindestabstände einhalten, siehe Abbildung 12.

•	 Füllen Sie den Kraftstoff langsam über einen Trichter ein. 
•	 Schließen Sie den Kraftstofftank, indem Sie den Deckel aufsetzen und im Uhrzeiger-

sinn zu drehen. 

Geräteschaden und Umweltschaden droht.  
Während des Betriebes können sich Kabelverbindungen lösen.  
Prüfen Sie sämtliche sichtbare Kabelverbindungen auf festen Sitz.  
Vor jedem Start das Kraftstoffsystem auf Undichtigkeiten prüfen!
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Abb.12

  Das Gerät hat einen eingebauten Überhitzungsschutz. Ist die interne Gerätetem-
peratur zu hoch, wird  der Lüftermotor automatisch eingeschaltet. Das gilt auch im 
abgeschalteten Zustand.

  Das Gerät hat eine automatische Unterbrechung der Treibstoffzufuhr. Zündet das Ge-
rät nicht, wird die Treibstoffzufuhr unterbrochen. Eine Photozelle dient als Sensor. Der 
Ventilator läuft automatisch 90 Sekunden nach.

•	 Vergewissern Sie sich, dass das Gerät betankt ist. 
•	 Stecken Sie das Netzkabel in eine passende Steckdose.
•	 Die Anzeige für die Solltemperatur (links auf dem Bedienpanel) zeigt „--“. Die An-

zeige für die Isttemperatur  (rechts auf dem Bedienpanel) zeigt die aktuelle Raumtem-
peratur.

•	 Schalten Sie den Hauptschalter auf „I“.
•	 Das Thermostat aktiviert den Ölheizer, wenn die Umgebungstemperatur 1,0°C unter 

dem Sollwert liegt. Ist der Sollwert erreicht, deaktiviert der Thermostat den Ölheizer 
wieder.

   Das Gerät setzt automatisch bei Netzausfall oder Trennung vom Stromkreis den Soll-
wert auf +20°C. Liegt die Raumtemperatur unter +20°C, beginnt das Gerät sofort zu 
arbeiten.
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•	 Schalten Sie das Gerät aus.
•	 Stellen Sie den Hauptschalter auf „0“.
•	 Warten Sie bis der Ventilator aufgehört hat zu arbeiten (60-90 Sekunden). 
•	 Ziehen Sie den Netzstecker.

   Es kann bei vollständig entleerten Tank vorkommen, dass der Startvorgang bis zu 
dreimal ausgeführt werden muss. Die Zeit die Treibstoffleitungen im Gerät zu füllen ist 
länger als der Zündvorgang. Schalten Sie das Gerät am Hauptschalter ab und starten 
Sie neu.

   Ist ein Raum stark abgekühlt, empfehlen wir stufenweise zu heizen (große Differenz 
zwischen  Soll- und Isttemperatur). Stellen Sie die erste  Solltemperatur auf 5°C über 
die aktuelle Raumtemperatur und lassen Sie das Gerät den Raum aufheizen. Warten 
Sie ca. 30 Minuten und erhöhen Sie den Sollwert um weitere 5 °C. Wiederholen Sie 
den Vorgang bis die gewünschte Zieltemperatur erreicht ist.

•	 Wählen Sie mithilfe der Temperaturanwahl die gewünschte Zielraumtemperatur.
•	 Wenn Sie die Temperaturanwahl gegen den Uhrzeigersinn drehen, verringern Sie die 

Zielraumtemperatur ( Minimum +5°C).
•	 Wenn Sie mit Hilfe der Temperauranwahl die Zielraumtemperatur erhöhen wollen, 

drehen Sie die Temperaturanwahl im Uhrzeigersinn (Maximum +55°C, Startwert 
+20°C).

Geräteschaden droht! Vor Ziehen des Netzsteckers - Nachlauf den Ventila-
tors abwarten. Stellen Sie vor Verlassen des Gerätestandorts sicher, dass 
die Flamme erloschen ist!
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Wartung

Gefahr von elektrischen Schlag; Brandgefahr! Vor Reinigungs-, Pflege und 
Wartungsarbeiten das Gerät stoppen und warten bis es abgekühlt ist. Netz-
stecker ziehen! Nachlauf des Ventilators beachten!

Wartung des  Treibstofftanks und des Filters

   Reinigen Sie den Treibstofffilter regelmäßig.

•	 Entfernen Sie den Treibstoffschlauch
•	 Ziehen Sie den Treibstofffilter aus dem Tank.
•	 Waschen Sie das Filterelement in Benzin aus 
•	 Lassen Sie das Filterelement vollständig abtrocknen.
•	 Tauschen Sie bei Schäden am Filterelement den Filter aus.
•	 Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge

•	 Sehen Sie in den Tank hinein. Ist Wasser, Schmutz oder Rost im Tank sichtbar, muss 
der Kraftstoff vollständig abgelassen und der Tankgereinigt werden, siehe Abb.13

Abb.13

•	 Stellen Sie die Räder auf eine geeignete Erhöhung, damit das Gerät schräg steht.
•	 Öffnen Sie die Ablassschraube und lassen Sie den Tankinhalt vollständig ab.
•	 Reinigen Sie den Tank und verschließen Sie die Ablassschraube wieder.

  Befüllen Sie den Treibstofffilter bei vollständig entleertem Kraftstoffkreislauf zur 
Hälfte.
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•	 Reinigen Sie alle Außenflächen des Geräts regelmäßig mit einem nebelfeuchten Tuch. 
•	 Reiben Sie die Flächen trocken. 
•	 Falls Schmutzpartikel in unzugänglichen Stellen, insbesondere in Lüftungschlitzen 

sitzen, Gerät mit Druckluftstößen frei pusten.
•	 Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, 

ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind.
•	 Reinigen Sie regelmäßig (empfohlen 1mal alle 2 Monate in normaler Umgebung) 

den Wärmetauscher, alle Luftkanäle, das Lufteinlassgitter, die Lüfterflügel, den Bren-
ner, die Elektroden und den Tank.

Reinigung

Stromschlaggefahr! Niemals innen liegende Bauteile mit Druckluft oder 
Reinigungsmitteln reinigen! Kurzschlüsse und andere Störungen können 
entstehen.

Fehlersuche

Flamme erlischt mit Rauchbildung - „Gerät spuckt“
Falls die Flamme unter Rauchentwicklung erlischt bzw. keine gleichmäßige Verbrennung 
stattfindet (das Gerät „spuckt“) liegt der Fehler an der Kraftstoffzufuhr
Überprüfen Sie zuerst folgende Punkte:
•	 Kraftstoffstand im Tank prüfen:
•	 Der Tank muss ausreichend voll sein und es darf sich kein Kondenswasser im Tank 

gebildet haben (weisser Rauch zeigt an, dass sich Kondenswasser im Tank befindet in 
diesem Fall Tank ablassen

•	 Kraftstofffilter darf nicht verstopft sein - gegebenenfalls reinigen 
•	 Kraftsoffdüse reinigen lassen- Kundenservice kontaktieren und Kraftstoffleitungen 

kontrollieren.

Flamme erlischt ohne Rauchbildung
Ist die Flamme ohne Rauchbildung erloschen und der Lüfter läuft weiter, hat das Magnet-
ventil die Kraftstoffzufuhr zur Düse unterbrochen. Prüfen Sie zuerst, ob die Temperatur im 
Geräteinnern zu hoch ist:
•	 Der Temperatursensor ist im Normalbetrieb kurzgeschlossen. Hat dieser Sensor aus-
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Fehler
Mögliche  
Ursache

Lösung

Ölheizer  
funktioniert nicht

•	 Keine Netzspannung •	 Gerät an Stromnetz an-
schließen oder Externe 
Sicherung  
überprüfen

•	 Netzschalter ist aus •	 Netzschalter einschalten

•	 Temperaturanwahl/
Thermostat ist nicht ein-
geschaltet

•	 Stellen Sie die Temperatur-
anwahl/ Thermostat auf die 
richtige Einstellung für den 
Start

gelöst, ist er geöffnet. Lassen Sie das Gerät abkühlen und prüfen Sie ob der Tempera-
tursensor wieder einen Kurzschluss darstellt.  
Falls nicht, ist der Temperatursensor defekt und muss von einer Fachkraft getauscht 
werden.

Weitere Gründe bei einer Abschaltung sind:
•	 Photozelle schmutzig oder gealtert wegen Temperatur.
•	 Steuerelektronik oder Verkabelung defekt (tritt eigentlich nicht als Fehler auf).

Sollte die Photozelle verschmutzt, gealtert oder defekt sein, erkennt die Photozelle die 
Flammenbildung falsch. Das Magnetventil unterbricht in Folge aus Sicherheitsgründen die 
Ölzufuhr. Lassen Sie gegebenenfalls die Photozelle durch eine Fachkraft austauschen oder 
kontaktieren Sie, während der Gewährleistung, unseren Kundenservice.  
Lassen Sie die Photozelle reinigen und prüfen.

 Weitere Fehlersuche
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Ölheizer funk-
tioniert nach 
einigem Arbei-
ten nicht mehr

•	 Verlängerungskabel zu 
lang oder zu kleiner 
Querschnitt.

•	 Verlängerungskabel  
mindestens 1,5 mm² bei  
maximal 25 m Länge.

•	 Steckdose zu weit vom 
Hauptanschluss und zu 
kleiner Querschnitt der 
Anschlussleitung.

•	 Kürzeres Kabel 
Querschnitt mindestens 2,5 
mm.

•	 Umgebungstemperatur 
erwärmt sich auf  
Thermostat-Einstellung

•	 Stellen Sie den Thermostat 
auf eine höhere Einstellung 
ein

•	 Kraftstoff ist zuwenig •	 Den gleichen Kraftstoff 
nachfüllen 
(Achtung: Entweder Diesel 
oder Kerosin.)

Netzkontroll-
leuchte leuchtet 
oder blinkt 
schnell

•	 Verhindern Sie, dass 
starkes Licht in das 
Innere des Heizgeräts 
eindringt, falls es im 
Freien verwendet wird, 
und blockieren Sie das 
Licht.

•	 Verhindern Sie, dass starkes 
Licht in das Innere des Heiz-
geräts eindringt, wenn es im 
Freien verwendet wird, und 
blockieren Sie das Licht.

•	 Außengehäuse ist noch 
offen

•	 Decken Sie das Gehäuse 
ab.

•	 Fotozelle ist beschädigt •	 während Gewährleistung-  
Kundenservice kontaktieren.
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Netzkontroll-
leuchte blinkt 
zweimal

•	  Im Kraftstofftank ist kein 
Kraftstoff

•	 Füllen Sie den erforderli-
chen Standard-Kraftstoff ein

•	 Kraftstoff friert ein oder 
ist zu klebrig

•	 Durch flüssigen Kraftstoff 
austauschen

•	 Kraftstoffleitung ge-
brochen, Verbindungen 
sind lose

•	 Prüfen Sie, ob die Kraftstoff-
leitung oder die Luftleitung 
gebrochen ist, ob Leckagen 
an den Anschlüssen auf-
treten, wenn ja,lassen Sie 
die Teile ersetzen- Kunden-
service kontaktieren.

•	 Zündnadel oder Zünder 
defekt

•	 während Gewährleistung- 
Kundenservice kontaktieren.

•	 Öldüse verstopft •	 Kundenservice kontaktieren

•	 Tank ist leer •	 den selben Kraftstoff nach-
füllen, Gerät neu starten

•	 Umgebungstemperatur 
ist zu hoch

•	 Belüftung von Ein- und Aus-
lass sicherstellen, Umge-
bungstemperatur nicht hö-
her als 40°, Neustart, wenn 
die Umgebungstemperatur 
ausreichend abgekühlt ist

Sicherheitshinweis：
•	 Bei allen oben genannten Problemen muss der Netzschalter wieder ein-

geschaltet werden, um die Arbeit nach dem Austausch entsprechend den 
Lösungen neu zu starten.

•	 Wenn die Stromzufuhr während des Betriebs des Gerätes unterbrochen 
wird, startet das Gerät nicht automatisch, ist die Stromzufuhr wiederher-
gestellt,  muss der Netzschalter ausgeschaltet und wieder eingeschaltet 
werden, um den Betrieb wieder aufzunehmen.
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Lagerung

Heiße Oberflächen. Vermeiden Sie Kontakt mit heißen Geräteteilen.- Teile 
abkühlen lassen. Nachlauf des Ventilators beachten! Netzstecker ziehen!

•	 Falls Sie das Gerät nicht benutzen, stellen Sie es so ab, dass keine Person gefährdet 
wird. 

•	 Schalten Sie das Gerät aus 
•	 Trennen Sie das Gerät vom Stromkreis. 

Gefahr für die Umwelt! Lagern Sie niemals das Gerät mit Kraftstoff im Tank. 
Lassen Sie den Kraftstoff aus dem Tank ab.

 

Lassen Sie den Kraftstoff aus dem Tank ab, siehe S.25.
•	 Beachten Sie die Umweltvorschriften für das Entsorgen der Kraftstoffe.
•	 Bewahren Sie das Gerät in einem abschließbaren Bereich auf, dass es für Kinder und 

Unbefugte unzugänglich ist. 

Gerät nur unter folgenden Bedingungen lagern: 
•	 Nicht im Freien aufbewahren. 
•	 Trocken und staubfrei aufbewahren. 
•	 Keinem aggressiven Staub und Regen aussetzen. 
•	 Vor Sonneneinstrahlung schützen. 
•	 Mechanische Erschütterungen vermeiden. 
•	 Bei längerer Lagerung (> 3 Monate) regelmäßig allgemeinen Zustand alle Teile und 

der Verpackung kontrollieren. Wenn erforderlich - erneuern!  

Stromschlaggefahr! Falls das Gerät ungeschützt im Freien gelagert wird, vor 
jedem erneuten Gebrauch die elektrischen Bauteile an der Schalttafel über-
prüfen! Durch Feuchtigkeit und Eis können Kurzschlüsse in den elektrischen 
Bauteilen hervorgerufen werden. Niemals Feuchtigkeit aussetzen!
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Transport

Gefahr für die Umwelt! Kraftstoff kann entweichen. Prüfen Sie das Kraft-
stoffsystem vor dem Transport auf undichte Stellen oder defekte Teile. 
Lassen Sie vor dem Transport Kraftstoff und Öl ab.

•	 Sichern Sie das Gerät in Fahrzeugen oder auf Anhängern gegen Umkippen und Be-
schädigungen. 

Geräteschaden droht. Beim Transport können sich Kabelverbindungen 
lösen. Prüfen Sie sämtliche sichtbare Kabelverbindungen auf festen Sitz.

•	 Lagern Sie das Gerät und den Kraftstoff getrennt. 
•	 Lagern Sie den Kraftstoff so, dass Leckagen oder Dämpfe niemals mit Funken und 

offenen Flammen in Berührung kommen. 
•	 Lagern Sie den Kraftstoff in einem zugelassenen Behälter. 
•	 Der Behälter muss rutschfest sein. 
•	 Entsorgen Sie überflüssigen Kraftstoff. 

  Wenden Sie sich an Ihre lokale Tankstelle, um zu erfahren, wo Sie den Kraftstoff 
entsorgen können.

Lagerung des Kraftstoffs
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Modell AH3-20B AH3-30B AH-50B

Typ
mobiler indirekter Heizer 

mit Kaminanschluss

mobiler indirekter Heizer 

mit Kaminanschluss

mobiler indirekter Heizer 

mit Kaminanschluss

Versorgung elektrisch/Kraftstoff elektrisch/Kraftstoff elektrisch/Kraftstoff

Kraftstoff
Diesel (empfohlen) oder 

Heizöl

Diesel (empfohlen) oder 

Heizöl

Diesel (empfohlen) oder 

Heizöl

Netzspannung
220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

Länge des Netz-

kabels
1,32 m 1,32 m 1,32 m

Ø Kaminan-

schluss
9 cm 10,2 cm 15cm

Kraftstoff- 

verbrauch
1,43 Kg/h 2,15 kg/h 4 kg/h

Tankkapazität 20L 38L 56L

Betrieb je  

Tankvolumen
19 Stunden 13 Stunden 12 Stunden

max.  

Heizleistung
20 kW 30 kW 50 kW

beheizbarer 

Bereich
120 m² 185 m² 290 m²

Luftausgabe 600 m³/h 760 m³/h 1100 m³/h

Abmessungen 

 (L x B x H)
83x38.5x65cm 98x44.x72cm 125x49.7x90cm  

Nettogewicht 

ohne  

Tankfüllung

23,0 kg 27,0 kg 32,0 kg

Technische Daten
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Ersatzteile

Beliebte Ersatzteile finden Sie unter folgenden Links auf unserer Website in der Kategorie 
„Ersatzteile“ unter: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-20B 
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-30B 
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-50B 
 

Entsorgung

Entsorgen Sie Ihr altes Gerät am Ende seiner Lebensdauer entsprechend den nationalen 
Bestimmungen. Für die Entsorgung des Gerätes, beachten Sie die in Ihrem Land und in 
Ihrer Kommune geltenden Vorschriften.

Machen Sie Ihr Gerät vor der Entsorgung unbrauchbar, um Missbrauch und 
die damit verbundenen Gefahren auszuschließen. 

	 Entsorgen Sie niemals das Gerät im Hausmüll. 

	 Beachten Sie die in Umweltvorschriften beim Ablassen von Kerosin 
oder Diesel. Lassen Sie niemals Kerosin oder Diesel in das Erdreich ge-
langen!

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=GG1-ER3000
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Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de

Kundenservice
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Hiermit erklären wir,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
dass die nachfolgend bezeichneten Geräte aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart sowie 
in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführungen den einschlägigen, grundlegenden 
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinien entsprechen. Bei einer nicht 
mit uns abgestimmter Änderung der Geräte verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Bezeichnung der Geräte: 	 AH3-20B 
AH3-30B 
AH3-50B

Einschlägige EG-Richtlinien: 	 2014/30/EN
2014/35/EN

Angewandte Normen: 	 EN 60335-1:2012+A11
EN 60335-2-102:2016

EN 62233:2008
EN 55014-1:2006+A1+A2

EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

Ort, Datum: 	     Berlin, 02.06.2021

Angaben zum Unterzeichner:	

Andreas Hebestreit
	  Geschäftsführer

EG- Konformitätserklärung
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Notizen
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	   Always read the user manual carefully.

The operator must read and understand the operating instructions to ensure safe handling. 
Operators with experience with the device must also read and understand the operating 
instructions.
Inadequately informed operators can endanger themselves and other persons by improp-
er use. Keep the user manual in reach. 
The operating, maintenance and cleaning personnel must read the user manual. 
If the device is passed on to a third party, also hand over the operating instructions.

Scope of delivery

The latest technical changes may differ from the explanations and drawings described 
here.

Included in delivery:
•	 1x EBERTH indirect oil heater variant: 	      AH3-20B  

	 or AH3-30B  
	 or AH3-50B

•	 1x rack with wheels
•	 1x user manual
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The operational safety of the indirect oil heater , hereinafter referred to as " the device", is 
only guaranteed if it is used as intended in accordance with the information in the operat-
ing instructions.. Any other use of the device beyond the intended use is considered to be 
improper use.

Use the device in the unfinished construction, in the warehouse, in the workshop or in agri-
culture.

Use the device outdoors, in well-ventilated places with a chimney adapter, see S 17. 
 mIf the device is used under the roof, have a closed exhaust line connected and provide 
sufficient fresh air supply, see "Installation of a closed exhaust line". See S.18
Use only diesel or kerosene as fuel for the appliance.
Only use the device for applications that are intended for operation with a 230 Volt AC 
voltage source. Please observe the restrictions in the safety instructions. 

Predictable misuse
Never use the device for heating homes.
Never use the device in closed rooms without a closed exhaust pipe at the chimney con-
nection and without a fresh air supply.
Never use the device outdoors without a chimney adapter.
Never use other fuels for the device,such as petrol or bio-fuels. 

We reserve the right to make technical changes to the product in the course of improving 
operating characteristics and further development. If you need spare parts, only use original 
spare parts! 

Intended Use
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Explanation of symbols

Important safety and technical information in these operating instructions is indicated by 
symbols. Follow the instructions to avoid personal injury and damage to property.

Warning symbols
	 This symbol draws attention to an imminent danger that could 

lead to serious physical injury or death. 

	 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
serious bodily injury or death.

	 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
minor injuries or damage, malfunctions and destruction of the 
device.

	 Warning of general danger. Failure to observe this warning 
may result in death.

	 Warning of hot surfaces. Failure to observe this warning may 
result in death.

	 Warning of dangerous electrical voltage.  
Failure to observe this warning may result in death.

	 Warning against inhalation of toxic vapours and exhaust 
gases. Failure to observe this warning may result in death.

Symbols and illustrations

	 Please read! Read the user manual before use.

 	 Tip! This symbol highlights tips and information for efficient 
and trouble-free operation of the device.

	 Dispose of kerosene or diesel in an environmentally friendly 
manner!

		  Do not dispose of in the domestic waste!
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	 Observe the safety and warning notices on the device and follow the 
instructions! In addition to the instructions in this user manual, the gener-
al safety, hygiene and accident prevention regulations of the legislator 
must be followed.

In general
•	 As the first-time user, you will be instructed by a specialist. Children and adolescents 

under the age of 18 are not allowed to use the device. If a young person over the age 
of 16 is trained by a specialist under supervision, he or she is exempted from the ban. 
Only lend or give the device to persons who are familiar with its operation. Please 
include the user manual in the delivery. The operating personnel is responsible to third 
parties. Keep other people away while using the device. Distraction can cause you to 
lose control of the device. 

•	 The operator must know how to stop the device in an emergency. The operator must 
be familiar with all controls, junction boxes and connections of the device. Never 
leave the device unattended during operation.

•	 Remove any adjustment tools or wrenches before turning on the device. A tool or key 
located in a rotating part of the device can cause serious injury.

•	 Be attentive and carry out all work calmly and carefully. Never work when you 
are tired or under the influence of alcohol, drugs, medications or other substances 
that may restrict your senses. Pay special attention to your constitution at the end of 
working hours. A moment of carelessness when using the device can lead to serious 
injuries.

•	 Never modify the device and its operating and safety mechanisms or render the 
operating and safety mechanisms unusable. Changes to the device and changes to 
the operating and safety equipment endanger your safety and can cause damage to 
the device.

•	 Never operate the device that is not safe to operate. If the device shows any signs of 
malfunction or defect, take it out of operation immediately. In case of doubt please 
contact our customer service. Secure the device against unauthorized use.  The 
operator is responsible for accidents and damages that occur to other people, their 
property and animals.

•	 Only operate the device with all safety devices fitted in accordance with regulations.
•	 Keep your work area clean. Clear the workplace of obstacles. Ensure that the work-

place is adequately lighted. Untidy and poorly lit workplaces increase the risk of injury.

Safety instructions
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•	 Before working with the device, check that it is functioning properly. Do not use a 
device whose switch is defective. Defective devices can endanger your safety and the 
safety of others.

•	 Keep unused devices and their tools out of the reach of children. The device is dan-
gerous if it is used by inexperienced persons. Keep children and animals away from 
the operating area.

•	 Never wear rings, watches, ties, or body jewelry while working. Bind long hair 
together and secure. 

•	 Wear non-slip protective shoes for all work. 
•	 Always wear clothing that is functional and close-fitting, but not inconvenient. Always 

wear clothing made of solid material when carrying out any work.
Set up
•	 Place the appliance on a  non- flammable and fireproof surface.
•	 Never place the device in an explosive environment. Never store or use flammable 

materials, such as diesel, oil, paper, wood chips, spray cans are nearby. Fire and 
explosion hazard!

•	 Never store materials such as wood chips, paper or cloths near the device that can 
be sucked in through the air intake of the device. Fire and explosion hazard! 

•	 Never use the device in a humid environment, such as a bath or shower or swimming 
pool.

•	 Do not turn, tilt or move the device during operation.
•	 For operation, place the device on a fireproof surface at ground level that can bear 

the weight of the device. Always make sure that the device is standing upright firmly 
and securely.

•	 Maintain a minimum distance of 3.5 m from the air outlet. Maintain a minimum dis-
tance of 2m from all other sides of the device to walls or other devices and materials.

•	 Route the power cable without tripping. For cable extensions, use a floor channel to 
prevent tripping.

•	 Never point the air outlet at heat-sensitive objects, such as power outlets, etc.
•	 Have a tested, suitable fire extinguisher ready for emergency situations near the 

device. 
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Fuel and exhaust hazards
•	 Never use fuels such as gasoline or bio-fuels.
•	 Before refuelling, go to a safe and level place. Risk of fuel leakage. Remove any 

spilled fuel before starting the device. Never let the fuel get into the ground. Danger 
to the environment.

•	 The device produces toxic gases. The exhaust gases may be odourless and invisible 
and may contain unburned hydrocarbons and benzene. Never breathe the exhaust 
fumes. Risk of poisoning. In case of nausea, headaches, visual disturbances, hearing 
disorders and dizziness, stop operation immediately. 

•	 Never use the device outdoors without a chimney adapter or in halls without a closed 
exhaust pipe. Ensure sufficient fresh air supply.

•	 Never operate the device in rooms without adequate fresh air supply.
•	 Never refuel in closed rooms. The fuel vapours accumulate on the ground. Risk of 

poisoning. Refuel only in well ventilated places. Switch off the device before refuelling 
and allow the device to 10 min. cool down. Never move the device during operation.

•	 Never swallow fuel. Avoid contact with skin. After swallowing fuel - call emergency 
doctor immediately!

•	 Only transport the fuel in approved and marked tanks. Make fuel inaccessible to 
children. 

•	 If fuel is leaked on the protective clothing or on the device, change the protective 
clothing and clean the device. 

•	 When draining fuel, observe the environmental regulations.  
Never allow fuel to get into the ground.

•	 After refuelling, tighten the screw cap as tightly as possible. 
•	 Existing overpressure must be reduced easily and no fuel must splash out. Carefully 

open the fuel cap. Prohibition of smoking and open fire.
•	 Never operate the device if there are leaks in the fuel system.
•	 Never overfill the tank. 
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Electrical safety:
•	 If you want to extend the connection cable, only use extension cables that are suitable 

for outdoor use. This measure reduces the risk of electric shock.
•	 Do not use the power cord for any purpose other than carrying, hanging or unplug-

ging the device.  
Keep the cable away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Do not pinch, bend, 
squeeze or knot the cable under the device. Always unroll the cable completely. 
Never immerse the power cable in water or other liquids. Damaged, wet or tangled 
cables increase the risk of electric shock.

•	 Never expose the device to rain, snow, moisture or humidity. Only use the device 
when all connections are dry and safe. Penetration of water into and onto the device 
increases the risk of electric shock.

Dangers due to rotating parts
•	 Never insert objects into the inside of the housing.
•	 Never operate the device with the cover open or loose.
•	 Never work on moving parts of the device.
High temperature hazards
•	 The device becomes very hot during operation. Operate the control panel only after 

10 minutes of cooling.
•	 Never reach into the air flow at the air outlet or the chimney connection or line. The 

parts become hot up to 800°C,
•	 Never cover the device during operation.
•	 Never block the airflow. Never use the device in places where things can block the 

air intake.
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Disconnect the mains plug:
•	 After the cooling phase.
•	 During maintenance.
•	 If you do not use the device.
•	 Before cleaning the device.
•	 Before each transport.
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•	 Keep the package closed until it is set up and in accordance with the installation and 
storage markings on the outside.

•	 Before setting up the device, completely remove all packaging material from the 
device.

•	 If you dispose of the packaging, observe the regulations in your country. 
•	 Dispose of recyclable packaging materials for recycling.
•	 Please check that the device and equipment are complete. 
•	 If any parts are missing, please contact our customer service.
•	 Please have information about customer number, invoice number and order number 

ready.

	 Keep the packaging of your device. 
You may need the packaging for storage during the warranty period. In case of dam-
age, please contact our customer service.

After delivery

Residual risks

Even if all relevant safety regulations are complied with and the intended use specified by 
the manufacturer, there may be risks due to the design determined by the intended use.
Risks can be minimized if safety instructions, intended use and all instructions described in 
the operating instructions are observed.  

•	 Residual risks also manifest themselves through excessive exposure to operating noise 
from the device. A consequence may be temporary hearing impairment. If you have 
such a physical experience, you should consult your doctor.
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Device Description

Legend Figure 1

1.	 Hot Air Outlet 

2.	 Top Cover 

3.	 Rear Handle

4.	 Chimney connection

5.	 Fuel gauge

6.	 Tank cap

7.	 Wheel

8.	 Control panel

9.	 Temperature display

10.	 Temperature selection

11.	 Main switch

12.	 Lower pipe frame

13.	 Tank

14.	 Pressure gauge

15.	 Air Intake

1
2

3

4

14

15

111086

7

5
13

12

9

Fig.1
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posi-
tion

designation number figure

A
lower 

 pipe frame
1

B wheel axle 1

C wheel 2

D
upper 

 pipe frame
1

Assembly

•	 Have a suitable screwdriver ready for assembly.
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    The device is delivered almost completely assembled. 
 Only the pipe frame and the wheels need to be installed for commissioning.

E
small round 
head screw 

with nut
4

F
large round 
head screw 

 with nut
4

G clip 2

H fixing nut 2

I washer 2
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Assembly of the wheels

•	 Place the device body on the mounted lower pipe frame (a), see fig..2.
•	 Ensure that the tank with its side holes is in contact with the holes in the lower pipe 

frame.
•	 Install the upper pipe frame (D) on the tank, see fig..2.
•	 Make sure that two holes of the upper pipe frame with the holes on the side of the 

tank and the holes of the lower pipe frame are in an upright line. 
•	 Insert the supplied four screws (F) from above through the upper pipe frame (a), the 

holes on the tank and the lower pipe frame.
•	 Slide the washers over the screws (F) from below.
•	 Fix the screws with the appropriate nuts (F).
•	 Ensure that the holes of the lower pipe frame (a) are aligned with the holes on the 

tank.
•	 Insert the supplied four screws (E) from above through the holes.

Fitting the pipe frame on the tank

A

C

G

H

I

D

B

fig..2

•	 Slide the wheel axle (B) through the corresponding holes in the lower pipe frame (a), 
see fig. 2.

•	 Slide one wheel (C) over the wheel axle (B) on the left and one wheel on the right.
•	 Place a washer (I) over the left and right side of the unit.
•	 Screw the retaining nut (H) over both ends of the wheel axle.
•	 Secure the lower pipe frame from the inside left and right with a clip (G).
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•	 Place the appropriate washers from below. 
•	 Fix the unit with the appropriate nuts.
•	 Tighten all screw connections.

B

FFE E

D

fig..3

Assembly of the exhaust pipe

Never put the device into operation without installing an exhaust gas line, at 
the chimney connection! Danger of suffocation! Have a specialist for chimney 
construction carry out the installation of an exhaust pipe!

For outdoor operation or operation in partially enclosed, well-ventilated rooms without 
exhaust pipe, install a simple chimney adapter at the chimney connection (a), see also fig. 
4 on the following page.

Assembly of a chimney adapter
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Note the following:
•	 The adapter (B) must have a minimum length of 1m
•	 Never install elbows or knees in the line.
•	 Always install weather protection (C) when operating outdoors.

Installation of a closed exhaust line

   When operating the device in closed rooms and discharging 
 the exhaust gases via a closed exhaust pipe, ensure a fresh air supply of approx. 
80m³.

Danger of suffocation! Have the exhaust line installed in such a way that 
under any operating and weather conditions a vacuum of > 0.1 mbar is 
created in the exhaust line. This vacuum safely releases the exhaust gases 
from the room.

•	 Route the exhaust line in ascending order.
•	 Never install elbows or knees in the first three meters of the exhaust line.

fig.4

1m

A

B

C
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fig.5 fig.6 fig.7

fig.8 fig.9 fig.10

Figures 5 to 7 show examples of good exhaust gas flow.

Figures 8 bis10 show examples of poor exhaust gas flow.
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How it works

Cold outside air is drawn into the device by the fan. The heat exchanger is completely 
isolated from the blow-out air flow. No exhaust gases and water vapor generated during 
combustion are mixed with the hot air discharged into the room.
The two exhaust gas products are drawn off into the outside area via a chimney, see fig.4.
The efficiency of devices with a chimney is slightly lower than with direct heaters without 
a chimney. In the case of indirect devices with a chimney, depending on the model, 5-9% 
of the heating energy together with the exhaust gases and the water vapor is dissipated 
through the chimney to the outside. If the efficiency is 100% compared to direct heating 
devices without a chimney, the efficiency of indirect devices with a chimney is about 91-
95%.

fig.11
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Before commissioning

Device damage threatens! Incorrect fuel can damage the device.  
Never fill up with petrol or bio-fuel. 

•	 Refuel only in well ventilated places.

Caution: Danger to the environment. Petrol can get into the ground 
through spills. Use a suitable base for refuelling.

•	 Slowly open the fuel tank.
•	 Turn the tank cap (6), p.16, counterclockwise. 
•	 Remove the cover. 

  Look inside the tank. If foreign material, rust or ice crystals are visible, empty the tank 
completely through the drain hole. Fill in the appropriate fuel for the current tempera-
ture.

Risk of poisoning. Never open the fuel tank quickly.  
Fuel may splash out due to overpressure!  
The fuel may contain solvent-like substances.  
Avoid skin and eye contact and inhalation of the fuel.

•	 Fill the tank with diesel or kerosene fuel. 

Refueling

Never refuel the device during operation. Switch off the device before refu-
eling - unplug the mains plug! Let the device  cool down 10 min!
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   At low temperatures, the viscosity of the fuel may be so high that the fuel cannot be 
sucked out of the tank.  
Add an appropriate additive.

If the device does not ignite at all or if the device ignites under strong white 
smoke, there is water in the fuel. This happens when the device has been 
stored in large temperature differences and half empty tank. Drain the fuel 
completely. 

   Condensation in the fuel can be minimized. Always fill the tank.

•	 Fill the tank with diesel or kerosene again after optimization.

Commissioning

The device becomes very hot during operation! Only touch the control 
panel for 10 minutes after switching off. Never reach into the air flow, the 
chimney connection or the exhaust pipe during operation!
Observe minimum distances, see figure 12.

•	 Fill the fuel slowly through a funnel. 
•	 Close the fuel tank by placing the cap and turning it clockwise. 

Risk of damage to equipment and environment.  
Cable connections may become loose during operation.  
Check all visible cable connections for tightness.  
Before each start check the fuel system for leaks!



23EN V. 1.1

fig.12

  The appliance has a built-in overheat protection. If the internal device temperature is 
too high, the fan motor is switched on automatically. This also applies in the switched-
off state.

  The device has an automatic interruption of the fuel supply. If the device does not fire, 
the fuel supply is interrupted. A photocell serves as a sensor. The ventilator automati-
cally runs for 90 seconds after.

•	 Make sure that the device is refueled. 
•	 Plug the power cord into a suitable power outlet.
•	 The display for the set temperature (on the left of the control panel) shows "--". The 

actual temperature display (on the right of the control panel) shows the current room 
temperature.

•	 Switch the main switch to“I“.
•	 The thermostat activates the oil heater when the ambient temperature is 1.0°C below 

the set point. When the set point is reached, the thermostat deactivates the oil heater 
again.

   The device automatically sets the setpoint to +20°C in the event of a power failure or 
disconnection from the circuit If the room temperature is below +20°C, the appliance 
starts working immediately.
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•	 Switch off the device.
•	 Set the main switch to "0".
•	 Wait until the ventilator has stopped working (60-90 seconds). 
•	 Disconnect the mains plug.

   When the tank is completely empty, it can happen that the starting process has to be 
carried out up to three times. The time to fill the fuel lines in the device is longer than 
the ignition process. Switch off the device at the main switch and restart.

   If a room has cooled down strongly, we recommend to heat gradually (large differ-
ence between set and actual temperature). Set the first set temperature to 5°C above 
the current room temperature and let the appliance heat up the room. Wait approxi-
mately 30 minutes and increase the setpoint by another 5 °C. Repeat the process until 
the desired target temperature is reached.

•	 Use the temperature selection to select the desired destination room temperature.
•	 Turn the temperature dial counter-clockwise to decrease the target room temperature ( 

minimum +5°C).
•	 If you want to increase the target room temperature with the help of the temperature 

selection, turn the temperature selection clockwise (maximum +55°C, starting value 
+20°C).

Device damage threatens! Wait for the fan to run before pulling the mains 
plug - after running. Make sure the flame has gone out before leaving the 
unit!



25EN V. 1.1

Maintenance

Risk of electric shock. Fire hazard! Before cleaning, care and maintenance 
work, stop the device and wait until it has cooled down. Pull the mains 
plug! Note the fan run-on!

Maintenance of the fuel tank and filter

   Clean the fuel filter regularly.

•	 Remove the fuel hose.
•	 Pull the fuel filter out of the tank.
•	 Wash out the filter element in petrol. 
•	 Allow the filter element to dry completely.
•	 If the filter element is damaged, replace the filter.
•	 Assemble in reverse order.

•	 Look inside the tank. If water, dirt or rust is visible in the tank, the fuel must be com-
pletely drained and the tank cleaned, see fig.13

fig.13

•	 Place the wheels on a suitable height so that the appliance is at an angle.
•	 Open the drain plug and drain the tank completely.
•	 Clean the tank and plug the drain plug again.

  Fill the fuel filter halfway with the fuel circuit completely drained.
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•	 Clean all external surfaces regularly and thoroughly with a damp cloth. 
•	 Rub the surfaces dry. 
•	 If dirt particles are located in inaccessible places, especially in vents and cooling fins, 

blow the device free with compressed air blasts.
•	 Check that moving parts are functioning properly and are not jammed, broken or 

damaged.
•	 Clean the heat exchanger, all air ducts, the air inlet grillee, the fan blades, the burner, 

regularly (recommended 1mal every 2 months in normal surroundings). The elec-
trodes and the tank.

Cleaning

Risk of electric shock! Never clean internal components with compressed 
air or cleaning agents! Short-circuits and other faults can occur.

Troubleshooting

Flame goes out with smoke - "device spits"
If the flame goes out under smoke or if there is no even combustion (the device "spits"), the 
fault is due to the fuel supply
First, check the following:
•	 Check the fuel level in the tank:
•	 The tank must be sufficiently full and no condensation must have formed in the tank 

(white smoke indicates that there is condensation in the tank, in this case drain the tank
•	 The fuel filter must not be clogged - clean if necessary 
•	 Have the force nozzle cleaned - contact customer service and check the fuel lines.

Flame goes out without smoke
If the flame goes out without smoke and the fan continues to run, the solenoid valve has cut 
off the fuel supply to the nozzle. First check if the temperature inside the device is too high:
•	 The temperature sensor is short-circuited during normal operation. If this sensor has 

triggered, it is open. Let the device cool down and check if the temperature sensor is 
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error possible causes solution

Oil heater 
 does not work

•	 No Mains Voltage •	 Connect the device to the 
mains or 
 check the external fuse

•	 Power switch is off •	 Turn on the power switch

•	 Temperature selection/
thermostat is not on

•	 Set the temperature/ther-
mostat to the correct setting 
for the start

short-circuit again.  
If not, the temperature sensor is defective and must be replaced by a specialist.

Other reasons for a shutdown include:
•	 Photocell dirty or aged due to temperature.
•	 Faulty control electronics or wiring (does not actually occur as a fault).

If the photocell is dirty, aged or defective, the photocell detects the flame formation incor-
rectly. As a result, the solenoid valve interrupts the oil supply for safety reasons. If neces-
sary, have the photocell replaced by a specialist or contact our customer service during 
the warranty period.  
Have the photocell cleaned and checked.

 Further Troubleshooting
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Oil heater no 
longer works 
after some work

•	 Extension cable 
cross-section too long or 
too small.

•	 Extension cable at least 1.5 
mm² with a maximum length 
of 25 m.

•	 Socket too far from main 
connection and too 
small cross-section of 
connecting cable

•	 At least 2.5 mm cross-sec-
tion for longer cables..

•	 Ambient temperature 
warms to 
 thermostat setting

•	 Set the thermostat to a high-
er setting

•	 Fuel is too low •	 Add the same fuel 
 (important: Either diesel or 
kerosene.)

Power indicator 
light is on or 
flashing rapidly

•	 Prevent strong light from 
entering the interior of 
the heater when used 
outdoors and block the 
light.

•	 Prevent strong light from 
entering the interior of the 
heater when used outdoors 
and block the light.

•	 Outer housing is still 
open

•	 Cover the housing.

•	 Photocell is damaged •	 During warranty service 
contact.
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Power indicator 
light flashes 
twice

•	  There is no fuel in the 
fuel tank

•	 Fill the required standard 
fuel

•	 Fuel freezes or is too 
sticky

•	 Replace with liquid fuel

•	 Fuel line broken, con-
nections loose

•	 Check if the fuel line or air 
line is broken, if there are 
any leaks at the connec-
tions, if yes,have the parts 
replaced- contact Customer 
Service.

•	 Faulty ignition needle or 
ignition module

•	 During warranty service 
contact.

•	 Oil nozzle clogged •	 Contact Customer Service

•	 Tank empty •	 Add the same fuel, restart 
the machine

•	 Ambient temperature is 
too high

•	 Ensure ventilation of inlet 
and outlet, ambient temper-
ature not higher than 40°, 
restart if ambient tempera-
ture has cooled sufficiently

Safety instructions
•	 For all of the above issues, the power switch must be turned on again to 

restart the work after replacement according to the solutions.
•	 If the power is interrupted while the device is in operation, the device does 

not start automatically, the power supply is restored, the power switch must 
be turned off and on again to resume operation.
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Storage

Hot surfaces. Avoid contact with hot parts of the device.- Let parts cool 
down. Note the fan run-on! Pull the mains plug!

•	 If you do not use the device, place it in such a way that no person is endangered. 
•	 Switch off the device 
•	 Disconnect the device from the power circuit. 

 
 

Danger to the environment! Never store the device with Fuel in the tank. 
Drain fuel from the tank.

 

Drain fuel from the tank, see Fig.25.
•	 Observe the environmental regulations for the disposal of operating fuel.
•	 Store the device in a lockable area so that it is inaccessible to children and unauthor-

ised persons. 
Only store packages under the following conditions: 
•	 Do not store outdoors. 
•	 Store in a dry and dust-free place. 
•	 Do not expose to aggressive dust and rain. 
•	 Protect from sunlight. 
•	 Avoid mechanical shocks. 
•	 In case of longer storage (> 3 months) check general condition of all parts and pack-

aging regularly. If necessary - renew!  

Risk of electric shock! If the device is stored unprotected outdoors, check 
the electrical components on the control panel before each new use! Mois-
ture and ice can cause short circuits in the electrical components. Never 
expose to moisture!
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Transport

Danger to the environment! Fuel can escape. Check the fuel system for 
leaks or defective parts before transportation. Drain fuel and oil before 
transport.

•	 Secure the device in vehicles against tipping over and damage. 

Device damage threatens. Cable connections may become loose during 
transport. Check all visible cable connections for tightness.

•	 Store the device and fuel separately. 
•	 Store fuel so that leaks or vapours never come into contact with sparks or naked 

flames. 
•	 Store the fuel in an approved tank. 
•	 The tank must be non-slip. 
•	 Dispose of the excess fuel. 

  Contact your local petrol station to find out , where you can dispose of the fuel.

Fuel storage
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Model AH3-20B AH3-30B AH-50B

Type

mobile indirect 

Oil fan heater with 

chimney connection

mobile indirect 

Oil fan heater with 

chimney connection

mobile indirect 

Oil fan heater with 

chimney connection

Supply Electric/fuel Electric/fuel Electric/fuel

Fuel
Diesel (recommended) or 

fuel oil

Diesel (recommended) 

or fuel oil

Diesel (recommended) 

or fuel oil

Mains voltage
220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

Length of the 

power cord
1.32m 1.32m 1.32m

Ø chimney 

connection
9 cm  10,2  cm 15cm

Fuel 

 consumption
1.43 Kg/h 2.15 kg/h 4 kg/h

Tank capacity 20L 38L 56L

Operation per 

 tank volume
19 hours 13 hours 12 hours

Max 

. Heating power
20kW 30kW 50kW

Heated area 120 m² 185 m² 290 m²

Air output 600m³/h 760m³/h 1100m³/h

Dimensions 

 (L x W x H)
83x38.5x65cm 98x44.x72cm 125x49.7x90cm  

Net weight 

 without 

 tank filling

23.0 kg 27.0 kg 32.0 kg

Technical specifications
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Spare parts

You can find popular spare parts under the following links on our website in the category 
"spare parts" under: 

Https://www.rocket-tools.uk/spare parts/?mpn=AH3-20B 
https://www.rocket-tools.uk/spare parts/?mpn=AH3-30B 
https://www.rocket-tools.uk/spareparts/?mpn=AH3-50B 
 

Disposal

Dispose of your old device at the end of its service life in accordance with national regu-
lations. For the disposal of the device, observe the regulations applicable in your country 
and municipality.

Make your device unusable before disposal in order to prevent misuse and 
the associated dangers. 

	 Never dispose of the device in normal household waste. 

	 Follow the environmental regulations when draining used kerosene or 
diesel. Never let used kerosene or diesel get into the ground!

%20
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Rocket Tools GmbH
Kurfurstendamm 170
10707 Berlin

Email: service@rocket-tools.uk
Website: www.rocket-tools.co.uk

Customer service
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We hereby declare,
Rocket Tools GmbH
Kurfurstendamm 170
10707 Berlin
The fact that the devices described below, due to their design and construction, as well as 
in the reports which we have placed on the market, meet the relevant, fundamental safety 
and health requirements of the EC directives. In the event of a change to the equipment not 
agreed with us, this declaration loses its validity.

Designation of the devices: 	 AH3-20B 
AH3-30B 
AH3-50B

Relevant EC Directives: 	 2014/30/EN
2014/35/EN

Applied standards: 	 EN 60335-1:2012+A11
EN 60335-2-102:2016

EN 62233:2008
EN 55014-1:2006+A1+A2

EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

Place , Date: 	     Berlin, 03.01.2022

Details of the signatory:	

Andreas Hebestreit
	  Managing Director

CE- Declaration of Conformity
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Notes



AH3-20B 
AH3-30B 
AH3-50B

MANUEL

DE EN FR IT ES PL SE

VENTILATEUR DE VENTILATEUR DE 
CHAUFFAGE D’HUILECHAUFFAGE D’HUILE

20 KW/30 KW/50 KW20 KW/30 KW/50 KW
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  	 Lisez toujours attentivement le mode d'emploi.

L'opérateur doit lire et comprendre le mode d'emploi pour garantir une manipulation sûre. 
Même les opérateurs ayant de l'expérience avec l'appareil doivent lire et comprendre le 
mode d'emploi.
Les opérateurs insuffisamment informés peuvent se mettre en danger et mettre en danger 
d'autres personnes par une utilisation incorrecte. Conservez les instructions d'utilisation  
à portée de main. 
Le personnel chargé de l'utilisation, de l'entretien et du nettoyage doit lire le mode d'em-
ploi. 
Si l'appareil est transmis à un tiers, remettre également le mode d'emploi.

Contenu de la livraison

Les modifications techniques les plus récentes peuvent ne pas correspondre aux ​explica-
tions et aux dessins décrits ici.

Le contenu de la livraison comprend :
•	 1 x EBERTH VENTILATEUR DE CHAUFFAGE D'HUILE  

: 	  AH3-20B ou  
	 AH3-30B ou  
	 AH3-50B

•	 1x cadre avec roues
•	 1x Mode d'emploi
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La sécurité de fonctionnement du ventilateur de chauffage indirect au mazout, ci-après dé-
nommé "l'appareil", n'est garantie que s'il est utilisé conformément aux indications du mode 
d'emploi. Toute autre utilisation de l'appareil au-delà de l'utilisation conforme est considérée 
comme une utilisation non conforme.

Utilisez l'appareil dans la structure, dans l'entrepôt, dans l'atelier ou dans l'agriculture.

Utilisez l'appareil à l'extérieur, dans des endroits bien ventilés, avec un adaptateur de che-
minée, voir P 17. 
Si l'appareil est utilisé sous un toit, raccordez un conduit de fumée fermé et assurez une 
alimentation suffisante en air frais, voir "Installation d'un conduit de fumée fermé", voir p.18.
N'utilisez que du diesel ou du kérosène comme carburant pour l'appareil.
N'utilisez l'appareil que pour des applications destinées à fonctionner avec une source 
de tension de 230 V AC. Veuillez respecter les restrictions figurant dans les consignes de 
sécurité. 

Utilisation abusive prévisible
N'utilisez jamais l'appareil pour chauffer des maisons.
N'utilisez jamais l'appareil dans des pièces fermées sans un conduit de fumée fermé au 
niveau du raccord de la cheminée et sans une arrivée d'air frais.
N'utilisez jamais l'appareil à l'extérieur sans un adaptateur de cheminée.
N'utilisez jamais d'autres carburants pour l'appareil, tels que l'essence ou les biocarbu-
rants. 

Nous nous réservons le droit d'apporter des modifications techniques au produit dans le 
cadre de l'amélioration des caractéristiques de fonctionnement et du développement ul-
térieur. Si vous avez besoin de pièces de rechange, n'utilisez que des pièces de rechange 
d'origine ! 

Utilisation prévue
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Déclaration des symboles

Les consignes de sécurité et les informations techniques importantes contenues dans ce 
mode d'emploi sont signalées par des symboles. Suivez les instructions pour éviter les bles-
sures corporelles et les dommages matériels.

Avertissements
	 Ce symbole attire l'attention sur un danger imminent qui peut 

entraîner des blessures graves ou la mort.

	 Ce signe indique des situations dangereuses qui peuvent en-
traîner des blessures corporelles graves ou la mort.

	 Ce symbole indique des situations dangereuses qui, si elles ne 
sont pas évitées, peuvent entraîner des blessures ou des dom-
mages mineurs, un dysfonctionnement ou la destruction de 
l'appareil.

	 Avertissement de danger général. Le non-respect de cet 
avertissement peut entraîner la mort.

	 Attention aux surfaces chaudes. Le non-respect de cet avertis-
sement peut entraîner la mort.

	 Avertissement de tension électrique dangereuse  
Le non-respect de cet avertissement peut entraîner la mort.

	 Avertissement contre l'inhalation de vapeurs toxiques et de 
gaz d'échappement. Le non-respect de cet avertissement 
peut entraîner la mort.

Symboles et illustrations :

	 S'il vous plaît, lisez ! Lire le mode d'emploi avant utilisation.

 	 Astuce ! Ce symbole attire l'attention sur des conseils et des 
informations qui doivent être respectés pour un fonctionne-
ment efficace et sans problème de l'appareil.

	 Eliminez le kérosène ou le diesel de manière écologique !

	 Ne jamais jeter avec les ordures ménagères !
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	 Respectez les consignes de sécurité et d'avertissement figurant sur 
l'appareil et suivez les instructions.suivez les instructions ! En plus des 
instructions de ce les règles générales de sécurité et de prévention des 
accidents du  les règles de prévention des accidents du législateur 
doivent être prises en compte.

Général
•	 Si vous utilisez le système pour la première fois, demandez à un spécialiste de vous 

donner des instructions. Les enfants et adolescents de moins de 18 ans ne sont pas 
autorisés à utiliser l'appareil. Si un jeune de plus de 16 ans est formé par un spé-
cialiste sous surveillance, il est exempté de l'interdiction. Ne prêtez ou ne donnez 
l'appareil qu'à des personnes familiarisées avec son fonctionnement. Veuillez inclure 
le mode d'emploi dans la livraison. L'opérateur est responsable vis-à-vis des tiers. 
Garder les autres personnes à l'écart pendant l'utilisation de l'appareil. La distraction 
peut vous faire perdre le contrôle de l'appareil. 

•	 L'opérateur doit savoir comment arrêter l'appareil en cas d'urgence. L'opérateur doit 
être familiarisé avec toutes les commandes, les boîtes de jonction et les connexions de 
l'unité. Ne laissez jamais l'appareil sans surveillance pendant son fonctionnement.

•	 Retirez tous les outils de réglage ou les clés avant d'allumer l'appareil. Un outil ou 
une clé qui se trouve dans une partie rotative de l'appareil peut causer des blessures 
graves.

•	 Soyez attentif et effectuez tous les travaux avec calme et soin. Ne travaillez jamais 
sous l'influence de l'alcool, de drogues, de médicaments ou d'autres substances qui 
peuvent restreindre vos sens. Portez une attention particulière à votre constitution à la 
fin des heures de travail. Un moment d'inattention lors de l'utilisation de l'appareil peut 
entraîner des blessures graves.

•	 Ne modifiez jamais l'appareil et ses dispositifs de commande et de sécurité et ne ren-
dez jamais inutilisables les dispositifs de commande et de sécurité. Les modifications 
apportées à l'appareil et les changements apportés à l'équipement de fonctionne-
ment et de sécurité mettent en danger votre sécurité et peuvent causer des dommages 
à l'appareil.

•	 Ne faites jamais fonctionner un appareil qui n'est pas sûr. Si l'appareil présente des 
signes de dysfonctionnement ou de défaut, arrêtez-le immédiatement. En cas de 
doute, veuillez contacter notre service clientèle. Sécuriser l'appareil contre tout accès 
non autorisé. L'opérateur est responsable des accidents et des dommages causés aux 

Instructions générales de sécurité
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autres personnes, à leurs biens et aux animaux.
•	 N'utilisez l'appareil qu'avec tous les dispositifs de sécurité installés conformément à la 

réglementation.
•	 Gardez votre lieu de travail propre. Dégagez le lieu de travail des obstacles. Assu-

rez-vous que le lieu de travail est suffisamment éclairé. Les lieux de travail mal rangé 
et mal éclairés augmentent le risque de blessures.

•	 Avant de travailler avec l'appareil, vérifiez qu'il fonctionne correctement. N'utilisez 
pas un appareil dont l'interrupteur est défectueux. Les appareils défectueux peuvent 
mettre en danger votre sécurité et celle d'autrui.

•	 Gardez l'équipement non utilisé et ses outils hors de portée des enfants..... L'appareil 
est dangereux s'il est utilisé par des personnes inexpérimentées. Tenir les enfants et les 
animaux à l'écart de la zone de fonctionnement.

•	 Ne portez jamais de bagues, de montres, d'écharpes, de cravates ou de bijoux 
corporels lorsque vous travaillez. Attachez les cheveux longs ensemble et fixez-les 
solidement. 

•	 Portez des chaussures de sécurité antidérapantes pour tout travail. 
•	 Portez toujours des vêtements fonctionnels et confortables, mais non obstructifs. Pour 

tout travail, portez toujours des vêtements en tissu solide.
Montage
•	 Placez l'appareil sur une surface incombustible et ignifuge.
•	 Ne placez jamais l'appareil dans un environnement explosif. Ne jamais stocker ou 

utiliser dans des endroits où des substances inflammables telles que du diesel, de 
l'huile, du papier, des copeaux de bois, des bombes aérosols sont à proximité. Risque 
d'incendie et d'explosion !

•	 Ne stockez jamais à proximité de l'appareil des substances, telles que des copeaux 
de bois, du papier ou des chiffons, qui peuvent être aspirées par l'entrée d'air de 
l'appareil. Risque d'incendie et d'explosion ! 

•	 N'utilisez jamais l'appareil dans un environnement humide, tel qu'une baignoire ou 
une douche ou une piscine.

•	 Ne jamais tourner, incliner ou déplacer l'appareil lorsqu'il est en fonctionnement.
•	 Pour le fonctionnement, placez l'appareil sur une surface plane qui peut supporter 

adéquatement le poids de l'appareil. Veillez toujours à ce que l'appareil soit placé en 
position verticale, fermement et en toute sécurité.

•	 Gardez une distance minimale de 3,5 m de la sortie d'air. Maintenez une distance 
minimale de 2 m entre tous les autres côtés de l'appareil et les murs ou autres équipe-
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ments et matériaux.
•	 Posez le câble d'alimentation de manière à ce qu'il ne se déclenche pas. Pour les 

rallonges de câbles, utilisez un canal de sol pour éviter de trébucher.
•	 Ne dirigez jamais la sortie d'air vers des objets sensibles à la chaleur, tels que des 

prises électriques, etc.
•	 Disposer d'un extincteur adapté et testé à proximité de l'appareil en cas d'urgence.
Dangers liés au carburant et aux gaz d'échappement
•	 N'utilisez jamais de carburants tels que l'essence ou les biocarburants.
•	 Avant de faire le plein, cherchez un endroit sûr et plat. Risque de déversement. Retirez 

tout carburant renversé avant de démarrer l'appareil. Ne laissez jamais le le carbu-
rant s'infiltrer dans le sol. Danger pour l'environnement.

•	 L'appareil produit des gaz d'échappement toxiques. Les gaz d'échappement peuvent 
être inodores et invisibles et peuvent contenir des hydrocarbures non brûlés et du 
benzène. Ne jamais respirer les gaz d'échappement. Risque d'empoisonnement. En 
cas de nausées, de maux de tête, de troubles visuels, de troubles auditifs et de ver-
tiges, arrêtez immédiatement l'opération. 

•	 N'utilisez jamais l'appareil à l'extérieur sans adaptateur de conduit de fumée ou dans 
des halls sans conduit de fumée fermé. Assurer un apport suffisant d'air frais

•	 Ne faites jamais fonctionner l'appareil dans des locaux sans apport suffisant d'air 
frais.

•	 Ne faites jamais le plein dans des pièces fermées. Les vapeurs de carburant s'accu-
mulent au sol. Risque d'empoisonnement. Ne faites le plein que dans des endroits 
bien aérés. Éteignez l'appareil avant de faire le plein et laissez-le refroidir pendant 
10 minutes. Ne faites jamais le plein de l'appareil en cours de fonctionnement.

•	 N'avalez jamais de carburant. Éviter tout contact avec la peau. En cas d'ingestion de 
carburant, appeler immédiatement un médecin d'urgence !

•	 Ne transporter le carburant que dans des conteneurs homologués et marqués. Rendre 
le carburant inaccessible aux enfants. 

•	 En cas de déversement de carburant sur les vêtements de protection ou sur l'appareil, 
changer les vêtements de protection et nettoyer l'appareil. 

•	 Lors de la vidange du carburant, respectez les réglementations environnementales.  
Ne laissez jamais le carburant s'infiltrer dans le sol.

•	 Après le ravitaillement, serrez le bouchon à vis le plus serré possible. 
•	 La surpression existante doit pouvoir être facilement évacuée et aucun carburant ne 

doit jaillir. Ouvrez avec précaution le bouchon du réservoir de carburant. Interdiction 
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de fumer et de faire du feu.
•	 Ne faites jamais fonctionner l'appareil s'il y a des fuites dans le système de carburant.
•	 Ne jamais trop remplir le réservoir.
Sécurité électrique :
•	 Si vous souhaitez prolonger le câble de raccordement, n'utilisez que des rallonges 

adaptées à un usage extérieur. Cette mesure réduit le risque de choc électrique.
•	 N'utilisez pas le cordon d'alimentation à d'autres fins que pour transporter, suspendre 

ou débrancher l'appareil.  
Tenez le câble éloigné de la chaleur, de l'huile, des bords tranchants ou des pièces 
mobiles de l'appareil. Ne pas pincer, tordre, écraser ou nouer le câble sous l'appa-
reil. Enrouler toujours le câble complètement. Ne plongez jamais le câble d'alimen-
tation dans l'eau ou d'autres liquides. Des câbles endommagés, mouillés ou emmêlés 
augmentent le risque de choc électrique.

•	 N'exposez jamais l'appareil à la pluie, à la neige, à l'humidité ou à l'humidité. N'uti-
lisez l'appareil que lorsque toutes les connexions sont sèches et sûres. La pénétration 
d'eau dans l'appareil augmente le risque de choc électrique.

Danger dû à des pièces en rotation
•	 Ne jamais introduire d'objets à l'intérieur du carter.
•	 Ne jamais mettre l'appareil en service avec un couvercle ouvert ou non.
•	 Ne travaillez jamais sur les parties mobiles de l'appareil.
Dangers dus aux températures élevées
•	 L'appareil devient très chaud pendant le fonctionnement. N'utilisez le panneau de 

commande qu'après l'avoir laissé refroidir pendant 10 minutes.
•	 Ne mettez jamais les mains dans le flux d'air à la sortie d'air ou au niveau du raccord 

ou du tuyau de la cheminée. Les pièces deviennent chaudes jusqu'à 800°C,
•	 Ne couvrez jamais l'appareil pendant son fonctionnement.
•	 Ne jamais bloquer le débit d'air. N'utilisez jamais l'appareil dans des endroits où des 

objets peuvent bloquer l'entrée d'air.
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Débranchez la fiche secteur :
•	 Après la phase de refroidissement.
•	 Pendant la maintenance
•	 Si vous n'utilisez pas l'appareil
•	 Avant de nettoyer l'appareil
•	 Avant chaque transport.
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•	 Garder l'emballage fermé jusqu'à sa mise en place. Stocker dans un endroit fermé 
jusqu'à la mise en place et respecter les repères à l'extérieur pour l'installation et le 
stockage.

•	 Retirez tous les matériaux d'emballage de l'unité avant l'installation.
•	 Si vous vous débarrassez de l'emballage, respectez les réglementations en vigueur 

dans votre pays. 
•	 Recycler les matériaux d'emballage recyclables.
•	 Veuillez vérifier que l'appareil et les accessoires sont complets. 
•	 En cas de pièces manquantes, veuillez contacter notre service clientèle.
•	 Veuillez avoir à portée de main les informations concernant le numéro de client, le 

numéro de reçu et le numéro de commande.

	Conservez l'emballage de votre appareil. 
Vous pouvez avoir besoin de l'emballage pour le stockage pendant la garantie.  
En cas de dommage, veuillez contacter notre service clientèle.

Après la livraison

Risques résiduels

Même si toutes les consignes de sécurité pertinentes sont respectées et l'utilisation 
conforme spécifiée par le fabricant, il peut y avoir des risques liés à la conception détermi-
née par l'utilisation prévue.
Les risques peuvent être réduits au minimum si les consignes de sécurité, l'utilisation 
conforme et toutes les instructions décrites dans le mode d'emploi sont respectées.  

•	 Les risques résiduels se manifestent également par une exposition excessive au bruit 
de fonctionnement de l'appareil. Cela peut entraîner une déficience auditive tempo-
raire ou la surdité. Si vous avez une telle expérience physique, vous devriez consulter 
votre médecin.
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Description des appareils

Légende Figure 1

1.	 Sortie d'air chaud 

2.	 Couvercle supérieur 

3.	 Poignée arrière

4.	 Connexion de cheminée

5.	 Jauge du réservoir

6.	 bouchon du réservoir

7.	 Roulette

8.	 Panneau de commande

9.	 Affichage de la température

10.	 Sélection de la température

11.	 Interrupteur principal

12.	 Châssis de tube inférieur

13.	 Réservoir

14.	 Manomètre

15.	 Admission d'air

1
2

3

4

14

15

111086

7

5
13

12

9

Fig.1



14 FRV. 1.1

Posi-
tion

Désignation
Numé-
ro

Image

A
Châssis  

de tube inférieur
1

B Axe de roue 1

C roulette 2

D
Châssis  

de tube supé-
rieur

1

Montage

•	 Préparez un tournevis adapté pour le montage.
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    Le dispositif est livré presque entièrement assemblé. 
 Pour la mise en service, seuls le cadre tubulaire et les roues doivent être montés.

E
Petite vis à tête 

ronde 
avec écrou

4

F
Grande vis à 

tête ronde 
 avec écrou

4

G Attache 2

H
Écrou de fixa-

tion
2

I Rondelle 2
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Montage des roues

•	 Placez le corps de l'unité sur le cadre tubulaire inférieur monté (A), voir Fig.2.
•	 Veillez à ce que le réservoir repose avec ses trous latéraux correspondant aux trous 

du cadre tubulaire inférieur.
•	 Monter le cadre tubulaire supérieur (D) sur le réservoir. voir Fig.2
•	 Veillez à ce que deux trous du chassis du tube supérieur soient alignés avec les trous 

situés sur le côté du réservoir et et les trous du chassis du tube inférieur. 
•	 Insérez les quatre vis jointes (F) par le haut à travers le cadre tubulaire supérieur (A), 

les trous du réservoir et le cadre tubulaire inférieur.
•	 Faites glisser les rondelles sur les vis (F) par le bas.
•	 Fixez les vis avec les écrous appropriés (F).
•	 Assurez-vous que les trous du cadre tubulaire inférieur (A) correspondent aux trous 

du réservoir.
•	 Insérez les quatre vis (E) fournies dans les trous par le haut.

Montage du châssis du tube sur le réservoir

A

C

G

H

I

D

B

Fig.2

•	 Poussez l'axe de roue (B) dans les trous correspondants du cadre tubulaire inférieur 
(A), voir Fig. 2.

•	 Faites glisser une roue (C) sur l'axe de roue (B) à gauche et à droite.
•	 Placez une rondelle (I) sur chacun des côtés gauche et droit de l'appareil.
•	 Vissez l'écrou de fixation (H) sur les deux extrémités de l'axe de roue.
•	 Fixez le cadre inférieur non fini par l'intérieur à gauche et à droite avec un clip (G).
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•	 Placez les rondelles appropriées contre elle par le bas. 
•	 Fixez l'unité avec les écrous appropriés.
•	 Serrez tous les raccords à vis.

B

FFE E

D

Fig.3

Montage de la conduite d'échappement

Ne jamais mettre l'appareil en service sans avoir monté une conduite d'échap-
pement, au niveau du connecteur de cheminée ! Risque d'étouffement! Faites 
réaliser l'installation d'un conduit de fumée par un spécialiste de la construc-
tion de cheminées !

En cas de fonctionnement à l'extérieur ou dans des pièces partiellement fermées et bien 
ventilées sans conduit de fumée, montez un simple adaptateur de conduit de fumée sur le 
raccord de conduit de fumée (A), voir également la figure 4 de la page suivante.

Montage d'un adaptateur de cheminée
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Respecter les points suivants :
•	 L'adaptateur (B) doit avoir une longueur minimale de 1 M.
•	 N'installez jamais de coudes dans la ligne.
•	 Installez toujours une protection contre les intempéries (C) lorsque vous travaillez à 

l'extérieur.

Montage d'un tuyau d'échappement fermé

   En cas d'utilisation de l'appareil dans des locaux fermés et d'évacuation des gaz de 
combustion par un conduit de fumée fermé, assurez une alimentation en air frais 
d'environ 80 m³. les gaz d'échappement via un tuyau d'échappement fermé, assurez 
un apport d'air frais d'environ 80m³.

Risque d'étouffement! Faites installer le conduit de fumée de manière à ce 
qu'une pression négative de > 0,1 mbar soit créée dans le conduit de fumée 
dans toutes les conditions de fonctionnement et météorologiques. Cette 
pression négative évacue en toute sécurité les gaz d'échappement de la 
pièce.

•	 Installez le conduit de cheminée en le faisant monter.
•	 Ne jamais installer de coudes dans les trois premiers mètres du conduit de fumée.

Fig.4

1m

A

B

C
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Fig.5 Fig.6 Fig.7

Fig.8 Fig.9 Fig.10

Les figures 5 à 7 illustrent des exemples de bonne conduite des gaz d'échappement.

Les figures 8 à 10 illustrent des exemples de mauvaise conduite des gaz d'échappement.
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Fonctionnement

L'air extérieur froid est aspiré dans l'appareil par le ventilateur. L'échangeur de chaleur 
est complètement isolé du flux d'air de rejet. Les gaz d'échappement et la vapeur d'eau 
produits lors de la combustion ne se mélangent pas à l'air chaud soufflé dans la pièce.
Les deux produits de la combustion sont évacués à l'extérieur par une cheminée, voir 
figure 4.
Le rendement des appareils dotés d'une cheminée est légèrement inférieur à celui des 
chauffages directs sans cheminée. Dans le cas des appareils indirects avec cheminée, 
selon le modèle, 5 à 9 % de l'énergie de chauffage, ainsi que les gaz d'échappement et 
la vapeur d'eau, sont évacués à l'air libre par la cheminée. Si l'efficacité des chauffages 
directs sans cheminée est de 100%, celle des chauffages indirects avec cheminée est 
d'environ 91-95%.

Fig.11
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Avant la mise en service

Risque de dommages aux appareils ! Un mauvais carburant peut endom-
mager l'appareil. Ne faites jamais le plein avec de l'essence ou du biocarbu-
rant 

•	 Ne faites le plein que dans des endroits bien aérés.

Attention: Danger pour l'environnement. L'essence peut s'infiltrer dans le 
sol par des déversements. Utilisez une base appropriée pour le ravitaille-
ment en carburant.

•	 Ouvrez lentement le réservoir de carburant.
•	 Tournez le bouchon du réservoir (6), p.13, dans le sens inverse des aiguilles d'une 

montre. 
•	 Retirez le couvercle. 

  Regardez dans le réservoir. Si des corps étrangers, de la rouille ou des cristaux de 
glace sont visibles, vidanger complètement le réservoir par l'orifice de vidange. Rem-
plir le carburant correspondant à la température actuelle.

Risque d'empoisonnement. N'ouvrez jamais rapidement le réservoir de 
carburant. Le carburant peut être éclaboussé en raison de la surpression !  
Le combustible peut contenir des substances semblables à des solvants.  
Évitez le contact avec la peau et les yeux ainsi que l'inhalation du carburant.

Ravitaillement en carburant

Ne faites jamais le plein de l'appareil lorsqu'il est en marche. Éteignez l'ap-
pareil avant de faire le plein - débranchez la fiche secteur ! Laissez l'appareil 
refroidir pendant 10 minutes !
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   Il peut arriver à basse température que la viscosité du carburant soit telle que le car-
burant ne puisse pas être aspiré du réservoir.  
Ajouter un additif approprié.

Si l'appareil ne s'allume pas du tout ou s'il s'allume avec une épaisse 
fumée blanche, il y a de l'eau dans le combustible. Cela se produit lorsque 
l'appareil a été stocké à de grandes différences de température et dans un 
réservoir à moitié vide. Vidangez complètement le carburant. 

   L'eau de condensation dans le carburant peut être réduite au minimum. Toujours 
remplir le réservoir.

•	 Après les optimisations, remplir à nouveau le réservoir avec du diesel ou du kérosène.

Mise en service

L'appareil devient très chaud pendant le fonctionnement ! Appuyez sur le 
panneau de commande uniquement pendant 10 minutes après la mise hors 
tension. Ne jamais pénétrer dans le flux d'air, le port de cheminée ou la 
conduite d'échappement pendant le fonctionnement !
Respecter les distances minimales, voir la figure 12.

•	 Remplissez le réservoir de diesel ou de kérosène. 
•	 Remplissez lentement le réservoir à travers un entonnoir. 
•	 Fermez le réservoir de carburant en replaçant le bouchon et en le tournant dans le 

sens des aiguilles d'une montre. 

Risque de dommages aux équipements et à l'environnement.  
Les connexions par câble peuvent se desserrer pendant l'opération.  
Vérifiez que toutes les connexions de câbles visibles sont bien serrées.  
Vérifiez l'étanchéité du système de carburant avant chaque démarrage !
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Fig.12

  L'appareil est équipé d'une protection contre la surchauffe. Si la température interne 
de l'appareil est trop élevée, le moteur du ventilateur est automatiquement mis sous 
tension. Cela s'applique également à l'état d'arrêt.

  L'unité a automatiquement interrompu l'alimentation en carburant. Si l'appareil ne 
s'allume pas, l'alimentation en carburant est interrompue. Une cellule photoélectrique 
sert de capteur. Le ventilateur fonctionne automatiquement 90 secondes après.

•	 S'assurer que l'appareil est rempli de carburant. 
•	 Branchez le cordon d'alimentation dans une prise de courant appropriée.
•	 L'affichage de la température de consigne (à gauche du panneau de commande) in-

dique « -- ». L'affichage de la température réelle (à droite du panneau de commande) 
indique la température actuelle de la pièce.

•	
•	 Le thermostat active le réchauffeur d'huile lorsque la température ambiante est infé-

rieure de 1,0 °C à la valeur de consigne. Lorsque le point de consigne est atteint, le 
thermostat désactive à nouveau le chauffage de l'huile.

   L'appareil règle automatiquement la valeur de consigne à +20°C en cas de panne 
d'alimentation ou de déconnexion du circuit Si la température ambiante est inférieure 
à +20°C, l'appareil commence à fonctionner immédiatement.
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•	 Éteignez l'appareil.
•	 Mettez l'interrupteur principal sur "0".
•	 Attendez que le ventilateur s'est arrêté (60-90 secondes). 
•	 Débranchez la fiche secteur.

   Lorsque le réservoir est complètement vidangé, il peut arriver que le processus de dé-
marrage doive être exécuté jusqu'à trois fois. Le temps de remplissage des conduites 
de carburant dans l'appareil est supérieur au temps d'allumage. Éteignez l'appareil 
sur l'interrupteur principal et redémarrez-le.

   Si une pièce est très froide, nous recommandons de chauffer progressivement (diffé-
rence importante entre la température de consigne et la température réelle). Régler la 
première température de consigne à 5 °C au-dessus de la température ambiante ac-
tuelle et laisser l'appareil chauffer la pièce. Attendez environ 30 minutes et augmen-
tez la valeur de consigne de 5 °C. Répéter l'opération jusqu'à ce que la température 
cible souhaitée soit atteinte.

•	 Sélectionnez la température de la pièce cible souhaitée à l'aide de la sélection de la 
température. Lorsque vous tournez la sélection de la température dans le sens inverse 
des aiguilles d'une montre, réduisez la température de la pièce cible ( minimum + 5 
°C).Si vous souhaitez augmenter la température de l'espace cible à l'aide de la sé-
lection de la température, tournez la sélection de la température dans le sens horaire 
(maximum +55°C, valeur de départ +20°C).

Risque de dommages aux appareils ! Attendez que le ventilateur se soit 
calmé avant de débrancher la fiche secteur. Avant de quitter le site de l'ap-
pareil, assurez-vous que la flamme est éteinte !
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Entretien

Risque de choc électrique ; risque d'incendie ! Avant de procéder aux 
travaux de nettoyage, d'entretien et de maintenance, arrêtez l'appareil et 
attendez qu'il ait refroidi. Débranchez la fiche secteur! Observer le fonc-
tionnement du ventilateur de refroidissement.

Entretien du réservoir de carburant et du filtre

   Nettoyer régulièrement le filtre à carburant.

•	 Retirer le tuyau de carburant
•	 Retirez le filtre à carburant du réservoir.
•	 Laver l'élément filtrant dans de l'essence 
•	 Laissez l'élément filtrant sécher complètement.
•	 En cas d'endommagement de l'élément filtrant, remplacer le filtre.
•	 Le montage s'effectue dans l'ordre inverse

•	 Regardez dans le réservoir. Si de l'eau, de la saleté ou de la rouille sont visibles dans 
le réservoir, le carburant doit être complètement vidangé et le réservoir nettoyé, voir 
Fig. 13

Fig.13

•	 Régler les roues à une augmentation appropriée pour que l'équipement soit incliné.
•	 Ouvrir le bouchon de vidange et vidanger complètement le contenu du réservoir.
•	 Nettoyer le réservoir et refermer le bouchon de vidange.

  Remplir à moitié le filtre à carburant lorsque le circuit de carburant est complètement 
vidangé.
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•	 Nettoyez régulièrement toutes les surfaces extérieures de l'appareil avec un chiffon 
humide. 

•	 Frottez les surfaces à sec. Si des particules de saleté sont coincées dans des endroits 
inaccessibles, notamment dans les fentes d'aération, libérez l'appareil par des jets 
d'air comprimé.Vérifiez que les pièces mobiles fonctionnent correctement et ne sont 
pas bloquée.,Vérifiez que les pièces mobiles fonctionnent correctement et ne sont pas 
bloquées, que les pièces ne sont pas cassées ou endommagées de quelque manière 
que ce soit. Nettoyer régulièrement (recommandé 1 fois tous les 2 mois dans un envi-
ronnement normal) l'échangeur thermique, tous les conduits d'air, la grille d'admission 
d'air, les pales du ventilateur, le brûleur, Les électrodes et le réservoir.

Entretien

Risque d'électrocution ! Ne jamais nettoyer les composants à l'intérieur à 
l'air comprimé ou à l'aide de produits de nettoyage ! Des courts-circuits et 
d'autres interférences peuvent se produire.

Dépannage

La flamme s'éteint avec de la fumée - « l'appareil est en effet en fumée »
Si la flamme s'éteint ou si la combustion n'est pas uniforme (l'appareil « est en panne »), le 
défaut est dû à l'alimentation en carburant
Vérifiez d'abord les points suivants :
•	 Vérifier le niveau de carburant dans le réservoir :
•	 Le réservoir doit être suffisamment rempli et il ne doit pas y avoir de condensation 

dans le réservoir (la fumée blanche indique que l'eau de condensation se trouve dans 
le réservoir, dans ce cas, s'écouler

•	 Le filtre à carburant ne doit pas être colmaté - le nettoyer si nécessaire 
•	 Faire nettoyer la buse de transfert de force - contacter le service clientèle et contrôler 

les conduites de carburant.

La flamme s'éteint sans fumée
Si la flamme s'éteint sans fumée et que le ventilateur continue de fonctionner, l'élec-
trovanne a interrompu l'alimentation en carburant de la buse. Vérifiez d'abord que la 
température dans l'intérieur de l'appareil est trop élevée :
•	 Le capteur de température est court-circuité en fonctionnement normal. Si ce capteur 



27FR V. 1.1

Erreur
Possible  
cause

Solution

Le réchauffeur 
d'huile 
 ne fonctionne 
pas

•	 Aucune tension secteur •	 Branchez l'appareil sur le 
secteur ou 
 vérifiez le fusible externe

•	 L'interrupteur d'alimen-
tation est éteint 

•	 Mettre l'interrupteur d'ali-
mentation sous tension

•	 La sélection de la tem-
pérature/le thermostat 
n'est pas activé

•	 Régler la sélection de 
température/thermostat sur 
le réglage correct pour le 
démarrage

a été déclenché, il est ouvert. Laissez l'appareil refroidir et vérifiez si le capteur de 
température est de nouveau en court-circuit.  
Si ce n'est pas le cas, le capteur de température est défectueux et doit être remplacé 
par un spécialiste.

Les autres raisons d'un arrêt sont les suivantes :
•	 Cellule photoélectrique sale ou vieillie en raison de la température.
•	 Défaut de l'électronique de commande ou du câblage (ne se produit pas en fait 

comme une erreur).

Si la cellule photoélectrique est sale, vieillie ou défectueuse, la cellule photoélectrique 
détecte la formation de flamme de manière incorrecte. L'électrovanne interrompt ensuite 
l'alimentation en huile pour des raisons de sécurité. Le cas échéant, demandez à un pro-
fessionnel de remplacer la cellule photoélectrique ou de contacter notre service clientèle 
pendant la garantie.  
Laissez la cellule photoélectrique nettoyer et vérifier.

 Dépannage supplémentaire
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Le réchauf-
feur d'huile ne 
fonctionne plus 
après un certain 
travail

•	 Câble de rallonge trop 
long ou de section trop 
faible.

•	 Câble de rallonge d'au 
moins 1,5 mm² et d'une lon-
gueur maximale de 25 m.

•	 Prise de courant trop 
éloignée du branche-
ment principal et section 
du câble de raccorde-
ment trop faible.

•	 Section de câble plus 
courte d'au moins 2,5 mm.

•	 La température am-
biante se réchauffe 
jusqu' 
au réglage du thermos-
tat

•	 Régler le thermostat sur un 
réglage plus élevé

•	 Le carburant est insuf-
fisant 

•	 Faire l'appoint avec le 
même carburant 
 (attention : Diesel ou kéro-
sène.)

Le voyant de 
contrôle d'ali-
mentation est al-
lumé ou clignote 
rapidement

•	 Empêcher une forte 
lumière de pénétrer à 
l'intérieur de l'appareil 
de chauffage si celui-ci 
est utilisé à l'extérieur et 
bloquer la lumière.

•	 Empêcher une forte lumière 
de pénétrer à l'intérieur de 
l'appareil de chauffage 
lorsqu'il est utilisé à l'exté-
rieur et bloquer la lumière.

•	 Le boîtier extérieur est 
toujours ouvert

•	 Couvrir le châssis.

•	 La cellule photoélec-
trique est endommagée

•	 Pendant la garantie, 
contactez le service client.



29FR V. 1.1

Le voyant 
d'alimentation 
clignote deux 
fois

•	  Il n'y a pas de carbu-
rant dans le réservoir de 
carburant

•	 Remplir le carburant stan-
dard requis

•	 Le carburant gèle ou est 
trop collant

•	 Remplacer par du carbu-
rant liquide

•	 Rupture de la conduite 
de carburant, 
connexions desserrées

•	 Vérifier que la conduite de 
carburant ou la conduite 
d'air n'est pas cassée, qu'il 
n'y a pas de fuite au niveau 
des raccords, si oui, deman-
der au service clientèle de 
remplacer les pièces.

•	 Aiguille d'allumage ou 
allumeur défectueux

•	 Pendant la garantie, 
contactez le service client.

•	 Buse d'huile obstruée •	 Contacter le service à la 
clientèle

•	 Le réservoir est vide •	 Faire l'appoint avec le 
même carburant, redémar-
rer l'appareil

•	 La température am-
biante est trop élevée

•	 Assurez la ventilation 
d'entrée et de sortie, la 
température ambiante n'est 
pas supérieure à 40°, re-
démarrez si la température 
ambiante est suffisamment 
froide

Avis de sécurité：
•	 Pour tous les problèmes ci-dessus, le bouton d'alimentation doit être remis 

sous tension pour redémarrer le travail après le remplacement conformé-
ment aux solutions.

•	 Si l'alimentation électrique est coupée pendant le fonctionnement de l'ap-
pareil, l'appareil ne démarre pas automatiquement, l'alimentation électrique 
est rétablie, l'interrupteur d'alimentation doit être éteint puis remis sous 
tension pour reprendre le fonctionnement.
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Stockage:

Les surfaces chaudes. Évitez tout contact avec les parties chaudes de l'appa-
reil - Laissez refroidir les parties. Observer le fonctionnement du ventilateur 
de refroidissement. Débranchez la fiche secteur!

•	 Si vous n'utilisez pas l'appareil, placez-le de manière à ce que personne ne soit mis 
en danger. 

•	 Éteignez l'appareil 
•	 Débranchez le câble d'alimentation du circuit d'alimentation. 

Danger pour l'environnement ! Ne jamais stocker l'appareil avec de l' car-
burant dans le réservoir. Laissez le carburant du réservoir.

 

Laissez le carburant du réservoir voir page 25.
•	 Respectez les réglementations environnementales pour l'élimination des matériaux d' 

carburant.
•	 Conservez l'appareil dans un endroit verrouillable, inaccessible aux enfants et aux 

personnes non autorisées. 

Ne stockez l'appareil que dans les conditions suivantes : 
•	 Ne pas entreposer à l'extérieur. 
•	 Entreposer dans un endroit sec et à l'abri de la poussière. 
•	 Ne pas exposer à la poussière agressive et à la pluie. 
•	 Protéger de la lumière du soleil. 
•	 Éviter les soubresauts mécaniques. 
•	 En cas de stockage prolongé (> 3 mois), vérifier régulièrement l'état général de toutes 

les pièces et de l'emballage. Si nécessaire - renouvelez ! 

Risque d'électrocution ! Si l'appareil est stocké sans protection à l'exté-
rieur, vérifiez les composants électriques sur le panneau de contrôle avant 
chaque nouvelle utilisation ! L'humidité et la glace peuvent provoquer 
des courts-circuits dans les composants électriques. Ne jamais exposer à 
l'humidité !
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Transport

Danger pour l'environnement ! Le carburant peut s'échapper. Vérifiez 
l'absence de fuites ou de pièces défectueuses dans le système de carburant 
avant le transport. Vidangez le carburant et l'huile avant le transport.

•	 Fixez l'unité dans des véhicules ou sur des remorques pour éviter qu'elle ne bascule et 
ne soit endommagée. 

Les dégâts matériels sont imminents. Les connexions par câble peuvent se 
desserrer pendant le transport. Vérifiez que toutes les connexions de câbles 
visibles sont bien serrées.

•	 Stocker l'appareil et le combustible séparément. 
•	 Entreposer le carburant de façon à ce que les fuites ou les vapeurs n'entrent jamais en 

contact avec des étincelles ou des flammes nues. 
•	 Entreposer le carburant dans un récipient approuvé. 
•	 Le récipient doit être antidérapant. 
•	 Éliminer l'excédent de carburant. 

  Contactez votre station-service locale pour savoir où vous pouvez vous débarrasser 
du carburant.

Stockage du combustible
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Modèle AH3-20B AH3-30B AH-50B

Type Chauffe-huile mobile 

indirect 

 avec raccordement 

cheminée

Chauffe-huile mobile 

indirect 

 avec raccordement 

cheminée

Chauffe-huile mobile 

indirect 

 avec raccordement 

cheminée

Alimentation Électrique/carburant Électrique/carburant Électrique/carburant

Carburant Diesel (recommandé) ou 

mazout

Diesel (recommandé) ou 

mazout

Diesel (recommandé) ou 

mazout

Tension secteur 220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

Longueur du 

cordon d'alimen-

tation

1,32m 1,32m 1,32m

Ø connexion 

cheminée

9 cm 10,2 cm 15cm

consommation de 

carburant

1,43 Kg/H 2,15 kg/h 4 kg/h

Capacité du 

réservoir

20L 38L 56L

Fonctionnement 

par  volume de 

réservoir

19 heures 13 heures 12 heures

Max 

Puissance de 

chauffage max

20kW 30kW 50kW

Zone chauffée 120 m² 185 m² 290 m²

Sortie d'air 600 m3/h 760 m3/h 1100 m3/h

dimensions 83x38.5x65cm 98x44.x72cm 125x49.7x90cm  

Poids net 

 sans remplissage 

du réservoir

23,0 kg 27,0 kg 32,0 kg

Données Technique
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Pièces de rechange

Vous pouvez trouver les pièces de rechange les plus populaires sous les liens suivants sur 
notre site web dans la catégorie "pièces de rechange" sous 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-20B 
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-30B 
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-50B 
 

Élimination

Jetez votre ancien appareil à la fin de sa durée de vie utile conformément aux réglemen-
tations nationales en vigueur. Pour l'élimination de l'appareil, respectez les réglementa-
tions en vigueur dans votre pays et votre commune.

Rendez votre appareil inutilisable avant de le mettre au rebut afin d'éviter 
toute mauvaise utilisation et les dangers qui y sont associés. 

	 Ne jetez jamais l'appareil dans les ordures ménagères. 

	 Respectez la réglementation environnementale lors de la vidange des 
diesel. Ne laissez jamais de l'huile ou de l' diesel usagée s'infiltrer dans 
le sol !

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=GG1-ER3000


34 FRV. 1.1

Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

Email : service@rocket-tools.fr
Website: www.rocket-tools.fr

Service clientèle
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Nous déclarons par la présente,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
Les appareils décrits ci-après sont conformes aux exigences fondamentales de sécurité et 
de santé des directives CE en raison de leur conception et de leur construction, ainsi que 
dans les versions que nous commercialisons. En cas de modification de l'équipement non 
convenue avec nous, cette déclaration perd sa validité.

Désignation des appareils : 	 AH3-20B  
AH3-30B 
AH3-50B

Directives communautaires pertinentes: 	 2014/30/EN
2014/35/EN

Normes appliquées: 	 EN 60335-1:2012+A11
EN 60335-2-102:2016

EN 62233:2008
EN 55014-1:2006+A1+ A2

EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

Lieu, date : 	     Berlin, 03.01.2022

Informations sur le signataire:	

Andreas Hebestreit
	  Directeur général

Déclaration de conformité CE
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Consignes



AH3-20B 
AH3-30B 
AH3-50B

RISCALDATORE RISCALDATORE 
 INDUSTRIALE INDUSTRIALE

20 KW/30 KW/50 KW20 KW/30 KW/50 KW

ISTRUZIONI PER L‘USO
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2 ITV. 1.1



3IT V. 1.1

Indice

Volume di consegna....................................................................................................................4
Uso previsto..................................................................................................................................5

Uso improprio prevedibile....................................................................................................5
Indice simboli...............................................................................................................................6

Avvertenze.............................................................................................................................6
Simboli e illustrazioni.............................................................................................................6

Norme di sicurezza generali......................................................................................................7
Posizione................................................................................................................................8
Pericoli dovuti al carburante e ai gas di scarico.................................................................9
Pericoli dovuti a componenti rotanti...................................................................................10
Pericoli dovuti a temperature elevate.................................................................................10

Altri rischi.................................................................................................................................... 12
Dopo la spedizione................................................................................................................... 12
Descrizione del dispositivo....................................................................................................... 13
Montaggio.................................................................................................................................14

Ruote di montaggio.............................................................................................................16
Montaggio del telaio tubolare sul serbatoio.....................................................................16
Montaggio del tubo di scarico...........................................................................................17
Montaggio di un adattatore per camino...........................................................................17
Montaggio di una tubazione di scarico chiusa................................................................18

Come funziona..........................................................................................................................20
Prima della messa in funzione.................................................................................................. 21

Fare rifornimento.................................................................................................................. 21
Messa in funzione......................................................................................................................22
Manutenzione............................................................................................................................25

Manutenzione del serbatoio del carburante e del filtro..................................................25
Pulizia.........................................................................................................................................26
Risoluzione dei problemi...........................................................................................................26
Ulteriori ricerche guasti.............................................................................................................27
Conservazione.......................................................................................................................... 30

Stoccaggio del carburante................................................................................................. 31
Trasporto..................................................................................................................................... 31
Dati tecnici..................................................................................................................................32
Smaltimento................................................................................................................................33
Pezzo di ricambio......................................................................................................................33
Servizio clienti............................................................................................................................34
Dichiarazione di conformità CE...............................................................................................35
Notizie....................................................................................................................................... 36



4 ITV. 1.1

  	 Si prega di leggere le istruzioni con attenzione.

Ai fini della garanzia si prega l'utente di leggere le istruzioni molto attentamente. Anche 
gli utenti con esperienza sono pregati di leggere le istruzioni molto attenatamente.
La mancata osservanza delle istruzioni ed un uso improprio del prodotto possono costitui-
re un pericolo mortale sia per l'utente stesso che per le persone intorno. Tenere le istruzioni 
sempre a portata di mano. 
Le persone addette all'utilizzo, alla manutenzione o alla pulizia del prodotto hanno l'ob-
bligo di leggere le istruzioni. 
In caso di passaggio del dispositivo a terzi, consegnare necessariamente anche le istru-
zioni.

Volume di consegna

Le ultime modifiche tecniche possono differire dalle spiegazioni e dai disegni qui riportati.

La consegna prevede:
•	 1X EBERTH ventola di riscaldamento indiretto dell'olio variante:  

	 AH3-20B o	  
	 AH3-30B o 
	 AH3-50B

•	 1 cremagliera con ruote
•	 1x Istruzioni
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La sicurezza di funzionamento del ventilatore del riscaldatore indiretto ad olio, qui di se-
guito denominato "l'apparecchio", è garantita solo se l'apparecchio viene utilizzato come 
previsto in conformità alle informazioni contenute nelle istruzioni per l'uso. Qualsiasi altro 
uso del dispositivo oltre a quello previsto è considerato un uso improprio.

Utilizzare il dispositivo nella carcassa, nel magazzino, nell'officina o in agricoltura.

Usare l'apparecchio all'aperto, in luoghi ben ventilati con un adattatore per il camino, vedi 
P 17. 
Se l'apparecchio viene utilizzato sotto un tetto, far collegare una canna fumaria chiusa e 
garantire una sufficiente alimentazione di aria fresca, vedere "Installazione di una canna 
fumaria chiusa". vedi p.18
Usare solo diesel o kerosene come combustibile per il dispositivo.
Utilizzare il dispositivo solo per applicazioni destinate al funzionamento con una sorgente 
di tensione alternata a 230 V AC. Si prega di osservare le limitazioni indicate nelle istruzioni 
di sicurezza. 

Uso improprio prevedibile
Non usare mai l'apparecchio per riscaldare le case.
Non utilizzare mai l'apparecchio in locali chiusi senza una canna fumaria chiusa al rac-
cordo del camino e senza un apporto di aria fresca.
Non utilizzare mai l'apparecchio all'aperto senza un adattatore per il camino.
Non usare mai altri combustibili per l'apparecchio, come benzina o biocombustibili. 

Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche tecniche al prodotto nel processo di miglio-
ramento e sviluppo delle capacità operative. Se avete bisogno di pezzi di ricambio, usate 
solo pezzi di ricambio originali! 

Uso previsto
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Indice simboli

Importanti informazioni tecniche e di sicurezza contenute in queste istruzioni sono con-
trassegnate da simboli. Seguire le istruzioni per evitare lesioni personali e danni materiali.

Avvertenze
	 Questo segnale vi avverte di un pericolo imminente che com-

porterà gravi lesioni personali o la morte.

	 Questo segnale indica situazioni pericolose che possono por-
tare a gravi lesioni personali o alla morte.

	 Questo simbolo indica situazioni pericolose che, se non evita-
te, potrebbero provocare lesioni minori o danni, malfunziona-
mento o distruzione del dispositivo.

	 Avviso di pericolo generale. La mancata osservanza potreb-
be causare la morte.

	 Avviso di superfici scivolose. La mancata osservanza potreb-
be causare la morte.

	 Avviso di tensione elettrica pericolosa.  
La mancata osservanza potrebbe causare la morte.

	 Avviso di pericolo inalazione di vapori tossici e gas di scari-
co. La mancata osservanza potrebbe causare la morte.

Simboli e illustrazioni

	 Leggere attentamente! Leggere le istruzioni prima dell'uso.

 	 Suggerimento! Questo simbolo evidenzia suggerimenti e 
informazioni che devono essere osservati per un funziona-
mento efficiente e senza problemi del dispositivo.

	 Smaltire il cherosene o il diesel in modo conforme all'ambien-
te!

	 Non smaltire mai nei rifiuti domestici!
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	 Osservare le avvertenze di sicurezza e di avvertimento sul dispositi-
vo e seguire le istruzioni! Oltre alle istruzioni contenute nel presente 
manuale, devono essere prese in considerazione le norme generali di 
sicurezza e antinfortunistiche del legislatore.

Generale
•	 In caso di primo utilizzo chiedere aiuto ad uno specialista. Vietato l'utilizzo del dispo-

sitivo da bambini e ragazzi al di sotto dei 18 anni. Ragazzi al di sopra dei 16 anni 
possono utilizzare il prodotto solo se in presenza di uno specialista. Prestare o dare 
l'apparecchio solo a persone che ne conoscono bene il funzionamento. Si prega di 
includere le istruzioni per l'uso nella fornitura. Le persone addette all'utilizzo sono 
responsabili nei confronti di terzi. Tenere le altre persone lontane durante l'uso del 
dispositivo. La distrazione può causare la perdita di controllo del dispositivo. 

•	 L'operatore deve sapere come fermare il dispositivo in caso di emergenza. L'operato-
re deve avere familiarità con tutti i comandi, le scatole di giunzione e i collegamenti 
dell'unità. Non lasciare mai l'apparecchio senza sorveglianza durante il funziona-
mento.

•	 Prima di accendere il dispositivo, rimuovere eventuali utensili di regolazione o chiavi. 
Un utensile o una chiave che si trova in una parte rotante del dispositivo può causare 
gravi lesioni.

•	 Prestare attenzione e svolgere il lavoro con calma e attenzione. Non lavorare mai 
quando si è stanchi o sotto l'influenza di alcool, droghe, farmaci o altre sostanze 
che possono limitare le vostre capacità sensoriali. Prestare particolare attenzione al 
proprio stato fisico al termine di ogni lavoro. Un momento di negligenza nell'uso del 
dispositivo può causare gravi lesioni.

•	 Non modificare mai il dispositivo e i suoi dispositivi di funzionamento e di sicurezza, 
né rendere inutilizzabili i dispositivi di funzionamento e di sicurezza. Le modifiche 
all'unità e le modifiche ai dispositivi di funzionamento e di sicurezza mettono in peri-
colo la vostra sicurezza e possono causare danni all'unità.

•	 Non azionare mai un dispositivo che non sia sicuro da utilizzare. Se il dispositivo 
mostra segni di malfunzionamento o di difetto, spegnerlo immediatamente. In caso di 
dubbio si prega di contattare il nostro servizio clienti. Proteggere il dispositivo da ac-
cessi non autorizzati. L'operatore è responsabile di incidenti e danni ad altre persone, 
alle loro cose e agli animali.

•	 Far funzionare il dispositivo solo con tutti i dispositivi di sicurezza montati in conformi-
tà alle norme.

Norme di sicurezza generali
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•	 Mantenere pulita l'area di lavoro. Rendere il posto di lavoro privo di ostacoli. Fare 
attenzione ad una adeguata illuminazione del posto di lavoro. Luoghi di lavoro disor-
dinati e poco illuminati aumentano il rischio di lesioni.

•	 Prima di lavorare con il dispositivo verificare che funzioni correttamente. Non uti-
lizzare un utensile elettrico con un interruttore difettoso. Dispositivi difettosi possono 
mettere in pericolo la vostra sicurezza e quella degli altri.

•	 Tenere i dispositivi non utilizzati e i loro strumenti fuori dalla portata dei bambini. Das 
Gerät ist gefährlich, wenn es von unerfahrenen Personen benutzt wird. Tenere i bam-
bini e gli animali lontano dalla zona di funzionamento.

•	 Non indossare mai anelli, orologi, cravatte o gioielli durante il lavoro. Raccogliere i 
capelli lunghi con un elastico. 

•	 Indossare calzature di sicurezza antiscivolo per tutti i lavori. 
•	 Indossare sempre indumenti funzionali e conformi, ma non ostacolanti. Indossare 

sempre indumenti di materiale solido durante l'esecuzione di qualsiasi lavoro.
Posizione
•	 Posizionare il dispositivo su una superficie  infiammabili, piatta e resistente al fuoco.
•	 Non collocare mai l'apparecchiatura in un ambiente a rischio di esplosione. Non 

conservare o utilizzare mai in luoghi dove si trovano sostanze infiammabili, quali die-
sel, olio, carta, trucioli di legno, Le bombolette spray sono vicine. Pericolo di incendio 
e di esplosione!

•	 Non conservare mai materiali, come trucioli di legno, carta o panni, in prossimità 
dell'apparecchio che possono essere aspirati dall'ingresso dell'aria dell'apparecchio. 
Pericolo di incendio e di esplosione! 

•	 Non utilizzare mai il dispositivo in ambienti umidi, come bagno o doccia e piscine.
•	 Non girare, inclinare o spostare mai il dispositivo mentre è in funzione.
•	 Per il funzionamento, posizionare il dispositivo su una superficie ignifuga a livello del 

suolo che possa sopportare il peso del dispositivo. verticale, Accertarsi sempre che il 
dispositivo sia fermo e sicuro.

•	 Mantenere una distanza minima di 3,5 m dall'uscita dell'aria. Mantenere una 
distanza minima di 2 m da tutti gli altri lati del dispositivo a pareti o altri dispositivi e 
materiali.

•	 Disporre il cavo di alimentazione senza inciampare. Per le prolunghe dei cavi, utiliz-
zare una canalina per evitare inciampare.

•	 Non puntare mai l'uscita dell'aria verso oggetti sensibili al calore, come prese elettri-
che, ecc.
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•	 Tenere a portata di mano un estintore di emergenza approvato e adeguato in prossi-
mità dell'apparecchiatura.

Pericoli dovuti al carburante e ai gas di scarico
•	 Non utilizzare mai carburanti come benzina o biocarburanti.
•	 Prima di fare rifornimento, cercare un luogo sicuro e livellato. Pericolo di fuoriuscita. 

Rimuovere il carburante fuoriuscito prima di avviare il dispositivo. Non lasciate mai 
che l' il carburante penetri nel terreno. Pericolo per l'ambiente.

•	 Il dispositivo produce gas di scarico tossici. I gas di scarico possono essere inodore 
e invisibili e possono contenere idrocarburi incombusti e benzene. Non respirare mai 
i fumi di scarico. Pericolo di intossicazione. In caso di nausea, mal di testa, disturbi 
della vista, disturbi dell'udito e vertigini, interrompere immediatamente l'operazione. 

•	 Non utilizzare mai il dispositivo all'aperto senza un adattatore per camino o in sale 
senza una linea di scarico chiusa. Prestare attenzione all'erogazione di aria esterna 
adeguata

•	 Non utilizzare mai l'apparecchiatura in ambienti senza un'adeguata alimentazione di 
aria fresca.

•	 Non fare mai rifornimento in locali chiusi. I vapori di carburante si accumulano sul 
terreno. Pericolo di intossicazione. Rifornirsi di carburante solo in luoghi ben ventilati. 
Spegnere il dispositivo prima di fare rifornimento e lasciare 10 min. raffreddare l'uni-
tà. Non rifornire mai il dispositivo durante il funzionamento.

•	 Non ingerire mai carburante. Evitare il contatto con la pelle. In caso di ingestione di 
carburante, chiamare immediatamente il medico di emergenza!

•	 Trasportare il carburante solo in contenitori omologati e contrassegnati. Tenare il 
carburante lontano dalla portata dei bambini. 

•	 In caso di presenza di carburante sugli indumenti di protezione o sul dispositivo, 
cambiare gli indumenti di protezione e pulire l'apparecchio. 

•	 Durante lo scarico dei carburanti, rispettare le norme ambientali.  
Non lasciare mai penetrare il carburante nel terreno.

•	 Dopo il rifornimento, stringere il tappo a vite il più stretto possibile. 
•	 L'eccesso di pressione esistente deve essere facilmente scaricato e il carburante non 

deve fuoriuscire. Aprire con cautela il tappo del serbatoio. Divieto di fumare e fuoco 
aperto.

•	 Non mettere mai in funzione l'unità in caso di perdite nell'impianto di alimentazione.
•	 Non riempire mai troppo il serbatoio.
Sicurezza elettrica:
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•	 Se si desidera prolungare il cavo di collegamento, utilizzare solo prolunghe adatte 
all'uso all'esterno. Questa misura riduce il rischio di scosse elettriche.

•	 Non utilizzare il cavo di alimentazione per scopi diversi dal trasporto, dall'appendere 
o scollegare il dispositivo.  
Tenere il cavo lontano da calore, olio, spigoli vivi o parti mobili del dispositivo. Non 
schiacciare, piegare, schiacciare o annodare il cavo sotto il dispositivo. Srotolare 
sempre completamente la linea. Non immergere mai la linea in acqua o altri liquidi. 
Cavi danneggiati, bagnati o aggrovigliati aumentano il rischio di scosse elettriche.

•	 Non esporre mai il dispositivo a pioggia, neve, umidità o umidità. Utilizzare il dispo-
sitivo solo quando tutti i collegamenti sono asciutti e sicuri. L'infiltrazione di acqua nel 
dispositivo aumenta il rischio di scosse elettriche.

Pericoli dovuti a componenti rotanti
•	 Non inserire mai oggetti all'interno dell'alloggiamento.
•	 Non mettere mai in funzione l'unità con coperchio aperto o allentato.
•	 Non eseguire mai interventi sulle parti mobili dell'apparecchiatura.
Pericoli dovuti a temperature elevate
•	 Il dispositivo diventa molto caldo durante il funzionamento. Azionare il pannello di 

controllo solo dopo 10 minuti di raffreddamento.
•	 Non entrare mai nel flusso d'aria sull'uscita dell'aria o sul condotto o condotto del 

camino. Le parti si surriscaldano fino a 800°C,
•	 Non coprire mai l'apparecchio durante il funzionamento.
•	 Non bloccare mai il flusso d'aria. Non utilizzare mai l'unità in luoghi in cui oggetti 

potrebbero bloccare l'ingresso dell'aria.
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Scollegare la presa elettrica:
•	 Dopo la fase di raffreddamento.
•	 Durante la manutenzione
•	 Se non si utilizza il dispositivo
•	 Prima di pulire il dispositivo
•	 prima di ogni trasporto
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•	 Mantenere la confezione chiusa fino all'installazione e in conformità con le indicazio-
ni di montaggio e di conservazione esterne.

•	 Prima diinstallareil prodotto, rimuovere completamente tutto il materiale di imballag-
gio.

•	 In caso di smaltimento dell'imballaggio, osservare le norme vigenti nel proprio paese. 
•	 Riciclare materiali di imballaggio riciclabili.
•	 Controllare che il prodotto e gli accessori siano completi. 
•	 Se mancano dei pezzi di ricambio, si prega di contattare il nostro servizio clienti.
•	 Si prega di tenere a portata di mano il numero cliente, il numero di ricevuta e il nume-

ro d'ordine.

	 Conservare l'imballaggio del dispositivo. 
La confezione può essere necessaria durante il periodo di garanzia. In caso di danni, 
si prega di contattare il nostro servizio clienti.

Dopo la spedizione

Altri rischi

Si avverte l'utente che è possibile incorrere in pericoli dovuti a determinati impieghi del 
dispositivo anche osservando le norme di sicurezza e di utilizzo fornite dal produttore.
I rischi possono essere ridotti al minimo se si rispettano le istruzioni di sicurezza, l'uso 
previsto e tutte le istruzioni per l'uso descritte nelle istruzioni per l'uso.  

•	 I rischi residui si manifestano anche attraverso l'eccessiva esposizione ai rumori di 
funzionamento del dispositivo. Una conseguenza può essere la temporanea compro-
missione dell'udito. In presenza di questi sintomi è necessario consultare il medico.
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Descrizione del dispositivo

Legenda figura 1

1.	 Uscita aria calda 

2.	 Coperchio superiore 

3.	 Impugnatura posteriore

4.	 Collegamento camino

5.	 Indicatore del serbatoio

6.	 Coperchio serbatoio

7.	 Ruota

8.	 Pannello operativo

9.	 Indicatore di temperatura

10.	 Selezione della temperatura

11.	 Interruttore principale

12.	 Telaio tubolare inferiore

13.	 Serbatoio

14.	 Manometro

15.	 Presa d'aria

1
2

3

4

14

15

111086

7

5
13

12

9

Fig.1
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Posi-
zione

Designazione
Quan-
tità

Figura

A
 

Telaio tubolare 
inferiore

1

B Asse ruota 1

C Ruota 2

D
Telaio  

tubolare supe-
riore

1

Montaggio

•	 Per il montaggio, tenere a portata di mano un cacciavite adatto.
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    Il vostro carrello elevatore idraulico viene consegnato quasi completamente assem-
blato. Per la messa in funzione, è necessario montare solo il telaio tubolare e le ruote.

E
Piedino  

in gomma con 
dado

4

F
Bullone a testa 
tonda grande 

 con dado
4

G Clip 2

H
Dado di fissag-

gio
2

I Rondella 2
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Ruote di montaggio

•	 Posizionare il corpo dello strumento sul telaio tubolare inferiore (a) montato, vedere 
la figura 2.

•	 Assicurarsi che il serbatoio con i relativi fori laterali sia posizionato in modo da adat-
tarsi ai fori del telaio del tubo inferiore.

•	 Montare il telaio tubolare superiore (d) sul serbatoio; vedere la Fig. 2
•	 Assicurarsi che i due fori del telaio del tubo superiore, ciascuno con i fori sul lato del 

serbatoio e i fori del telaio del tubo inferiore, siano allineati in verticale. 
•	 Inserire le quattro viti (F) allegate dall'alto attraverso il telaio tubolare superiore (a), i 

fori sul serbatoio e il telaio tubolare inferiore.
•	 Far scorrere le rondelle dal basso sui bulloni (F).
•	 Fissare i bulloni con i dadi corrispondenti (F).
•	 Assicurarsi che i fori del telaio del tubo inferiore (a) siano adatti ai fori del serbatoio.
•	 Inserire le quattro viti (e) allegate attraverso i fori dall'alto.

Montaggio del telaio tubolare sul serbatoio

A

C

G

H

I

D

B

Fig.2

•	 Far scorrere l'assale ruota (B) attraverso i fori corrispondenti del telaio tubolare infe-
riore (a), vedere la Fig. 2.

•	 Far scorrere una ruota (C) sul semiasse (B) a sinistra e a destra per volta.
•	 Posizionare una rondella (i) sulla parte sinistra e destra dell'unità alla volta.
•	 Avvitare il dado di fissaggio (H) su entrambe le estremità dell'assale ruota.
•	 Fissare il telaio del tubo inferiore dall'interno a sinistra e a destra con un fermo (G) 

alla volta.
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•	 Dal basso, posizionare le rondelle corrispondenti. 
•	 Fissare l'unità con i dadi corrispondenti.
•	 Serrare tutti i collegamenti a vite.

B

FFE E

D

Fig.3

Montaggio del tubo di scarico

Non mettere mai in funzione il dispositivo senza aver montato una tubazione 
di scarico, sul connettore del camino! Pericolo di soffocamento! Fare in modo 
che l'installazione di una tubazione di scarico faccia un tecnico specializzato 
per la costruzione di camini!

Per il funzionamento all'aperto o in ambienti parzialmente chiusi e ben ventilati senza 
tubo di scarico, montare un semplice adattatore per camino sul connettore (a) del camino; 
vedere anche la figura 4, pagina seguente.

Montaggio di un adattatore per camino
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Tenere presente quanto segue:
•	 L'adattatore (B) deve avere una lunghezza minima di 1 m.
•	 Non montare mai archi o ginocchia nella tubazione.
•	 Quando è in funzione all'aperto, installare sempre una protezione contro le intempe-

rie (C).

Montaggio di una tubazione di scarico chiusa

   Durante il funzionamento dello strumento in ambienti chiusi e lo scarico 
 dei gas di scarico attraverso una linea di scarico chiusa, assicurarsi che l'alimentazio-
ne dell'aria esterna sia di circa 80m³.

Pericolo di soffocamento! Lasciare che il tubo di scarico sia installato in 
modo che, in ogni condizione di funzionamento e meteo, si verifichi una 
depressione di > 0,1 mbar nel tubo di scarico. Questa pressione negativa 
consente ai gas di scarico di uscire dallo spazio in modo sicuro.

•	 Instradare il tubo di scarico verso l'alto.
•	 Non costruire mai archi o ginocchia nei primi tre metri del tubo di scarico.

Fig.4

1m

A

B

C
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Fig.5 Fig.6 Fig.7

Fig.8 Fig.9 Fig.10

Le figure da 5 a 7 mostrano esempi di buona guida allo scarico.

Le figure da 8 a 10 mostrano esempi di una scarsa guida dello scarico.
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Come funziona

L'aria esterna fredda viene aspirata nell'unità dal ventilatore. Lo scambiatore di calore è 
completamente isolato dal flusso d'aria di scarico. Non si mescolano i gas di scarico e 
il vapore acqueo che fuoriesce durante la combustione con l'aria calda che si è diffusa 
nella stanza.
I due prodotti di scarico sono scivolate all'esterno attraverso un camino, vedi fig.4.
L'efficienza delle apparecchiature con camino è leggermente inferiore a quella dei 
riscaldatori diretti senza camino. Nel caso di apparecchi indiretti con camino, a seconda 
del modello, il 5-9% dell'energia di riscaldamento, insieme ai gas di scarico e al vapore 
acqueo, vengono convogliati all'esterno attraverso il camino. Se l'efficienza è pari al 
100% rispetto ai riscaldatori diretti senza camino, l'efficienza per gli apparecchi indiretti 
con camino è pari a circa il 91-95%.

Fig.11
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Prima della messa in funzione

Rischio di danni al dispositivo! Un carburante non corretto può danneggiare 
il dispositivo.  
Non fare mai rifornimento con benzina o diesel. 

•	 Rifornirsi di carburante solo in luoghi ben ventilati.

Attenzione: Pericolo per l'ambiente. La benzina può finire nel terreno attra-
verso le fuoriuscite. Utilizzare una base adeguata per il rifornimento.

•	 Aprire lentamente il Serbatoio del carburante.
•	 Ruotare il Coperchio serbatoio (6), p.16, in senso antiorario. 
•	 Rimuovere il coperchio. 

  Vedere nel serbatoio. Se sono visibili corpi estranei, ruggine o cristalli di ghiaccio, sca-
ricare completamente il serbatoio attraverso il foro di scarico. Riempire il carburante 
corrispondente alla temperatura corrente.

Pericolo di intossicazione. Non aprire mail velocemente il serbatoio del 
carburante.  
Il carburante può fuoriuscire a causa della sovrapressione!  
Il carburante può contenere sostanze simili a solventi.  
Evitare il contatto con la pelle e con gli occhi e l'inalazione del carburante.

Fare rifornimento

Non rifornire mai il dispositivo mentre è in funzione. Scollegare l'unità pri-
ma di procedere al rifornimento! Lasciate raffreddare l'unità per 10 minuti!
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   A basse temperature, la viscosità del carburante può essere talmente elevata che il 
carburante non può essere aspirato dal serbatoio.  
Aggiungere un additivo appropriato.

Se il dispositivo non si accende o si accende in presenza di forti fumi 
bianchi, l'acqua nel carburante è presente. Ciò si verifica se l'unità è stata 
conservata con grandi differenze di temperatura e serbatoio semi vuoto. 
Scaricare completamente il carburante. 

   L'acqua di condensa nel carburante può essere ridotta al minimo. Riempire sempre il 
serbatoio.

•	 Dopo le ottimizzazioni, riempire nuovamente il serbatoio con diesel o cherosene.

Messa in funzione

Il dispositivo diventa molto caldo durante il funzionamento! Toccare il 
pannello di controllo solo 10 minuti dopo lo spegnimento. Non toccare mai 
il flusso d'aria, il raccordo del camino o il tubo di scarico durante il funzio-
namento!Mantenere distanze minime, vedere la figura 12.

•	 Riempire il serbatoio con gasolio o cherosene. 
•	 Riempire il carburante lentamente attraverso un imbuto. 
•	 Chiudere il serbatoio del carburante sostituendo il tappo e ruotandolo in senso orario. 

Rischio di danni alle apparecchiature e all'ambiente.  
I collegamenti dei cavi possono allentarsi durante il funzionamento.  
Controllare la tenuta di tutti i collegamenti dei cavi visibili.  
Controllare l'impianto di alimentazione per verificare che non ci siano per-
dite prima di ogni partenza!
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Fig.12

  Il dispositivo è dotato di una protezione da surriscaldamento integrata. Se la tempera-
tura interna del dispositivo è troppo alta, il motorino della ventola si accende automa-
ticamente. Ciò vale anche in condizioni di disattivazione.

  L'unità ha un'interruzione automatica dell'alimentazione del carburante. Se il dispo-
sitivo non si accende, l'alimentazione del carburante viene interrotta. Una fotocellula 
funge da sensore. Il ventilatore funziona automaticamente dopo 90 secondi.

•	 Assicurarsi che il dispositivo sia rifornito di carburante. 
•	 Inserire il cavo di alimentazione in una presa di corrente adatta.
•	 Il display della temperatura impostata (a sinistra del pannello di controllo) mostra "--". 

Il display della temperatura effettiva (a destra del pannello di controllo) mostra la 
temperatura ambiente corrente.

•	 Girare l'interruttore principale su "I".
•	 Il termostato attiva il riscaldatore dell'olio quando la temperatura ambiente è inferiore 

di 1,0°C al valore impostato. Se viene raggiunto il punto di regolazione, il termostato 
disattiva nuovamente il riscaldatore dell'olio.

   L'unità imposta automaticamente il valore richiesto a +20°C in caso di interruzione 
dell'alimentazione o di disconnessione dal circuito Se la temperatura ambiente è infe-
riore a +20°C, il dispositivo inizia a funzionare immediatamente.



24 ITV. 1.1

•	 Poi spegnere il dispositivo.
•	 Impostare l'interruttore principale su "0".
•	 Attendere che il ventilatore si sia smesso di funzionare (60-90 secondi). 
•	 Scollegare la presa elettrica.

   Quando il serbatoio è completamente vuoto, il processo di avviamento può richie-
dere fino a tre volte. Il tempo necessario per riempire le tubazioni del carburante 
all'interno dell'unità è più lungo del processo di accensione. Spegnere l'unità sull'inter-
ruttore principale e riavviare.

   Se uno spazio si è raffreddato in modo significativo, si consiglia di riscaldarlo gra-
dualmente (grande differenza tra la temperatura target e quella effettiva). Impostare 
la prima temperatura impostata a 5°C sulla temperatura ambiente corrente e lasciare 
che l'unità riscaldi la stanza. Attendere circa 30 minuti e aumentare il valore impostato 
di altri 5 °C. Ripetere l'operazione fino a raggiungere la temperatura target desidera-
ta.

•	 Utilizzare la selezione della temperatura per selezionare la temperatura della sala di 
destinazione desiderata.

•	 Ruotando la manopola di selezione della temperatura in senso antiorario, ridurre la 
temperatura della camera di destinazione ( minimo +5°C).

•	 Se si desidera aumentare la temperatura della camera target con l'aiuto della sele-
zione della temperatura, ruotare la manopola di selezione della temperatura in senso 
orario (massimo +55°C, valore iniziale +20°C).

Rischio di danni al dispositivo! Prima di scollegare il connettore di alimen-
tazione - attendere il funzionamento del gruppo elettroventola. Prima di 
lasciare il sito dell'apparecchiatura, assicurarsi che la fiamma si sia estinto!
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Manutenzione

Pericolo di scossa elettrica; pericolo di incendio! Prima di eseguire i lavori di 
pulizia, cura e manutenzione, arrestare l'unità e attendere che si raffreddi. 
Scollegare la presa elettrica! Osservare il post-funzionamento del ventila-
tore!

Manutenzione del serbatoio del carburante e del filtro

   Pulire regolarmente il filtro del carburante.

•	 Rimuovere il tubo del carburante
•	 Estrarre il filtro del carburante dal serbatoio.
•	 Lavare l'elemento filtrante in benzina 
•	 Lasciare raffreddare completamente il dispositivo.
•	 In caso di danni all'elemento filtrante, sostituire il filtro.
•	 Il montaggio avviene in ordine inverso

•	 Vedere nel serbatoio. Se nel serbatoio sono visibili acqua, sporcizia o ruggine, il 
carburante deve essere scaricato completamente e il serbatoio deve essere pulito, 
vedere la figura 13

Fig.13

•	 Posizionare le ruote su un aumento adeguato per consentire all'unità di essere incli-
nata.

•	 Aprire il tappo di scarico e scaricare completamente il contenuto del serbatoio.
•	 Pulire il serbatoio e tappare nuovamente il tappo di scarico.

  Riempire a metà il filtro del carburante con il circuito del carburante completamente 
scaricato.
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•	 Pulire regolarmente tutte le superfici esterne dell'apparecchio con un panno umido. 
•	 Strofinare le superfici a secco. 
•	 Se le particelle di sporco sono intrappolate in luoghi inaccessibili, specialmente nelle 

fessure di ventilazione, soffiare l'unità con soffi d'aria compressa.
•	 Controllare se le parti mobili funzionano correttamente e non sono inceppate, 

se ci sono parti rotte o danneggiate in qualche modo.
•	 Pulire regolarmente (consigliato 1 volta ogni 2 mesi in ambiente normale) lo scam-

biatore di calore, tutti i condotti dell'aria, la griglia di aspirazione dell'aria, le pale 
della ventola, il bruciatore, Gli elettrodi e il serbatoio.

Pulizia

Pericolo di scossa elettrica! Non pulire mai i componenti interni con aria 
compressa o detergenti! Possono verificarsi cortocircuiti e altre interferen-
ze.

Risoluzione dei problemi

La fiamma si spegne con la formazione di fumo: "L'apparecchio sputa"
Se la fiamma si spegne o non si verifica una combustione uniforme (il dispositivo "sputa"), 
il difetto è dovuto all'alimentazione del carburante
Controllare prima i seguenti elementi:
•	 Controllare il livello del carburante nel serbatoio:
•	 Il serbatoio deve essere sufficientemente pieno e non deve essere stata formata 

acqua di condensazione nel serbatoio (il fumo bianco indica che nel serbatoio è 
presente acqua di condensazione

•	 Il filtro carburante non deve essere ostruito - pulire se necessario 
•	 Far pulire l'ugello di scarico della forza- contattare il servizio clienti e controllare le 

tubazioni del carburante.

La fiamma si spegne senza fumo
Se la fiamma si verifica senza formazione di fumo e la ventola continua a funzionare, 
l'elettrovalvola ha interrotto l'alimentazione del carburante all'ugello. Controllare prima se 
la temperatura all'interno del dispositivo è troppo alta:
•	 Il sensore di temperatura è in corto durante il funzionamento normale. Se questo 
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Errore
Possibile  

causa
Soluzione

Il riscaldatore 
dell'olio 
 non funziona

•	 Nessuna tensione di rete •	 Collegare il dispositivo alla 
rete elettrica o 
 controllare il fusibile ester-
no

•	 L'interruttore di alimen-
tazione è spento 

•	 Accendere l'interruttore di 
alimentazione

•	 Selezione della tempe-
ratura/termostato non 
acceso

•	 Impostare l'impostazione 
temperatura/termostato 
sull'impostazione corretta 
per l'avvio

sensore è scattato, è aperto. Lasciare raffreddare l'unità e controllare se il sensore di 
temperatura presenta nuovamente un cortocircuito.  
In caso contrario, il sensore di temperatura è difettoso e deve essere sostituito da un 
tecnico specializzato.

Altri motivi in caso di arresto sono:
•	 Fotocellula sporca o invecchiata a causa della temperatura.
•	 Guasto nell'elettronica di controllo o nel cablaggio (non si verifica in realtà come 

guasto).

Se la fotocellula è sporca, invecchiata o difettosa, la fotocellula rileva la formazione di 
fiamma in modo errato. L'elettrovalvola interrompe di conseguenza l'alimentazione dell'o-
lio per motivi di sicurezza. Se necessario, far sostituire o contattare la fotocellula con un 
professionista specializzato, durante la garanzia, il nostro servizio clienti.  
Lasciare pulire e controllare la fotocellula.

 Ulteriori ricerche guasti
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Il riscaldatore 
dell'olio non 
funziona più 
dopo un inter-
vento

•	 Cavo di prolunga 
troppo lungo o troppo 
piccolo 
nella sezione.

•	 Cavo di estensione  
almeno 1,5 mm² per 
lunghezza massima 25 m.

•	 La presa di corrente 
è troppo lontana dal 
collegamento principale 
e la sezione del cavo 
di collegamento troppo 
piccola.

•	 Cavo più corto 
Sezione trasversale di 
almeno 2,5 mm.

•	 La temperatura ambien-
te si riscalda fino 
 all'impostazione del 
termostato

•	 Impostare il termostato su 
un'impostazione più alta

•	 Il carburante è insuffi-
ciente 

•	 Aggiungere lo stesso carbu-
rante 
 (attenzione: Diesel o che-
rosene.)

La spia di 
alimentazione 
si accende o 
lampeggia 
rapidamente

•	 Evitare l'ingresso di una 
luce intensa all'interno 
dell'unità di riscalda-
mento, se utilizzata 
all'esterno, e bloccare 
la luce.

•	 Evitare l'ingresso di una 
luce intensa all'interno del 
dispositivo di riscaldamento 
quando viene utilizzato 
all'esterno e bloccare la 
luce.

•	 L'alloggiamento esterno 
è ancora aperto

•	 Coprire il telaio.

•	 Fotocellula danneggiata •	 Durante la garanzia-  con-
tattare il servizio clienti.
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La spia di 
alimentazione 
lampeggia due 
volte

•	  Nel serbatoio del car-
burante non c'è carbu-
rante

•	 Riempire il carburante stan-
dard richiesto

•	 Il carburante si congela 
o è troppo appiccicoso

•	 Sostituire con carburante 
liquido

•	 Tubazione del carbu-
rante rotta, i collega-
menti sono allentati

•	 Controllare se la tubazione 
del carburante o il tubo 
dell'aria sono rotti, se si ve-
rificano perdite sui raccordi, 
se sì, far sostituire i compo-
nenti - contattare il servizio 
clienti.

•	 Ago di accensione o 
accenditore difettoso

•	 Durante la garanzia, con-
tattare il servizio clienti.

•	 Ugello dell'olio ostruito •	 Contattare il servizio clienti

•	 Serbatoio vuoto •	 Rabboccare lo stesso car-
burante, riavviare l'unità

•	 La temperatura ambien-
te è troppo alta

•	 Verificare la ventilazione 
in ingresso e in uscita, la 
temperatura ambiente non 
è superiore a 40°, riavviare 
se la temperatura ambiente 
è sufficientemente fredda

Istruzioni di sicurezza：
•	 Per tutti i problemi sopra indicati, l'interruttore di alimentazione deve essere 

riacceso per riavviare il lavoro dopo la sostituzione in base alle soluzioni.
•	 Se l'alimentazione di corrente viene interrotta durante il funzionamento 

dell'apparecchio, l'apparecchio non si avvia automaticamente, l'alimen-
tazione di corrente viene ripristinata, l'interruttore di alimentazione deve 
essere spento e riacceso per riprendere il funzionamento.
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Conservazione

Superfici calde. Evitare il contatto con parti calde del dispositivo.- Lasciare 
raffreddare le parti. Osservare il post-funzionamento del ventilatore! Scol-
legare la presa elettrica!

•	 Se non si utilizza il dispositivo, posizionarlo in modo tale che nessuna persona sia in 
pericolo. 

•	 Poi spegnere il dispositivo 
•	 Scollegare il Dispositivo di alimentazione dal circuito. 

Pericolo per l'ambiente! Non conservare mai l'unità con il carburante nel 
serbatoio. Scaricare il carburante e l'olio.

 

Scaricare il carburante dal serbatoio, vedere P.25.
•	 Osservare le norme ambientali per lo smaltimento dei combustibili.
•	 Conservare il dispositivo in un'area chiudibile a chiave inaccessibile a bambini e 

persone non autorizzate. 

Conservare il dispositivo solo alle seguenti condizioni: 
•	 Non conservare all'aperto. 
•	 Conservare in un luogo asciutto e privo di polvere. 
•	 Non esporre a polvere aggressiva e pioggia. 
•	 Proteggere dalla luce solare. 
•	 Evitare gli urti meccanici. 
•	 In caso di conservazione prolungata (> 3 mesi) controllare regolarmente lo stato 

generale di tutte le parti e l'imballaggio. Se necessario - sostituire!  

Pericolo di scossa elettrica! Se l'apparecchio viene conservato all'aperto 
non protetto, controllare i componenti elettrici sul pannello di controllo 
prima di ogni nuovo utilizzo L'umidità e il ghiaccio possono causare corto-
circuiti nei componenti elettrici. Non esporre mai all'umidità!
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Trasporto

Pericolo per l'ambiente! Il carburante può fuggire. Prima del trasporto, 
controllare che l'impianto di alimentazione non presenti perdite o parti 
difettose. Scaricare il carburante e l'olio prima del trasporto.

•	 Fissare l'unità nei veicoli o sui rimorchi per evitare che si ribalti e venga danneggiata. 

Rischio di danni al dispositivo. I collegamenti dei cavi possono allentarsi 
durante il trasporto. Controllare la tenuta di tutti i collegamenti dei cavi 
visibili.

•	 Conservare l'unità e il carburante separatamente. 
•	 Conservare il combustibile in modo che le perdite o i vapori non vengano mai a con-

tatto con scintille e fiamme libere. 
•	 Conservare il carburante in un contenitore approvato. 
•	 Il contenitore deve essere antiscivolo. 
•	 Smaltire il carburante in eccesso. 

  Contattate il vostro distributore di benzina locale per sapere dove potete smaltire il 
carburante.

Stoccaggio del carburante
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Modello AH3-20B AH3-30B AH-50B

Tipo Riscaldatore olio a flusso 
indiretto mobile 

 con collegamento a 
camino

Riscaldatore olio a flusso 
indiretto mobile 

 con collegamento a 
camino

Riscaldatore olio a flusso 
indiretto mobile 

 con collegamento a 
camino

Alimentazione Impianto elettrico/car-
burante

Impianto elettrico/car-
burante

Impianto elettrico/car-
burante

Carburante Diesel (raccomandato) o 
olio combustibile

Diesel (raccomandato) o 
olio combustibile

Diesel (raccomandato) o 
olio combustibile

Tensione di rete 220-240V 
50Hz

220-240V 
50Hz

220-240V 
50Hz

Lunghezza del 
cavo di alimenta-

zione

1,32m 1,32m 1,32m

Ø collegamento 
al camino

9 cm 10,2 cm 15cm

consumo 
 di carburante

1,43 Kg/h 2,15 kg/h 4 kg/h

Capacità del 
serbatoio

20L 38L 56L

Funzionamento 
per 

 volume del 
serbatoio

19 Ore 13 Ore 12 Ore

Capacità di 
riscaldamento 

max

20kW 30kW 50kW

Area riscaldata 120 m² 185 m² 290 m²

Uscita aria 600 m³/h 760 m³/h 1100 m³/h

Dimensioni 
 (L x B x H)

83x38.5x65cm 98x44.x72cm 125x49.7x90cm  

Peso netto 
 senza 

 riempimento del 
serbatoio

23,0 kg 27,0 kg 32,0 kg

Dati tecnici
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Pezzo di ricambio

Potete trovare i ricambi più richiesti ai seguenti link del nostro sito web nella categoria 
"ricambi" sotto la categoria "ricambi": 

https://www.rocket-tools.it/ricambi/?mpn=AH3-20B 
https://www.rocket-tools.it/ricambi/?mpn=AH3-30B 
https://www.rocket-tools.it/ricmabi/?mpn=AH3-50B 
 

Smaltimento

Smaltire il dispositivo usato in conformità alle norme nazionali. Per lo smaltimento del 
dispositivo osservare le norme vigenti nel proprio paese e nel proprio comune.

Rendere il dispositivo inutilizzabile prima dello smaltimento per evitare un 
uso improprio e i relativi pericoli. 

	 Non smaltire mai il dispositivo nei rifiuti domestici. 

	 Rispettare le norme ambientali per lo scarico dell'olio usato e della 
benzina. Non lasciate mai che l'olio usato o la benzina finiscano nel 
terreno!

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=GG1-ER3000
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Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de

Servizio clienti



35IT V. 1.1

Con la presente dichiariamo,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
Che i dispositivi descritti di seguito sono conformi ai requisiti fondamentali di sicurezza e 
salute delle direttive CE, sia per la loro progettazione e costruzione, sia nelle versioni da noi 
commercializzate. In caso di modifica del dispositivo non concordata con noi, la presente 
dichiarazione perde la sua validità.

Denominazione dei dispositivi: 	 AH3-20B 
AH3-30B 
AH3-50B

Direttive CE pertinenti: 	 2014/30/EN
2014/35/EN

Norme applicate: 	 EN 60335-1:2012+A11
EN 60335-2-102:2016

EN 62233:2008
EN 55014-1:2006+A1+A2

EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

Luogo, data: 	     Berlin, 03.01.2022

Informazioni sul firmatario:	

Andreas Hebestreit
	  Direttore Generale

Dichiarazione di conformità CE
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Notizie



AH3-20B 
 AH3-30B 
AH3-50B

INSTRUCCIONES DE USO

DE EN FR IT ES

CALENTADOR CALENTADOR 
 INDUSTRIAL INDUSTRIAL

20 KW/30 KW/50 KW20 KW/30 KW/50 KW
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	 Lea siempre atentamente el manual de instrucciones.

El operador debe leer y comprender las instrucciones de funcionamiento para garantizar 
una manipulación segura. Incluso operarios con experiencia en el uso del equipo deben 
leer y comprender las instrucciones de uso.
Los operadores insuficientemente informados pueden ponerse en peligro a sí mismos y a 
otras personas por un uso inadecuado. Mantenga el manual de instrucciones al alcance 
de la mano. 
El personal de operación, de mantenimiento y de limpieza debe leer el manual de instruc-
ciones. 
En caso que el dispositivo sea entregado a un tercero, entregue también el manual de 
instrucciones.

Entrega

Los últimos cambios técnicos pueden diferir de las explicaciones y dibujos aquí descritos.

Incluido en la entrega:
•	 1x variante indirecto EBERTH calentador industrial : 	 AH3-20B o  

	 AH3-30B o  
	 AH3-50B

•	 1x gradilla con ruedas
•	 1x manual de instrucciones
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La seguridad de funcionamiento calentador industrial adelante denominada "el disposi-
tivo» sólo está garantizada si se utiliza de acuerdo con la información contenida en el 
manual de instrucciones. Cualquier otro uso del dispositivo más allá del uso previsto se 
considera un uso inapropiado.

Utilice el dispositivo en la construcción, el almacén, el taller o la agricultura.

Utilice el dispositivo en el exterior, en lugares bien ventilados con un adaptador de chime-
nea, consulte p 17. 
Si el dispositivo se utiliza debajo de un tejado, haga que se conecte un conducto de humos 
cerrado y asegure un suministro de aire fresco suficiente, véase "Instalación de un conducto 
de humos cerrado". véase la página 18.
Como combustible para el aparato, utilice exclusivamente diésel o queroseno.
Utilice el dispositivo sólo para aplicaciones destinadas a funcionar con una fuente de ten-
sión de 230 V CA. Por favor, observe las restricciones en las instrucciones de seguridad. 

Mal uso previsible
Nunca use el dispositivo para calentar habitaciones.
Nunca utilice el dispositivo en espacios cerrados sin conducto de escape cerrado en el 
puerto de la chimenea y sin suministro de aire fresco.
Nunca utilice el dispositivo en exteriores sin adaptador de chimenea.
No utilice nunca otros combustibles para el dispositivo, como gasolina o biocombustibles. 

Nos reservamos el derecho de realizar cambios técnicos en el producto para mejorar las 
características operativas y desarrollo posterior. Si necesita piezas de repuesto, utilice úni-
camente piezas de repuesto originales. 

Uso previsto
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Explicación de los símbolos

Las informaciones importantes de seguridad y técnicas de este manual de instrucciones se 
indican mediante símbolos. Siga las instrucciones para evitar lesiones personales y daños 
materiales.

Advertencias
	 Este símbolo llama la atención sobre un peligro inminente que 

puede provocar lesiones físicas graves o hasta mortales.

	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-
car lesiones corporales graves o hasta la muerte.

	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-
car lesiones o daños menores, mal funcionamiento y destruc-
ción del dispositivo.

	 Advertencia de peligro general. La inobservancia existir 
peligro de muerte!

	 Advertencia de superficies calientes. La inobservancia existir 
peligro de muerte!

	 Advertencia de tensión eléctrica peligrosa.  
La inobservancia existir peligro de muerte!

	 Advertencia contra la inhalación de vapores tóxicos y gases 
de escape. La inobservancia existir peligro de muerte!

Símbolos e ilustraciones

	 Por favor, lea! Antes del uso, lea el manual de instrucciones.

 	 ¡Tip! Este símbolo resalta consejos e información que deben 
ser observados para un funcionamiento eficiente y sin pro-
blemas del dispositivo.

	 ¡Deseche el queroseno o el gasóleo de forma respetuosa 
con el medio ambiente!

	 Nunca lo tire en la basura doméstica!
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	 Observe los avisos de seguridad y advertencia del dispositivo y siga 
las! 

Generalidades
•	 Como usuario primerizo, será instruido por un especialista. Los niños y adolescentes 

menores de 18 años no están autorizados a utilizar el dispositivo. Si un joven mayor 
de 16 años es formado por un especialista bajo supervisión, queda exento de la 
prohibición. Sólo preste o entregue el dispositivo a personas que estén familiarizadas 
con su funcionamiento. Por favor, incluya el manual de instrucciones en la entrega. El 
usuario es responsable ante terceros. Mantenga alejadas a otras personas mientras 
usa el dispositivo. La distracción puede hacer que pierda el control del dispositivo. 

•	 El operador debe saber cómo detener el dispositivo en caso de emergencia. El ope-
rador deberá estar familiarizado con todos los mandos. Nunca deje el dispositivo sin 
supervisión durante su funcionamiento.

•	 Retire cualquier herramienta de ajuste o llave inglesa antes de encender el aparato. 
Una herramienta o llave ubicada en una parte giratoria del aparato puede causar 
lesiones graves.

•	 Esté atento y lleve a cabo todo el trabajo en forma tranquila y cuidadosa. Nunca 
trabaje bajo la influencia del alcohol, drogas, medicamentos u otras sustancias que 
puedan restringir sus sentidos. Preste especial atención a su estado físico al final del 
horario laboral. Un momento de descuido al utilizar el dispositivo puede provocar 
lesiones graves.

•	 No modifique nunca el dispositivo y sus dispositivos de mando ni de seguridad ni 
inutilice los dispositivos de mando y de seguridad. Los cambios en el aparato y los 
cambios en los dispositivos de servicio y de seguridad ponen en peligro su seguridad 
y pueden causar daños en el aparato.

•	 No utilice nunca un dispositivo que no sea seguro de manejar. Si el dispositivo 
muestra algún signo de mal funcionamiento o defecto, apague el dispositivo inme-
diatamente. En caso de duda, póngase en contacto con nuestro servicio de atención 
al cliente. Asegure el dispositivo contra el acceso no autorizado. El operador es 
responsable de los accidentes y daños que se produzcan a otras personas, a sus 
propiedades y animales

•	 Sólo utilice la unidad con todos los dispositivos de seguridad instalados de acuerdo 

Instrucciones de seguridad
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con las normas.
•	 Mantenga su lugar de trabajo limpio. Despeje el lugar de trabajo de obstáculos. 

Asegúrese de que el lugar de trabajo esté bien iluminado. Los lugares de trabajo 
desordenados y mal iluminados aumentan el riesgo de lesiones.

•	 Antes de trabajar con el aparato, compruebe que funciona correctamente. No utilice 
un dispositivo cuyo interruptor esté defectuoso. Los dispositivos defectuosos pueden 
poner en peligro su seguridad y la de los demás.

•	 Mantenga los dispositivos no utilizados y sus herramientas fuera del alcance de los 
niños. El dispositivo es peligroso si lo utilizan personas inexpertas. Mantenga a los 
niños y a los animales alejados de la zona de funcionamiento.

•	 Nunca use anillos, relojes, corbatas o joyas corporales mientras trabaja. Ate el cabe-
llo largo y asegúrelo. 

•	 Use calzado de seguridad antideslizante para todos los trabajos. 
•	 Use ropa que sea funcional y ajustada, pero no obstructiva. Siempre use ropa de ma-

terial sólido cuando realice cualquier trabajo.
Colocar
•	 Coloque el aparato sobre una superficie incombustible y resistente al fuego.
•	 No utilice nunca el dispositivo en un ambiente explosivo. Nunca almacene o utilice 

el producto en lugares donde haya sustancias inflamables como gasóleo, aceite, 
papel, virutas de madera o botes de spray. ¡Peligro de incendio - y explosión!

•	 Nunca almacene materiales, como virutas de madera, papel o paños, cerca del 
aparato, que puedan ser aspirados a través de la entrada de aire del dispositivo. 
¡Peligro de incendio - y explosión! 

•	 Nunca utilice el dispositivo en un entorno húmedo, como baño o ducha y piscinas.
•	 Nunca gire, incline o cambie la ubicación de la unidad durante el funcionamiento.
•	 Para su funcionamiento, coloque el dispositivo en una superficie ignífuga a nivel del 

suelo que pueda soportar el peso de la unidad. Asegúrese siempre de que el disposi-
tivo está en posición vertical, firme y segura.

•	 Mantenga una distancia mínima de 3,5 m desde la salida de aire. Mantenga una 
distancia mínima de 2 m desde todos los demás lados del dispositivo a las paredes u 
otros dispositivos y materiales.

•	 Coloque el cable de alimentación sin tropezar. En caso de extensiones de cable, 
utilice un conducto de conexión para evitar que se produzcan tropiezos.

•	 Nunca dirija la salida de aire hacia objetos sensibles al calor, como tomas de co-
rriente, etc.
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•	 Tenga a mano un extintor de incendios de emergencia controlado y adecuado cerca 
del equipo.

Peligros derivados del combustible y de los gases de escape
•	 Nunca use combustibles como gasolina o biocombustible.
•	 Antes de repostar, busque un lugar seguro y nivelado. Riesgo de derrame. Retire el 

combustible derramado antes de poner en marcha la unidad. Nunca permita que el 
combustible entre en el suelo. Peligro para el medio ambiente.

•	 El dispositivo produce gases de escape tóxicos. Los gases de escape pueden ser ino-
doros e invisibles y pueden contener hidrocarburos no quemados y benceno. Nunca 
respires los gases de escape. Peligro de intoxicación. En caso de náuseas, dolor de 
cabeza, problemas de visión, audición, mareos, deje de trabajar inmediatamente. 

•	 Nunca utilice el aparato al aire libre sin adaptador de chimenea ni en pasillos sin 
conducto de escape cerrado. Busque un suministro adecuado de aire fresco

•	 Nunca opere el dispositivo en espacios sin un suministro de aire fresco adecuado.
•	 Nunca reabastezca de combustible en habitaciones cerradas. Los vapores del com-

bustible se acumulan en el suelo. Peligro de intoxicación. Recargue combustible sólo 
en lugares bien ventilados. Apague la unidad antes de repostar y deje que la unidad 
se 10 min. enfríe. Nunca mueva el aparato durante el funcionamiento.

•	 Nunca trague el combustible. Evite el contacto con la piel. Después de ingerir el 
combustible, llame inmediatamente a un médico de emergencia.

•	 Transporte el combustible sólo en contenedores homologados y marcados. Hacer 
que el combustible sea inaccesible para los niños. 

•	 Si se derrama combustible sobre la ropa protectora o sobre el dispositivo, cámbiese 
la ropa protectora y limpie el dispositivo. 

•	 Al vaciar el combustible, respete las normas medioambientales.  
Nunca permita que el combustible entre en el suelo.

•	 Después de repostar, apriete el tapón de rosca lo más posible. 
•	 El exceso de presión debe aliviarse ligeramente y el combustible no debe salpicar. 

Abra con cuidado el tapón del depósito. Prohibición de fumar y fuego abierto.
•	 Nunca ponga en funcionamiento el equipo en caso de fugas en el sistema de com-

bustible.
•	 Nunca llene demasiado el tanque.
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Seguridad eléctrica:
•	 Si desea extender el cable de conexión, utilice únicamente cables de extensión que 

sean adecuados para su uso en el exterior. Esta medida reduce el riesgo de descar-
ga eléctrica.

•	 Nunca utilice el enchufe para ningún otro propósito que no sea transportar, colgar o 
desconectar el producto.  
Mantenga el cable alejado del calor, aceite, bordes afilados o partes móviles. Nun-
ca pellizque, doble, apriete o anude el cable debajo del aparato. Siempre desenro-
lle el cable completamente. Nunca sumerja el cable de alimentación en agua u otros 
líquidos. Los cables dañados, mojados o enredados aumentan el riesgo de descarga 
eléctrica.

•	 No exponga nunca el dispositivo a la lluvia, la nieve o la humedad. Utilice el disposi-
tivo sólo cuando todas las conexiones estén secas y seguras. La penetración de agua 
en el dispositivo aumenta el riesgo de descarga eléctrica.

Peligro de peligros por piezas giratorias
•	 Nunca introduzca objetos en el interior del carcasa.
•	 Nunca ponga en funcionamiento la unidad con una cubierta abierta o perforada.
•	 Nunca trabaje en piezas móviles del dispositivo.
Peligros debidos a altas temperaturas
•	 El aparato se calienta mucho durante el funcionamiento. Accionar el panel de control 

sólo después de 10 minutos de enfriamiento.
•	 Nunca acceda al flujo de aire en la salida de aire o en la conexión o línea de la 

chimenea. Las piezas se calentarán hasta 800 °C,
•	 Nunca mueva el dispositivo durante el funcionamiento.
•	 Nunca bloquee el flujo de aire. Nunca utilice el aparato en lugares donde las cosas 

puedan bloquear la entrada de aire.
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Desconecte el enchufe de la red:
•	 Después de la fase de enfriamiento.
•	 Durante el mantenimiento.
•	 Si no utiliza el aparato.
•	 Antes de limpiar el aparato.
•	 Antes de cada envío.
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•	 El paquete debe estar cerrado hasta que se instal, y almacenar de acuerdo con las 
marcas de instalación y almacenamiento en el exterior.

•	 Retirepor favor todo el material de embalaje de la unidad antes de ponerla en funcio-
namiento.

•	 Si se deshace del embalaje, tenga en cuenta la normativa vigente en su país. 
•	 Reciclar materiales de embalaje reciclables.
•	 Compruebe que el dispositivo y los accesorios estén completos. 
•	 Si falta alguna pieza, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al clien-

te.
•	 Por favor, tenga a mano la información sobre el número de cliente, el número de 

recibo y el número de pedido.

	 Conserve el embalaje de su dispositivo. 
Es posible que necesite el embalaje para el almacenamiento durante el período de 
garantía. En caso de daños, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al 
cliente.

Después del suministro

Riesgos residuales

Incluso si se cumplen todas las normas de seguridad pertinentes y el uso previsto especi-
ficado por el fabricante, puede haber riesgos debido al diseño determinado por el uso 
previsto.
Los riesgos pueden reducirse al mínimo si se respetan las instrucciones de seguridad, el 
uso previsto y todas las instrucciones descritas en el manual de instrucciones.  

•	 Los riesgos adicionales también se manifiestan a través de una exposición excesiva 
al funcionamiento del dispositivo. Una consecuencia puede ser el deterioro temporal 
de la audición. Si usted tiene tal experiencia física, debe consultar a su médico.
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Descripción del dispositivo

Leyenda Figura 1

1.	 Salida de aire caliente 

2.	 Cubierta superior 

3.	 Empuñadura trasera

4.	 Conexión de chimenea

5.	 Indicador de combustible

6.	 Tapa del depósito

7.	 Rueda

8.	 Panel de control

9.	 Indicador de temperatura

10.	 Selección de temperatura

11.	 Interruptor principal

12.	 Bastidor inferior del tubo

13.	 tanque

14.	 El medidor de presión

15.	 Entrada de aire

1
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Fig.1
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Posi-
ción

Descripción Cifra Imagen

A
 

Bastidor del 
tubo inferior 

1

B Eje de la rueda 1

C Rueda 2

D
 

Bastidor  del 
tubo superior 

1

Montaje

•	 Tenga un destornillador adecuado listo para el montaje.
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   La unidad se entrega casi completamente montada. 
 Para la puesta en marcha, sólo es necesario montar el bastidor del tubo y las ruedas.

E

Tornillo peque-
ño de cabeza 

redonda 
con tuerca

4

F

Tornillo de ca-
beza redonda 

grande 
 con tuerca

4

G Clip 2

H
Tuerca de 

fijación
2

I Arandela 2
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Montaje de las ruedas.

•	 Coloque el cuerpo del dispositivo sobre el bastidor inferior del tubo (A) montado; 
consulte la fig. 2.

•	 Asegúrese de que el tanque se asienta con sus orificios laterales en la posición co-
rrespondiente a los orificios del bastidor inferior del tubo.

•	 Instale el bastidor superior del tubo (D) en el tanque; consulte la fig. 2
•	 Asegúrese de que cada uno de los dos orificios del bastidor superior del tubo, con 

los orificios situados en el lateral del tanque y los orificios del bastidor inferior del 
tubo, estén en una línea vertical. 

•	 Inserte los cuatro tornillos (F) que se encuentran en la parte superior a través del 
bastidor superior del tubo (a), los orificios del depósito y el bastidor inferior del tubo.

•	 Deslice las arandelas desde la parte inferior sobre los tornillos (F).
•	 Fije los pernos con las tuercas correspondientes (F).
•	 Asegúrese de que los orificios del bastidor inferior del tubo (a) se alinean con los 

Montaje del bastidor del tubo en el tanque

A

C

G

H

I

D

B

Fig.2

•	 Deslice el eje de la rueda (B) a través de los orificios correspondientes del bastidor 
inferior del tubo (a); consulte la Fig. 2.

•	 Deslice una rueda (C) a la izquierda y a la derecha sobre el eje de la rueda (B).
•	 Coloque una arandela (I) a la izquierda y a la derecha sobre la unidad.
•	 Atornille la tuerca de fijación (H) sobre ambos extremos del eje de la rueda.
•	 Fije el bastidor inferior del tubo desde el interior izquierdo y el derecho con una 

abrazadera (G) cada vez.



17ES V. 1.1

orificios del depósito.
•	 Inserte los cuatro tornillos (E) que se encuentran en la parte superior a través de los 

orificios.
•	 Coloque las arandelas a juego desde abajo. 
•	 Fije la unidad con las tuercas correspondientes.
•	 Apretar ahora todas las uniones atornilladas.

B

FFE E

D

Fig.3

Montaje del tubo de escape

¡Nunca ponga en funcionamiento el dispositivo sin montar un tubo de escape, 
en el conector de la chimenea! Peligro de asfixia! ¡Haga que la instalación de 
un tubo de escape haga una bandeja para la construcción de chimeneas!

Para funcionar al aire libre o en espacios parcialmente cerrados y bien ventilados sin 
conducto de escape, instale un adaptador de chimenea sencillo en el puerto de chimenea 
(a); consulte también la Fig. 4 siguiente.

Montaje de un adaptador de chimenea
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Montaje de un tubo de escape cerrado

   Al utilizar el dispositivo en espacios cerrados y a 
 través de un conducto de escape cerrado, asegúrese de que el aire fresco se suminis-
tra aproximadamente a 80 m3.

Peligro de asfixia! Deje que el tubo de escape se instale de forma que, en 
cualquier condición de funcionamiento y tiempo, se produzca un vacío 
de > 0,1 mbares en el tubo de escape. Este vacío permite que los gases de 
escape se escapen de la sala de forma segura.

•	 Dirija el tubo de escape en orden ascendente.
•	 No instale nunca arcos ni rodillas en los primeros tres metros de la línea de escape.

Fig.4

1m

A

B

C

Tenga en cuenta lo siguiente:
•	 El adaptador (B) debe tener una longitud mínima de 1 m
•	 Nunca instale arcos o rodillas en el tubo.
•	 Cuando esté en funcionamiento al aire libre, instale siempre una protección contra 

las inclemencias del tiempo (C).
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Fig.5 Fig.6 Fig.7

Fig.8 Fig.9 Fig.10

Las figuras 5 a 7 muestran ejemplos de una buena guía de emisiones.

Las figuras 8 a 10 muestran ejemplos de un sistema de control de emisiones deficiente.



20 ESV. 1.1

Funcionamiento

El aire frío exterior se introduce en el dispositivo a través del ventilador. El intercambiador 
de calor está completamente aislado del flujo de aire de salida. No se mezclan los gases 
de escape ni el vapor de agua que se desprenda de la combustión con el aire caliente 
que se expulsa a la sala.
Los dos productos de escape se deslizan a través de una chimenea en el exterior, consul-
te la Fig. 4.
La eficiencia de los aparatos con chimenea es ligeramente inferior a la de los calentado-
res directos sin chimenea. En el caso de los equipos indirectos con chimenea, el 5-9% de 
la energía de calefacción, en función del modelo, junto con los gases de escape y el va-
por de agua a través de la chimenea, se drena al aire libre. Si la eficiencia es del 100% 
en comparación con los calefactores directos sin chimenea, la eficiencia de los aparatos 
indirectos con chimenea es del 91-95%.

Fig.11
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Antes de la puesta en marcha

Peligro de daños en el dispositivo! El combustible incorrecto puede dañar 
el dispositivo.  
No repostar nunca con gasolina o biocombustible. 

•	 Recargue combustible sólo en lugares bien ventilados.

Advertencia: Peligro para el medio ambiente. La gasolina puede llegar al 
suelo a través de los derrames. Use una base adecuada para el reabasteci-
miento de combustible.

•	 Abre lentamente el tanque de combustible.
•	 Gire la tapa del tanque (6), p.16, en el sentido contrario a las agujas del reloj. 
•	 Quita la tapa. 

  Mire dentro del tanque. Si hay cuerpos extraños, óxido o cristales de hielo visibles, 
vacíe el depósito completamente por el orificio de drenaje. Rellene el combustible 
adecuado para la temperatura actual.

Peligro de intoxicación. Nunca abra el depósito de combustible rápidamen-
te.  
El combustible puede salpicar debido a la sobrepresión!  
El combustible puede contener sustancias similares a los disolventes.  
Evite el contacto con la piel y los ojos y la inhalación del combustible.

Recargue

No reposte nunca el dispositivo mientras esté en funcionamiento. Desco-
necte el dispositivo antes de repostar - ¡desconecte el enchufe de la red! 
Deje que el dispositivose 10 min.!



22 ESV. 1.1

   Puede ocurrir a bajas temperaturas que la viscosidad del combustible sea tan alta 
que el combustible no se pueda extraer del depósito.  
Agregue un aditivo adecuado.

Si el aparato no enciende en absoluto o si el aparato enciende bajo una 
fuerte producción de humo blanco, el agua está en el combustible. Esto 
ocurre cuando la unidad se ha almacenado en grandes diferencias de tem-
peratura y medio depósito vacío. Drenar el combustible completamente. 

   El agua condensada en el combustible puede minimizarse. Llene siempre el tanque 
lleno.

•	 Después de las optimizaciones, vuelva a llenar el depósito con gasóleo o queroseno.

Puesta en marcha

El dispositivo se calienta mucho durante el funcionamiento! Solo toque el 
panel de control 10 minutos después de apagarlo. Nunca acceda al flujo de 
aire, a la conexión de la chimenea o a la línea de escape durante el funcio-
namiento.Mantener distancias mínimas, consulte la figura 12.

•	 Llene el depósito con gasóleo o queroseno. 
•	 Llene el depósitol de combustible lentamente a través de un embudo. 
•	 Cierre el depósito de combustible colocando la tapa y girándolo en el sentido de las 

agujas del reloj. 

Riesgo de daños al equipo y al medio ambiente.  
Las conexiones de los cables pueden aflojarse durante el transporte y el 
funcionamiento.  
Compruebe que todas las conexiones de los cables conectados.  
Antes de cada puesta en marcha compruebe si hay fugas en el sistema de 
combustible!
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Fig.12

  El dispositivo tiene una protección contra el sobrecalentamiento incorporada. Si la 
temperatura interna del equipo es demasiado alta, el motor del ventilador se encien-
de automáticamente. Esto también se aplica en el estado cerrado.

  El dispositivo tiene una interrupción automática del suministro de combustible. Si 
el dispositivo no enciende, se interrumpe el suministro de combustible. Una célula 
fotoeléctrica actúa como un sensor. El ventilador funciona automáticamente durante 
90 segundos.

•	 Asegúrese de que el aparato esté lleno de combustible. 
•	 Enchufe el cable de alimentación en una toma de corriente adecuada.
•	 El indicador de temperatura de ajuste (situado a la izquierda del panel de control) 

muestra "--". El indicador de temperatura real (situado a la derecha del panel de con-
trol) muestra la temperatura ambiente actual.

•	 Ponga el interruptor principal en "I".
•	 El termostato activa el calentador de aceite cuando la temperatura ambiente es 

1,0°C (104°F) por debajo del punto de ajuste. Cuando se alcanza el punto de ajus-
te, el termostato desactiva el calentador.

   La unidad fija automáticamente el punto de ajuste a +20 °C en caso de fallo de la red 
o desconexión del circuito Si la temperatura ambiente es inferior a +20 °C, el disposi-
tivo comenzará a funcionar inmediatamente.
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•	 Apaga el dispositivo.
•	 Ponga el interruptor de Interruptor principal en "0".
•	 Esperar a que el ventilador deje de funcionar (60-90 segundos). 
•	 Desconecte el enchufe de la red.

   Puede ocurrir que el proceso de arranque tenga que realizarse hasta tres veces con 
el depósito completamente vaciado. El tiempo necesario para llenar las líneas de 
combustible del aparato es más largo que el proceso de encendido. Apague y reinicie 
el equipo en el interruptor principal.

   Si una habitación se ha enfriado mucho, se recomienda calentarla por etapas (gran 
diferencia entre la temperatura real y la temperatura prevista). Ajuste la primera tem-
peratura de ajuste a 5 °C por encima de la temperatura ambiente actual y deje que el 
aparato se caliente. Espere unos 30 minutos y aumente el valor de ajuste en otros 5 
°C. Repita el procedimiento hasta que se alcance la temperatura deseada.

•	 Utilice la selección de temperatura para seleccionar la temperatura ambiente desea-
da.

•	 Si gira la selección de temperatura en sentido contrario a las agujas del reloj, reduz-
ca la temperatura de la sala de destino ( +5°C mínimo).

•	 Si desea aumentar la temperatura de la sala de destino con ayuda de la selección 
de temperatura, gire la selección de temperatura hacia la derecha (máximo +55°C, 
valor inicial +20°C).

Peligro de daños en el aparato! Espere hasta que el ventilador se desconec-
te antes de apretar el conector de alimentación. Asegúrese de que la llama 
se ha extinguido antes de salir del lugar del equipo.
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Mantenimiento

Riesgo de descarga eléctrica; ¡peligro de incendio! Antes de la limpieza, el 
cuidado y el mantenimiento, detenga la unidad y espere hasta que se haya 
enfriado. Desenchufe el cable de alimentación! Tenga en cuenta la marcha 
posterior del ventilador.

Mantenimiento del depósito de combustible y del filtro

   Limpie el filtro de combustible con regularidad.

•	 Retire la manguera de combustible
•	 Saque el filtro de combustible del tanque..
•	 Lave el elemento filtrante en gasolina 
•	 Deja que el dispositivo se enfríe completamente.
•	 En caso de daños en el elemento filtrante, sustituya el filtro.
•	 El montaje se realiza en orden inverso

•	 Mire dentro del tanque. Si se puede ver agua, suciedad o óxido en el depósito, el 
combustible debe drenarse por completo y limpiarse el depósito, consulte la Fig. 13

Fig.13

•	 Ajuste las ruedas a un aumento adecuado para que el aparato esté inclinado.
•	 Abra el tapón de drenaje y drene por completo el contenido del depósito.
•	 Limpie el depósito y vuelva a tapar el tapón de drenaje.

  Llene el filtro de combustible a la mitad con el circuito de combustible completamente 
vaciado.
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•	 Limpie todas las superficies externas regularmente y a fondo con un paño húmedo. 
•	 Frote las partes hasta que estén secas. 
•	 Si las partículas de suciedad se encuentran en lugares inaccesibles, especialmente 

en las ranuras de ventilación y en las aletas de refrigeración, sople la unidad con 
chorros de aire comprimido.

•	 Compruebe que las piezas móviles funcionan correctamente y que no están atasca-
das, rotas o dañadas.

•	 Limpie periódicamente (recomendado 1 vez cada 2 meses en un entorno normal) el 
intercambiador de calor, todos los conductos de aire, la rejilla de entrada de aire, las 
aletas del ventilador, el quemador, Los electrodos y el depósito.

Limpieza

Peligro de descarga eléctrica! Nunca limpie los componentes internos con 
aire comprimido o detergente. Pueden producirse cortocircuitos y otras 
interferencias.

Localización de fallos

La llama se apaga con humo - "el dispositivo escupió"
Si la llama se apaga por debajo del humo o si no se produce una combustión uniforme 
(el aparato "escupió"), el fallo se debe al suministro de combustible
Compruebe primero lo siguiente:
•	 Compruebe el nivel de combustible en el depósito:
•	 El tanque debe estar lo suficientemente lleno y no debe haber condensación en el 

tanque (el humo blanco indica que el agua condensada del depósito está drenando 
el tnaque en este caso

•	 El filtro de combustible no debe estar obstruido; límpielo si es necesario 
•	 Limpiar la boquilla de descarga de aire- contactar con el servicio de atención al 

cliente y controlar las tuberías de combustible.
La llama se apaga sin humo
Si la llama se extingue sin humo y el ventilador continúa funcionando, la válvula de sole-
noide ha interrumpido el suministro de combustible a la boquilla. Compruebe primero si la 
temperatura del interior del dispositivo es demasiado alta:
•	 El sensor de temperatura está cortocircuitado en funcionamiento normal. Si este 
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Errores Causa possible Solución

Calentador 
 
no funciona

•	 Sin tensión de red •	 Conecte el aparato a la red 
eléctrica o 
 compruebe el fusible 
externo

•	 El interruptor de alimen-
tación está apagado 

•	 Encienda el interruptor de 
alimentación

•	 El termostato/selector 
de temperatura no está 
activado

•	 Ajuste el termostato/ter-
mostato de temperatura 
al ajuste correcto para el 
arranque

sensor se ha disparado, está abierto. Deje que el aparato se enfríe y compruebe si el 
sensor de temperatura vuelve a representar un cortocircuito.  
Si no es así, el sensor de temperatura está defectuoso y debe ser intercambiado por 
un especialista.

Otras razones para una parada por alarma son las siguientes:
•	 Célula fotoeléctrica sucia o envejecida debido a la temperatura.
•	 Fallo de la electrónica de control o del cableado (en realidad no se produce como 

un fallo).

Si la célula fotoeléctrica está sucia, envejecida o defectuosa, la célula fotoeléctrica detec-
tará incorrectamente la formación de llama. La electroválvula interrumpe posteriormente 
el suministro de aceite por razones de seguridad. Si es necesario, pida a un profesional 
que sustituya o se ponga en contacto con usted durante la garantía con nuestro servicio 
de atención al cliente. Permita que la fotocélula se limpie e inspeccione.

 Más solución de problemas
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El sistema de 
calefacción 
de aceite deja 
de funcionar 
después de un 
trabajo

•	 Cable de extensión 
es demasiado larga o 
transversal demasiado 
pequeña sección trans-
versal.

•	 Cable de extensión de al 
menos 1,5 mm² con una 
longitud máxima de 25 m.

•	 El enchufe está de-
masiado lejos de la 
conexión principal y la 
sección transversal del 
cable de conexión es 
demasiado pequeña

•	 Sección transversal 2,5 
mm² para cables más 
largos.

•	 La temperatura ambien-
te se calienta al 
 ajuste de termostato

•	 Ajuste el termostato a un 
ajuste más alto

•	 El combustible es dema-
siado poco 

•	 Añadir el mismo combus-
tible 
 (precaución: Diésel o que-
roseno.)

La luz indicado-
ra de alimenta-
ción se encien-
de o parpadea 
rápidamente

•	 Evite la entrada de una 
luz fuerte en el interior 
del calefactor, si se 
utiliza al aire libre, y 
bloquee la luz.

•	 Evite que entre una luz fuer-
te en el interior del calefac-
tor cuando se utilice al aire 
libre y bloquee la luz.

•	 La carcasa exterior 
sigue abierta

•	 Cubra la carcasa.

•	 La célula de la foto está 
dañada

•	 Durante la garantía- pón-
gase en contacto con el 
servicio al cliente.
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La luz indicado-
ra de alimenta-
ción parpadea 
dos veces

•	  No hay combustible en 
el depósito de combus-
tible

•	 Rellene el combustible 
estándar necesario

•	 El combustible se con-
gela o es demasiado 
pegajoso

•	 Sustituir por combustible 
líquido

•	 Tubo de combustible 
roto, conexiones flojas

•	 Compruebe si el tubo de 
combustible o el conducto 
de aire están rotos, si hay 
fugas en los conectores, si 
es así, pida que las piezas 
se pongan en contacto con 
el servicio de atención al 
cliente.

•	 Avería de la aguja de 
encendido o del que-
mador

•	 Durante la garantía- pón-
gase en contacto con el 
servicio al cliente.

•	 Boquilla de aceite 
obstruida

•	 Contacte con nuestro servi-
cio de atención al cliente

•	 El tanque está vacío •	 Añada el mismo combusti-
ble, reinicie el equipo

•	 La temperatura ambien-
te es demasiado alta

•	 Compruebe la ventilación 
de entrada y salida, la tem-
peratura ambiente no será 
superior a 40°, rearranque 
si la temperatura ambiente 
se ha enfriado lo suficiente

Indicaciones de seguridad………………………………………………..
•	 En todos los problemas anteriores, es necesario volver a encender el inte-

rruptor de encendido para reiniciar el trabajo después de la sustitución de 
acuerdo con las soluciones.

•	 Si el suministro de energía se interrumpe durante el funcionamiento del 
aparato, éste no se inicia automáticamente, si se restablece el suministro de 
energía, el interruptor de alimentación debe apagarse y volver a encender-
se para reanudar el funcionamiento.
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Almacenamiento

Superficies calientes. Evite el contacto con partes calientes del dispositivo 
tacto- deje que las piezas se enfríen. Tenga en cuenta la marcha posterior 
del ventilador. Desenchufe el cable de alimentación!

•	 Si no utiliza el aparato, colóquelo de tal manera que no se ponga en peligro a 
ninguna persona. 

•	 Apaga el dispositivo 
•	 Desconecte el dispositivo del circuito.

Peligro para el medio ambiente. Nunca almacene el dispositivo con com-
bustible en el tanque. Deja el combustible del tanque.

 

Deja el combustible del tanque, véase la Fig.25.
•	 Observe las normas ambientales para la eliminación de los combustible de opera-

ción.
•	 Mantenga el dispositivo en un área con llave que sea inaccesible para los niños y las 

personas no autorizadas. 

Almacene los paquetes sólo bajo las siguientes condiciones: 
•	 No lo almacene al aire libre. 
•	 Almacenar en un lugar seco y libre de polvo. 
•	 No lo exponga a polvo y lluvia agresivos. 
•	 Proteger de la radiación solar 
•	 Evite los sacudidas mecánicos. 
•	 En caso de almacenamiento prolongado (> 3 meses), compruebe regularmente el 

estado general de todas las piezas y del embalaje. Si es necesario, ¡renueve!  

Peligro de descarga eléctrica! Si la unidad se almacena sin protección en el 
exterior, compruebe los componentes eléctricos del panel de control antes 
de cada nuevo uso. La humedad y el hielo pueden causar cortocircuitos en 
los componentes eléctricos. ¡Nunca te expongas a la humedad!
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Transporte:

Peligro para el medio ambiente. El combustible puede escapar. Compruebe 
que el sistema de combustible no tenga fugas ni piezas defectuosas antes 
del transporte. Drenar el combustible y el aceite antes del transporte.

•	 Asegure el dispositivo en los vehículos para evitar que se vuelque y se dañe. 

Peligro de daños en el aparato! Las conexiones de los cables pueden aflo-
jarse durante el transporte. Compruebe que todas las conexiones de los 
cables conectados.

•	 Almacene el dispositivo y el combustible por separado. 
•	 Almacene el combustible de manera que las fugas o los vapores nunca entren en 

contacto con chispas o llamas. 
•	 Almacene el combustible en un recipiente aprobado. 
•	 El recipiente debe ser antideslizante. 
•	 Deseche el exceso de combustible. 

  Póngase en contacto con su gasolinera local para averiguar dónde puede deshacer-
se del combustible.

Almacenamiento de combustible
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Modelo AH3-20B AH3-30B AH-50B

Tipo

móvil calentador de aceite 

indirecto 

con conexión a la chime-

nea

móvil calentador de aceite 

indirecto 

con conexión a la chime-

nea

móvil calentador de aceite 

indirecto 

con conexión a la chime-

nea

Suministro Eléctrico/combustible Eléctrico/combustible Eléctrico/combustible

Combustible
Gasóleo (recomendado) 

o fuel-oil

Gasóleo (recomendado) 

o fuel-oil

Gasóleo (recomendado) 

o fuel-oil

Tensión de red
220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

220-240V 

50Hz

Longitud del cable 

de alimentación
1.32 m 1.32 m 1.32 m

Conexión de 

chimenea
9 cm 10,2 cm 15 cm

Consumo de 

combustible
1,43 Kg/h 2,15 kg/h 4 kg/h

Capacidad del 

tanque
20L 38L 56L

Funcionamiento 

por 

 volumen de 

tanque

19 horas 13 horas 12 horas

Potencia máxima 

de calefacción
20kW 30kW 50kW

Zona climatizada 120 m² 185 m² 290 m²

Salida de aire 600 m3/h 760 m3/h 1100 m3/h

Dimensiones (L x 

W x H)
83x38.5x65cm 98x44.x72cm 125x49.7x90cm  

Peso neto 

 sin  llenado de 

tanque

23,0 kg 27,0 kg 32,0 kg

Datos tecnicos



33ES V. 1.1

Piezas de repuesto

Puede encontrar piezas de repuesto populares en los siguientes enlaces de nuestro sitio 
web en la categoría "piezas de repuesto": 

https://www.rocket-tools.es/repuestos/?mpn=AH3-20B 
https://www.rocket-tools.es/repuestos/?mpn=AH3-30B 
https://www.rocket-tools.es/repuestos/?mpn=AH3-50B 
 

Reciclaje

Al final de su vida útil, deseche el dispositivo viejo de acuerdo con la normativa nacional. 
Para la eliminación del dispositivo, observe las normas vigentes en su país y municipio.

Antes de desechar el dispositivo, inutilízalo para evitar el uso indebido y los 
peligros asociados. 

	 No arroje nunca el dispositivo a la basura doméstica. 

	 Tenga en cuenta las normas medioambientales al drenar o diesel. 
Nunca permita que el queroseno o el gasóleo entren en el suelo.

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=SC4-WPM20
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Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

Email: service@rocket tools.es
Website: www.rocket-tools.es

Servicio al cliente
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Por la presente declaramos,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
que las unidades indicadas a continuación con los requisitos de salud y seguridad bási-
cas pertinentes de las Directivas de la CE en virtud de su diseño y construcción como en 
la versión comercializada por nosotros conforman versiones. En una no coordinada con 
nosotros cambiar los dispositivos de esta declaración pierde su validez.

Característica de los dispositivos: 	 AH3-20B 
 AH3-30B 
AH3-50B

Directivas comunitarias pertinentes: 	 2014/30/EN
2014/35/EN

Normas aplicadas: 	 EN 60335- 1: 2012+ A11
EN 60335-2-102:2016

EN 62233:2008
EN 55014-1:2006+A1+ A2

EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

Lugar, fecha: 	   Berlin, den 03.01.2022

Información sobre el firmante:	

Andreas Hebestreit
	  Director General

Declaración de conformidad de la CE



36 ESV. 1.1

Notas



AH3-20B 
AH3-30B 
AH3-50B

INSTRUKCJE OBSŁUGI

DE EN FR IT ES PL SE

NAGRZEWNICA NA NAGRZEWNICA NA 
OLEJ POŚREDNIOLEJ POŚREDNI
20 KW/30 KW/50 KW20 KW/30 KW/50 KW
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 	 Należy zawsze czytać instrukcję obsługi.

Użytkownik musi przeczytać i zrozumieć instrukcję obsługi, aby zapewnić bezpieczną 
obsługę. Nawet użytkownicy posiadający doświadczenie w pracy z urządzeniem muszą 
przeczytać i zrozumieć instrukcję obsługi.
Nieodpowiednio poinformowani operatorzy mogą stanowić zagrożenie dla siebie i in-
nych poprzez niewłaściwe użytkowanie. Instrukcję obsługi należy przechowywać w łatwo 
dostępnym miejscu. 
Personel obsługujący, konserwujący i czyszczący musi zapoznać się z instrukcją obsługi. 
Jeśli urządzenie jest przekazywane osobom trzecim, należy przekazać również instrukcję 
obsługi.

Zakres dostawy

Najnowsze zmiany techniczne mogą odbiegać od opisanych tu objaśnień i rysunków.

Objęte zakresem dostawy:
•	 1x EBERTH NAGRZEWNICA NA OLEJ POŚREDNI: 	AH3-20B lub 

	 AH3-30B lub  
	 AH3-50B

•	 1x rama z kołami
•	 1x instrukcja obsługi
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Bezpieczeństwo eksploatacji wentylatora nagrzewnicy na olej pośredni, zwanego dalej 
"urządzeniem", jest zapewnione tylko wtedy, gdy jest on użytkowany zgodnie z przezna-
czeniem i wskazówkami zawartymi w instrukcji obsługi. Każde inne użycie urządzenia, 
wykraczające poza jego przeznaczenie, jest uważane za niezgodne z przeznaczeniem.

Proszę zastosować urządzenie w tuszy, w magazynie, w warsztacie lub w rolnictwie.

Proszę używać urządzenia na zewnątrz, w dobrze wentylowanych miejscach, z adapte-
rem kominowym, patrz str. 17. 
Jeżeli urządzenie jest używane pod dachem, należy podłączyć zamknięty przewód komi-
nowy i zapewnić wystarczający dopływ świeżego powietrza, patrz "Instalacja zamknięte-
go przewodu kominowego". patrz str. 18
Jako paliwo do urządzenia należy stosować wyłącznie olej napędowy lub parafinę.
Urządzenie należy stosować tylko w aplikacjach przeznaczonych do pracy przy źródle 
zasilania 230 V AC. Należy przestrzegać ograniczeń zawartych w instrukcji bezpieczeń-
stwa. 

Przewidywalne niewłaściwe użycie
Nigdy nie należy używać urządzenia do ogrzewania domów.
Nigdy nie należy używać urządzenia w zamkniętych pomieszczeniach bez zamkniętego 
przewodu kominowego na przyłączu kominowym i bez dopływu świeżego powietrza.
Nigdy nie należy używać urządzenia na zewnątrz bez adaptera kominowego.
Nigdy nie należy stosować innych paliw do urządzenia, jak np. benzyna lub biopaliwa. 

Zastrzegamy sobie prawo do wprowadzania zmian technicznych w produkcie w celu po-
prawy właściwości użytkowych i dalszego rozwoju. Jeśli potrzebne są części zamienne, 
należy używać tylko oryginalnych części zamiennych! 

Przeznaczenie
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Objaśnienie symboli

W niniejszej instrukcji obsługi ważne wskazówki bezpieczeństwa i wskazówki techniczne 
są oznaczone symbolami. Postępuj zgodnie z instrukcjami, aby uniknąć obrażeń ciała i 
szkód materialnych.

Ostrzeżenia
	 Ten znak zwraca uwagę na bezpośrednie niebezpieczeń-

stwo, które może prowadzić do poważnych obrażeń ciała 
lub śmierci.

	 Ten znak wskazuje na niebezpieczne sytuacje, które mogą 
prowadzić do poważnych obrażeń ciała lub śmierci.

	 Ten symbol oznacza niebezpieczne sytuacje, które mogą pro-
wadzić do drobnych obrażeń lub spowodować uszkodzenie, 
nieprawidłowe działanie i zniszczenie urządzenia.

	 Ostrzeżenie o ogólnym niebezpieczeństwie. W przeciwnym 
razie istnieje zagrożenie dla życia.

	 Ostrzeżenie przed gorącymi powierzchniami. W przeciwnym 
razie istnieje zagrożenie dla życia.

	 Ostrzeżenie przed niebezpiecznym napięciem elektrycznym.  
W przeciwnym razie istnieje zagrożenie dla życia.

	 Ostrzeżenie przed wdychaniem toksycznych dymów i ga-
zów spalinowych. W przeciwnym razie istnieje zagrożenie 
dla życia.

Symbole i ilustracje

	 Proszę przeczytać! Przed użyciem należy przeczytać instruk-
cję obsługi.

 	 Tip! Symbol ten wskazuje na wskazówki i informacje, których 
należy przestrzegać, aby zapewnić efektywną i bezproble-
mową eksploatację urządzenia.

	 Parafinę lub olej napędowy należy utylizować w sposób 
przyjazny dla środowiska!

	 Nigdy nie wyrzucać do odpadów domowych!
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	 Należy przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa i ostrzeżeń umiesz-
czonych na urządzeniu i postępować zgodnie z nimi.postępuj zgodnie 
z instrukcją! Oprócz wskazówek zawartych w niniejszej instrukcji 
obsługi należy przestrzegać ogólnych przepisów bezpieczeństwa i 
zapobiegania wypadkom obowiązujących u danego ustawodawcy.

Ogólne
•	 Osoby, które po raz pierwszy korzystają z urządzenia, powinny zasięgnąć porady 

specjalisty. Dzieci i młodzież poniżej 18 roku życia nie mogą korzystać z urządzenia. 
Jeżeli młody człowiek powyżej 16 roku życia jest szkolony przez profesjonalistę pod 
nadzorem, to jest zwolniony z zakazu. Urządzenie należy pożyczać lub przekazy-
wać wyłącznie osobom, które znają się na jego obsłudze. Instrukcję obsługi należy 
dostarczyć wraz z urządzeniem. Operator jest odpowiedzialny wobec osób trzecich. 
Podczas korzystania z urządzenia nie dopuszczaj do niego innych osób. Rozprosze-
nie uwagi może spowodować utratę kontroli nad urządzeniem. 

•	 Operator musi wiedzieć, jak zatrzymać urządzenie w sytuacji awaryjnej. Operator 
musi być zaznajomiony z wszystkimi urządzeniami obsługowymi. Nigdy nie należy 
pozostawiać urządzenia bez nadzoru podczas pracy.

•	 Przed włączeniem urządzenia należy usunąć wszelkie narzędzia regulacyjne lub 
klucze. Narzędzie lub klucz, który znajduje się w obracającej się części urządzenia, 
może spowodować poważne obrażenia.

•	 Bądź uważny i wykonuj wszystkie prace spokojnie i z rozwagą. Nigdy nie pracuj, 
gdy jesteś zmęczony lub pod wpływem alkoholu, narkotyków, leków lub innych sub-
stancji, które mogą osłabić Twoje zmysły. Zwróć szczególną uwagę na swój stan po 
zakończeniu godzin pracy. Chwila nieuwagi podczas użytkowania urządzenia może 
doprowadzić do poważnych obrażeń.

•	 Nigdy nie modyfikuj urządzenia i jego urządzeń obsługowych i zabezpieczających 
ani nie czyń urządzeń obsługowych i zabezpieczających bezużytecznymi. Modyfi-
kacje urządzenia oraz zmiany w urządzeniach obsługowych i zabezpieczających 
zagrażają bezpieczeństwu użytkownika i mogą spowodować uszkodzenie urządze-
nia.

•	 Nigdy nie należy eksploatować urządzenia, którego obsługa nie jest bezpieczna. 
Jeżeli urządzenie wykazuje oznaki wadliwego działania lub usterki - należy je 
natychmiast wycofać z eksploatacji. W razie wątpliwości prosimy o kontakt z naszym 
działem obsługi klienta. Proszę zabezpieczyć urządzenie przed dostępem osób nie-

Ogólne wskazówki bezpieczeństwa
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upoważnionych. Użytkownik ponosi odpowiedzialność za wypadki i szkody, które 
wystąpią u innych osób, ich własności i zwierząt

•	 Urządzenie należy eksploatować tylko z zamontowanymi zgodnie z przepisami 
urządzeniami zabezpieczającymi.

•	 Utrzymuj swoje miejsce pracy w czystości. Oczyść miejsce pracy z przeszkód. Upew-
nij się, że miejsce pracy jest dostatecznie oświetlone. Nieuporządkowane i słabo 
oświetlone miejsca pracy zwiększają ryzyko urazów.

•	 Przed przystąpieniem do pracy z urządzeniem należy sprawdzić, czy urządzenie 
działa prawidłowo. Nie należy używać urządzenia, którego przełącznik jest uszko-
dzony. Wadliwe wyposażenie może zagrażać Państwa bezpieczeństwu i bezpie-
czeństwu innych.

•	 Nieużywany sprzęt i jego narzędzia należy przechowywać w miejscu niedostępnym 
dla dzieci.... Urządzenie jest niebezpieczne, jeżeli jest używane przez niedoświad-
czone osoby. Proszę trzymać dzieci i zwierzęta z dala od obszaru roboczego.

•	 Podczas pracy nigdy nie należy nosić pierścionków, zegarków, krawatów ani biżute-
rii na ciele. Zwiąż i upnij długie włosy. 

•	 Do wszystkich prac należy zakładać antypoślizgowe obuwie ochronne. 
•	 Proszę zawsze nosić odzież, która jest praktyczna i ściśle przylegająca, ale nie 

przeszkadzająca. Przy wykonywaniu jakichkolwiek prac należy zawsze nosić odzież 
z mocnego materiału.

Ustawić się
•	 Proszę postawić urządzenie na niepalnej, ognioodpornej powierzchni.
•	 Nigdy nie należy umieszczać urządzenia w środowisku zagrożonym wybuchem. 

Nigdy nie należy przechowywać lub używać w miejscach, gdzie w pobliżu znajdują 
się substancje łatwopalne, takie jak olej napędowy, olej, papier, wióry drzewne, 
puszki z aerozolem. Zagrożenie pożarem i wybuchem!

•	 Nigdy nie należy przechowywać w pobliżu urządzenia substancji, takich jak wióry 
drzewne, papier lub ścierki, które mogą zostać wessane przez wlot powietrza urzą-
dzenia. Zagrożenie pożarem i wybuchem! 

•	 Nigdy nie należy używać urządzenia w wilgotnym środowisku, takim jak wanna lub 
prysznic i basen.

•	 Nigdy nie należy obracać, przechylać lub zmieniać położenia urządzenia podczas 
pracy.

•	 Do pracy należy ustawić urządzenie na równej powierzchni, która wystarczająco 
utrzyma ciężar urządzenia. Zawsze należy upewnić się, że urządzenie stoi w pozycji 
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pionowej, mocno i pewnie.
•	 Proszę zachować minimalną odległość 3,5 m od wylotu powietrza. Proszę zachować 

minimalną odległość 2m od wszystkich innych stron urządzenia do ścian lub innych 
urządzeń i materiałów.

•	 Proszę ułożyć kabel zasilający tak, aby się nie potknął. Przy przedłużaniu kabli nale-
ży zastosować kanał podłogowy, aby zapobiec potknięciom.

•	 Nigdy nie należy kierować wylotu powietrza na przedmioty wrażliwe na ciepło, 
takie jak gniazdka itp.

•	 W nagłych przypadkach należy trzymać w pobliżu urządzenia sprawdzoną, odpo-
wiednią gaśnicę.

Zagrożenia związane z paliwem i gazami spalinowymi
•	 Nigdy nie należy stosować paliw takich jak benzyna lub biopaliwa.
•	 Przed tankowaniem proszę znaleźć bezpieczne i równe miejsce. Niebezpieczeństwo 

rozlania. Przed uruchomieniem urządzenia należy usunąć rozlane paliwo. Nigdy nie 
należy dopuścić do tego, aby paliwo dostało się do ziemi. Zagrożenie dla środowi-
ska.

•	 Urządzenie wytwarza toksyczne spaliny. Gazy spalinowe mogą być bezwonne 
i niewidoczne, zawierają niespalone węglowodory i benzen. Nigdy nie należy 
wdychać spalin. Niebezpieczeństwo zatrucia. W przypadku mdłości, bólu głowy, 
zaburzeń widzenia, słuchu i zawrotów głowy należy natychmiast przerwać pracę. 

•	 Nigdy nie należy używać urządzenia na zewnątrz bez adaptera kominowego lub w 
halach bez zamkniętego przewodu kominowego. Zapewnić wystarczający dopływ 
świeżego powietrza

•	 Nigdy nie należy eksploatować urządzenia w pomieszczeniach bez wystarczające-
go dopływu świeżego powietrza.

•	 Nigdy nie tankować w pomieszczeniach zamkniętych. Opary paliwa zbierają się na 
ziemi. Niebezpieczeństwo zatrucia. Proszę tankować paliwo tylko w dobrze wenty-
lowanych miejscach. Przed tankowaniem należy wyłączyć urządzenie i pozostawić 
je na 10 minut do ostygnięcia. Nigdy nie należy tankować urządzenia podczas 
pracy.

•	 Nigdy nie należy połykać paliwa. Unikać kontaktu ze skórą. Jeśli paliwo zostanie 
połknięte, należy natychmiast wezwać lekarza pogotowia!

•	 Paliwo należy przewozić tylko w zatwierdzonych i oznakowanych pojemnikach. 
Uczynić paliwo niedostępnym dla dzieci. 

•	 Jeżeli na odzież ochronną lub na urządzenie zostanie rozlane paliwo, należy zmie-
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nić odzież ochronną i wyczyścić urządzenie. 
•	 Przy spuszczaniu paliwa należy przestrzegać przepisów ochrony środowiska.  

Nigdy nie należy dopuścić do tego, aby paliwo dostało się do gleby.
•	 Po zatankowaniu należy maksymalnie dokręcić śrubę korka paliwa. 
•	 Istniejące nadciśnienie musi być łatwo rozładowywane, a paliwo nie może tryskać. 

Ostrożnie otworzyć korek wlewu paliwa. Zakaz palenia i otwartego ognia.
•	 Nigdy nie należy eksploatować urządzenia, jeżeli w systemie paliwowym występują 

nieszczelności.
•	 Nigdy nie należy przepełniać zbiornika.

Bezpieczeństwo elektryczne:
•	 Jeżeli chcą Państwo przedłużyć kabel przyłączeniowy, proszę stosować tylko 

przedłużacze, które nadają się do użytku na zewnątrz. Ten środek zmniejsza ryzyko 
porażenia prądem.

•	 Nigdy nie należy wykorzystywać przewodu zasilającego do przenoszenia lub wie-
szania urządzenia lub do wyciągania wtyczki z gniazdka.  
Kabel należy trzymać z dala od ciepła, oleju, ostrych krawędzi lub ruchomych części 
urządzenia Nigdy nie należy ściskać, załamywać, zgniatać lub zawiązywać kabla 
pod urządzeniem. Zawsze należy całkowicie rozwinąć linię. Nigdy nie należy zanu-
rzać rury w wodzie lub innych cieczach. Uszkodzone, mokre lub splątane przewody 
zwiększają ryzyko porażenia prądem.

•	 Nigdy nie należy wystawiać urządzenia na działanie deszczu, śniegu, wilgoci. Urzą-
dzenie należy używać tylko wtedy, gdy wszystkie połączenia są suche i zabezpie-
czone. Wniknięcie wody do urządzenia i na urządzenie zwiększa ryzyko porażenia 
prądem.



11PL V. 1.1

Zagrożenia ze strony obracających się części
•	 Nigdy nie należy wkładać przedmiotów do wnętrza obudowy.
•	 Nigdy nie należy eksploatować urządzenia z otwartą lub poluzowaną pokrywą.
•	 Nigdy nie należy pracować na ruchomych częściach urządzenia.
Niebezpieczeństwa związane z wysokimi temperaturami
•	 Urządzenie podczas pracy staje się bardzo gorące. Panel sterowania można urucho-

mić dopiero po ostygnięciu przez 10 minut.
•	 Nigdy nie należy sięgać do strumienia powietrza przy wylocie powietrza lub do 

przyłącza kominowego lub rury. Elementy nagrzewają się do temperatury 800°C,
•	 Nigdy nie należy przykrywać urządzenia podczas pracy.
•	 Nigdy nie należy blokować przepływu powietrza. Nigdy nie należy używać urzą-

dzenia w miejscach, w których coś może zablokować wlot powietrza.

Proszę wyjąć wtyczkę sieciową:
•	 Po fazie chłodzenia.
•	 Podczas konserwacji.
•	 Kiedy nie używacie Państwo urządzenia.
•	 Przed czyszczeniem urządzenia.
•	 Przed każdym transportem.
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•	 Do momentu montażu opakowanie należy przechowywać zamknięte i zgodnie z 
oznaczeniami dotyczącymi instalacji i przechowywania na zewnątrz.

•	 Przed ustawieniem urządzenia należy usunąć z niego wszystkie materiały opakowa-
niowe.

•	 W przypadku utylizacji opakowania należy przestrzegać przepisów obowiązujących 
w danym kraju. 

•	 Poddaj recyklingowi materiały opakowaniowe nadające się do ponownego prze-
tworzenia.

•	 Proszę sprawdzić, czy urządzenie i akcesoria są kompletne. 
•	 Jeśli brakuje jakichkolwiek części, skontaktuj się z naszym działem obsługi klienta.
•	 W tym celu należy przygotować numer klienta, numer kuponu i numer zamówienia.

	 Należy zachować opakowanie urządzenia. 
Opakowanie może być potrzebne do przechowywania w czasie trwania gwarancji. 
W przypadku uszkodzenia prosimy o kontakt z naszym działem obsługi klienta.

Po dostawie

Ryzyko rezydualne

Nawet jeśli przestrzegane są wszystkie obowiązujące przepisy bezpieczeństwa i prze-
strzegane jest podane przez producenta przeznaczenie, to i tak mogą wystąpić zagroże-
nia wynikające z konstrukcji zdeterminowanej przez przeznaczenie.
Ryzyko można zminimalizować pod warunkiem przestrzegania wskazówek bezpieczeń-
stwa, zastosowania zgodnego z przeznaczeniem oraz wszystkich wskazówek opisanych 
w instrukcji obsługi.  

•	 Ryzyko resztkowe przejawia się również poprzez nadmierne narażenie na hałas 
roboczy urządzenia. Konsekwencją może być tymczasowa utrata słuchu. Jeśli ma 
Pan takie fizyczne doznania, powinien się Pan zgłosić do lekarza.
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Opis urządzenia

Legenda Rysunek 1

1.	 Wylot gorącego powietrza 

2.	 Górna pokrywa 

3.	 Tylny uchwyt

4.	 Podłączenie komina

5.	 Wskaźnik paliwa

6.	 Korek wlewu paliwa

7.	 Koło

8.	 Panel sterowania

9.	 Wskaźnik temperatury

10.	 Wybór temperatury

11.	 Główny przełącznik

12.	 Dolna rama rurowa

13.	 Zbiornik

14.	 Manometr

15.	 Wlot powietrza

1
2

3

4

14

15

111086

7

5
13

12

9

Rys. 1
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Pozy-
cja

Oznaczenie Numer Rysunek

A
Dolna rama 

rurowa
1

B Oś koła 1

C Koło 2

D
Górna rama 

rurowa
1

Montaż

•	 Do montażu proszę mieć przygotowany odpowiedni śrubokręt.
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    Urządzenie jest dostarczane prawie w całości zmontowane. 
 Do uruchomienia należy zamontować tylko ramę rurową i koła.

E
Mała śruba z 

okrągłym łbem 
z nakrętką

4

F
Duża śruba z 

okrągłym łbem 
z nakrętką

4

G Clip 2

H
Nakrętka mocu-

jąca
2

I Myjka 2
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Koła montażowe

•	 Umieścić korpus urządzenia na zamontowanej dolnej ramie rurowej (A), patrz Rys.2.
•	 Proszę się upewnić, że zbiornik spoczywa tak, że jego boczne otwory pasują do 

otworów dolnej ramy rurowej.
•	 Zamontować górną ramę rurową (D) na zbiorniku. patrz rys.2
•	 Proszę zwrócić uwagę na to, aby dwa otwory górnej ramy rurowej były zgodne z 

otworami z boku zbiornika i otworami dolnej ramy rurowej. 
•	 Włożyć załączone cztery śruby (F) od góry przez górną ramę rurową (A), otwory 

na zbiorniku i dolną ramę rurową.
•	 Podkładki nasunąć od dołu na śruby (F).
•	 Przymocować śruby za pomocą pasujących nakrętek (F).
•	 Proszę zwrócić uwagę na to, aby otwory dolnej ramy rurowej (A) pasowały do 

otworów na zbiorniku.
•	 Włożyć załączone cztery śruby (E) przez otwory od góry.

Montaż ramy rurowej na zbiorniku

A

C

G

H

I

D

B

Rys.2

•	 Przełożyć oś koła (B) przez odpowiednie otwory w dolnej ramie rurowej (A), patrz 
rys. 2.

•	 Nasunąć po jednym kole (C) na oś koła (B) z lewej i prawej strony.
•	 Proszę nałożyć podkładkę (I) na każdy z lewych i prawych boków urządzenia.
•	 Nakręcić nakrętkę mocującą (H) na oba końce osi koła.
•	 Dolną niedokończoną ramę przymocować od wewnątrz z lewej i prawej strony po 

jednym klipsie (G).
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•	 Proszę przyłożyć do niego od dołu odpowiednie podkładki. 
•	 Proszę zamocować urządzenie za pomocą pasujących nakrętek.
•	 Dokręcić wszystkie połączenia śrubowe.

B

FFE E

D

Rys.3

Montaż rury wydechowej

Nigdy nie używać urządzenia bez zamontowania przewodu kominowego na 
przyłączu kominowym! Niebezpieczeństwo uduszenia! Proszę zlecić fachow-
cowi instalację przewodu kominowego!

W przypadku eksploatacji na wolnym powietrzu lub w częściowo zamkniętych, dobrze 
wentylowanych pomieszczeniach bez przewodu kominowego, należy zamontować pro-
sty adapter kominowy na przyłączu kominowym (A), patrz również Rys. 4 na następnej 
stronie.

Montaż nasadki kominowej
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Proszę zwrócić uwagę na następujące rzeczy:
•	 Adapter (B) musi mieć minimalną długość 1m
•	 Nigdy nie należy instalować kolan lub zagięć w rurze.
•	 W przypadku pracy na zewnątrz należy zawsze zainstalować ochronę przed wa-

runkami atmosferycznymi (C).

Montaż zamkniętego przewodu kominowego

   W przypadku eksploatacji urządzenia w zamkniętych pomieszczeniach i odprowa-
dzania spalin przez zamknięty przewód kominowy należy zapewnić dopływ świeże-
go powietrza w ilości ok. 80 m³.

Niebezpieczeństwo uduszenia! Przewód kominowy musi być tak zainstalo-
wany, aby w każdych warunkach eksploatacyjnych i pogodowych w prze-
wodzie kominowym powstawało podciśnienie > 0,1 mbar. To podciśnienie 
bezpiecznie odprowadza gazy spalinowe z pomieszczenia.

•	 Ułożyć przewód kominowy na podwyższeniu.
•	 W pierwszych trzech metrach przewodu kominowego nigdy nie należy montować 

kolan lub łuków.

Rys.4

1 
m

A

B

C
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Rys.5 Rys.6 Rys.7

Rys.8 Rys.9 Rys.10

Rysunki 5 do 7 pokazują przykłady dobrego prowadzenia spalin.

Rysunki 8 do 10 pokazują przykłady złego prowadzenia spalin.
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Jak to działa

Zimne powietrze zewnętrzne jest zasysane do urządzenia przez wentylator. Wymiennik 
ciepła jest całkowicie odizolowany od strumienia powietrza wylotowego. Powstające 
podczas spalania spaliny i para wodna nie mieszają się z gorącym powietrzem wdmu-
chiwanym do pomieszczenia.
Oba produkty spalania odprowadzane są na zewnątrz przez komin, patrz Rys.4.
Efektywność urządzeń z kominem jest nieco niższa niż bezpośrednich grzejników bez 
komina. W przypadku urządzeń pośrednich z kominem, w zależności od modelu, 5-9% 
energii grzewczej wraz ze spalinami i parą wodną jest odprowadzane przez komin na 
zewnątrz. Jeśli sprawność grzejników bezpośrednich bez komina wynosi 100%, to spraw-
ność grzejników pośrednich z kominem wynosi około 91-95%.

Rys.11



21PL V. 1.1

Przed uruchomieniem

Nieuchronne uszkodzenie sprzętu! Niewłaściwe paliwo może uszkodzić 
urządzenie.  
Nigdy nie należy tankować benzyny lub biopaliwa. 

•	 Proszę tankować paliwo tylko w dobrze wentylowanych miejscach.

Uwaga: Zagrożenie dla środowiska. Benzyna może przedostać się do gleby 
poprzez rozlane płyny. Do tankowania należy użyć odpowiedniej bazy.

•	 Powoli otworzyć zbiornik.
•	 Obrócić korek wlewu paliwa (6), S13, w kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek 

zegara. 
•	 Proszę zdjąć pokrywę. 

  Proszę zajrzeć do wnętrza zbiornika. Jeśli widoczne są ciała obce, rdza lub kryształki 
lodu, należy całkowicie opróżnić zbiornik przez otwór spustowy. Napełnić paliwem 
odpowiednim do aktualnej temperatury.

Niebezpieczeństwo zatrucia. Nigdy nie otwierać szybko zbiornika paliwa.  
Paliwo może wyprysnąć z powodu nadciśnienia!  
Paliwo może zawierać substancje podobne do rozpuszczalników.  
Unikać kontaktu ze skórą i oczami oraz wdychania paliwa.

Tankowanie

Nigdy nie należy tankować urządzenia w trakcie jego pracy. Przed tankowa-
niem wyłączyć urządzenie - Wyciągnąć wtyczkę sieciową! Niech urządzenie 
ostygnie przez 10 min
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   Przy niskich temperaturach może się zdarzyć, że lepkość paliwa jest tak wysoka, że 
nie można go odessać ze zbiornika. Dodać odpowiedni dodatek.

Jeżeli urządzenie w ogóle się nie zapala lub jeżeli zapala się z ciężkim białym 
dymem, w paliwie znajduje się woda. Dzieje się tak, gdy urządzenie było 
przechowywane przy dużych różnicach temperatur i w połowie pustym 
zbiorniku. Całkowicie spuścić paliwo. 

   Kondensacja w paliwie może być zminimalizowana. Proszę zawsze napełniać zbior-
nik do pełna.

•	 Po optymalizacji należy ponownie napełnić zbiornik olejem napędowym lub naftą.

Uruchomienie

Podczas pracy urządzenie staje się bardzo gorące! Panel sterowania należy 
dotykać dopiero po 10 minutach od wyłączenia. Podczas pracy nie wolno 
sięgać do strumienia powietrza, przyłącza kominowego lub przewodu komi-
nowego!Proszę przestrzegać minimalnych odległości, patrz rys. 12.

•	 Napełnić zbiornik olejem napędowym lub paliwem parafinowym. 
•	 Powoli wlewać paliwo przez lejek. 
•	 Zamknąć zbiornik paliwa poprzez nałożenie korka i przekręcenie go w kierunku 

zgodnym z ruchem wskazówek zegara, aby się zamknął. 

Uszkodzenie sprzętu i szkody dla środowiska są nieuchronne.  
Połączenia kablowe mogą się poluzować podczas pracy.  
Sprawdzić szczelność wszystkich widocznych połączeń kablowych.  
Przed każdym uruchomieniem należy sprawdzić szczelność układu paliwo-
wego!
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Rys.12

  Urządzenie posiada wbudowaną ochronę przed przegrzaniem. Jeśli temperatura jed-
nostki wewnętrznej jest zbyt wysoka, silnik wentylatora włącza się automatycznie. 
Dotyczy to również sytuacji, gdy urządzenie jest wyłączone.

  Urządzenie jest wyposażone w automatyczne odcięcie paliwa. Jeżeli urządzenie nie 
zapala się, dopływ paliwa jest przerwany. Fotokomórka służy jako czujnik. Wentyla-
tor pracuje automatycznie przez 90 sekund.

•	 Proszę się upewnić, że urządzenie jest zatankowane. 
•	 Proszę podłączyć kabel sieciowy do odpowiedniego gniazdka.
•	 Na wyświetlaczu temperatury zadanej (po lewej stronie panelu sterowania) pojawia 

się "--". Wskaźnik temperatury rzeczywistej (po prawej stronie panelu sterowania) 
pokazuje aktualną temperaturę pomieszczenia.

•	 Ustawić główny przełącznik na "I".
•	 Termostat aktywuje grzałkę oleju, gdy temperatura otoczenia jest o 1,0°C niższa od 

wartości zadanej. Gdy wartość zadana zostanie osiągnięta, termostat ponownie 
dezaktywuje grzałkę olejową.

   Urządzenie automatycznie ustawia wartość zadaną na +20°C w przypadku awarii 
zasilania lub odłączenia od obwodu sieciowego. Jeżeli temperatura w pomieszczeniu 
jest niższa niż +20°C, urządzenie zaczyna pracować natychmiast.
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•	 Proszę wyłączyć urządzenie.
•	 Ustawić główny przełącznik na "0".
•	 Proszę odczekać, aż wentylator przestanie pracować (60-90 sekund). 
•	 Proszę wyjąć wtyczkę sieciową.

   Jeśli zbiornik jest całkowicie pusty, procedura rozruchu może być przeprowadzona 
do trzech razy. Czas napełniania przewodów paliwowych w agregacie jest dłuższy 
niż proces zapłonu. Wyłączyć urządzenie wyłącznikiem głównym i ponownie urucho-
mić.

   Jeżeli pomieszczenie znacznie się ochłodziło, zalecamy ogrzewanie etapami (duża 
różnica między temperaturą zadaną a rzeczywistą). Ustawić pierwszą temperaturę 
zadaną na 5°C powyżej aktualnej temperatury pokojowej i pozwolić urządzeniu 
ogrzać pomieszczenie. Odczekać ok. 30 minut i zwiększyć wartość zadaną o kolejne 
5 °C. Powtarzać proces aż do osiągnięcia pożądanej temperatury docelowej.

•	 Proszę wybrać żądaną docelową temperaturę pomieszczenia za pomocą wyboru 
temperatury.

•	 Jeżeli przekręcą Państwo wybór temperatury w kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara, to obniżą Państwo docelową temperaturę pomieszczenia (minimum 
+5°C).

•	 Jeżeli chcą Państwo zwiększyć docelową temperaturę pomieszczenia za pomocą 
wyboru temperatury, należy przekręcić wybór temperatury w kierunku zgodnym z 
ruchem wskazówek zegara (maks. +55°C, wartość początkowa +20°C).

Nieuchronne uszkodzenie sprzętu! Przed odłączeniem wtyczki sieciowej 
należy odczekać, aż wentylator się wyłączy. Przed opuszczeniem miejsca 
ustawienia urządzenia należy upewnić się, że płomień jest zgaszony!
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Konserwacja

Niebezpieczeństwo porażenia prądem; zagrożenie pożarowe! Przed czysz-
czeniem, pielęgnacją i konserwacją należy wyłączyć urządzenie i poczekać, 
aż ostygnie. Wyciągnąć wtyczkę sieciową! Proszę zwrócić uwagę na przekro-
czenie wentylatora!

Konserwacja zbiornika paliwa i filtra

   Należy regularnie czyścić filtr paliwa.

•	 Zdjąć wąż paliwowy
•	 Wyciągnąć filtr paliwa ze zbiornika.
•	 Wypłukać element filtrujący w benzynie 
•	 Pozostawić element filtrujący do całkowitego wyschnięcia.
•	 Jeśli element filtrujący jest uszkodzony, należy go wymienić.
•	 Montaż odbywa się w odwrotnej kolejności

•	 Proszę zajrzeć do środka zbiornika. Jeżeli w zbiorniku widoczna jest woda, brud lub 
rdza, należy całkowicie spuścić paliwo i wyczyścić zbiornik, patrz Rys.13

Rys.13

•	 Proszę ustawić koła na odpowiednim podwyższeniu tak, aby urządzenie stało pod 
kątem.

•	 Otworzyć korek spustowy i całkowicie spuścić zawartość zbiornika.
•	 Oczyścić zbiornik i ponownie zamknąć korek spustowy.

  Napełnić filtr paliwa do połowy przy całkowicie pustym obiegu paliwa.
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•	 Wszystkie zewnętrzne powierzchnie urządzenia należy regularnie czyścić wilgotną 
szmatką. Wytrzeć powierzchnie do sucha. 

•	 Jeżeli cząsteczki brudu są uwięzione w niedostępnych miejscach, szczególnie w 
szczelinach wentylacyjnych, należy przedmuchać urządzenie sprężonym powie-
trzem.Sprawdzić, czy ruchome części działają prawidłowo i nie są zakleszczone, 
czy części nie są złamane lub uszkodzone w inny sposób.

•	 Proszę regularnie czyścić wymiennik ciepła, wszystkie kanały powietrzne, kratkę 
wlotu powietrza, łopatki wentylatora, palnik, elektrody i zbiornik (zalecane 1 raz na 
2 miesiące w normalnym środowisku).

Czyszczenie

Niebezpieczeństwo porażenia prądem! Nigdy nie czyścić wewnętrznych 
komponentów sprężonym powietrzem lub środkami czyszczącymi! Może 
dojść do zwarć i innych zakłóceń.

Rozwiązywanie problemów

Płomień gaśnie z tworzeniem się dymu - "Urządzenie pluje"
Jeśli płomień gaśnie i powstaje dym lub jeśli nie ma równomiernego spalania (urządzenie 
"pluje"), wina leży w doprowadzeniu paliwa
Najpierw proszę sprawdzić następujące punkty:
•	 Sprawdzić poziom paliwa w zbiorniku:
•	 Zbiornik musi być wystarczająco pełny i nie może być w nim kondensacji (biały 

dym wskazuje, że w zbiorniku jest kondensacja - w tym przypadku należy opróżnić 
zbiornik)

•	 Filtr paliwa nie może być zatkany - w razie potrzeby wyczyścić 
•	 Proszę zlecić wyczyszczenie dyszy paliwowej - proszę skontaktować się z działem 

obsługi klienta i sprawdzić przewody paliwowe.

Płomień gaśnie bez tworzenia się dymu
Jeżeli płomień zgasł bez tworzenia się dymu, a wentylator nadal pracuje, zawór elek-
tromagnetyczny przerwał dopływ paliwa do dyszy. Najpierw należy sprawdzić, czy 
temperatura wewnątrz urządzenia nie jest zbyt wysoka:
•	 Podczas normalnej pracy czujnik temperatury jest zwarty. Jeśli ten czujnik zadziałał, 
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Błąd Możliwa przyczyna Rozwiązanie

Grzejnik olejo-
wy nie działa

•	 Brak napięcia siecio-
wego

•	 Podłączyć urządzenie do 
sieci lub sprawdzić ze-
wnętrzny bezpiecznik

•	 Wyłącznik sieciowy jest 
wyłączony 

•	 Włączyć wyłącznik siecio-
wy

•	 Wybór temperatury/
termostat nie jest włą-
czony

•	 Ustawić pokrętło tempera-
tury/termostat na właściwe 
ustawienie dla rozruchu

to jest otwarty. Proszę pozwolić urządzeniu ostygnąć i sprawdzić, czy czujnik tempe-
ratury znowu ma zwarcie.  
Jeśli nie, to czujnik temperatury jest uszkodzony i musi zostać wymieniony przez 
specjalistę.

Inne powody zamknięcia to:
•	 Fotokomórka zabrudzona lub zestarzała się pod wpływem temperatury.
•	 Uszkodzona elektronika sterująca lub okablowanie (nie występuje w rzeczywistości 

jako usterka).

Jeżeli fotokomórka jest zabrudzona, postarzona lub uszkodzona, będzie ona niepra-
widłowo rozpoznawać powstawanie płomienia. Następnie zawór elektromagnetyczny 
odcina dopływ oleju ze względów bezpieczeństwa. W razie potrzeby należy zlecić 
wymianę fotokomórki specjaliście lub skontaktować się z naszym serwisem w okresie 
gwarancji. Proszę zlecić wyczyszczenie i sprawdzenie fotokomórki.

 Dalsze rozwiązywanie problemów
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Grzejnik olejo-
wy nie działa 
już po kilku 
pracach

•	 Przedłużacz zbyt długi 
lub o zbyt małym prze-
kroju.

•	 Przedłużacz co najmniej 
1,5 mm² o maksymalnej 
długości 25 m.

•	 Gniazdo za daleko 
od głównego przyłą-
cza i za mały przekrój 
przewodu przyłącze-
niowego.

•	 Krótszy kabel Przekrój co 
najmniej 2,5 mm.

•	 Temperatura otoczenia 
nagrzewa się do nasta-
wy termostatu

•	 Ustawić termostat na wyż-
sze ustawienie

•	 Paliwa jest za mało •	 Uzupełnić tym samym 
paliwem (Uwaga: Albo 
olej napędowy, albo olej 
opałowy)

Lampka sygna-
lizacyjna sieci 
świeci się lub 
szybko miga

•	 Proszę zapobiec 
przedostawaniu się 
silnego światła do 
wnętrza grzejnika, je-
żeli jest on używany na 
zewnątrz i zablokować 
światło.

•	 Proszę zapobiec przedo-
stawaniu się silnego światła 
do wnętrza grzejnika, 
gdy jest on używany na 
zewnątrz i zablokować 
światło.

•	 Zewnętrzna obudowa 
jest jeszcze otwarta

•	 Przykryć obudowę.

•	 Fotokomórka jest uszko-
dzona

•	 w czasie gwarancji - należy 
skontaktować się z działem 
obsługi klienta.
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Lampka kontro-
lna sieci miga 
dwa razy

•	  W zbiorniku paliwa nie 
ma paliwa

•	 Napełnić wymaganym 
paliwem standardowym

•	 Paliwo zamarza lub jest 
zbyt lepkie

•	 Wymienić na paliwo płynne

•	 Przewód paliwowy 
przerwany, połączenia 
są luźne

•	 Proszę sprawdzić, czy 
przewód paliwowy lub 
powietrzny jest uszkodzo-
ny, czy są nieszczelności 
na połączeniach, jeśli tak, 
proszę zlecić wymianę tych 
części - proszę skontakto-
wać się z działem obsługi 
klienta.

•	 Uszkodzona iglica za-
płonowa lub zapłonnik

•	 w czasie gwarancji - należy 
skontaktować się z działem 
obsługi klienta.

•	 Dysza oleju zatkana •	 Skontaktuj się z obsługą 
klienta

•	 Zbiornik jest pusty •	 uzupełnić to samo paliwo, 
ponownie uruchomić urzą-
dzenie

•	 Temperatura otoczenia 
jest za wysoka

•	 Zapewnić wentylację 
wlotu i wylotu, temperatura 
otoczenia nie wyższa niż 
40°, uruchomić ponownie, 
gdy temperatura otoczenia 
dostatecznie się ochłodzi

Instrukcje bezpieczeństwa
•	 W przypadku wszystkich powyższych problemów należy ponownie 

włączyć wyłącznik zasilania, aby po wymianie zgodnie z rozwiązaniami 
ponownie rozpocząć pracę.

•	 Jeżeli podczas pracy urządzenia nastąpi przerwa w dostawie prądu, urzą-
dzenie nie uruchomi się automatycznie; po przywróceniu zasilania należy 
wyłączyć i ponownie włączyć wyłącznik sieciowy, aby wznowić pracę.
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Przechowywanie

Gorące powierzchnie. Unikać kontaktu z gorącymi częściami urządzenia.- 
Pozostawić części do ostygnięcia. Proszę zwrócić uwagę na przekroczenie 
wentylatora! Wyciągnąć wtyczkę sieciową!

•	 Jeżeli nie używają Państwo urządzenia, proszę je odłożyć, aby nie narażać nikogo 
na niebezpieczeństwo. 

•	 Wyłączyć urządzenie 
•	 Proszę odłączyć urządzenie od obwodu zasilania. 

Zagrożenie dla środowiska! Nigdy nie należy przechowywać urządzenia z 
paliwem w zbiorniku. Spuścić paliwo z baku.

 

Spuścić paliwo ze zbiornika, patrz str. 25.
•	 Należy przestrzegać przepisów ochrony środowiska dotyczących utylizacji paliw.
•	 Urządzenie należy przechowywać w zamykanym miejscu, niedostępnym dla dzieci i 

osób nieupoważnionych. 

Urządzenie należy przechowywać tylko w następujących warunkach: 
•	 Nie należy przechowywać na zewnątrz. 
•	 Przechowywać w suchym i wolnym od kurzu miejscu. 
•	 Nie wystawiać na działanie agresywnego pyłu i deszczu. 
•	 Chronić przed światłem słonecznym. 
•	 Unikać wstrząsów mechanicznych. 
•	 W przypadku dłuższego przechowywania (> 3 miesiące) należy regularnie spraw-

dzać ogólny stan wszystkich części i opakowania. W razie potrzeby - odnowić!  

Niebezpieczeństwo porażenia prądem! Jeżeli urządzenie jest przechowy-
wane na wolnym powietrzu bez zabezpieczenia, przed każdym nowym uży-
ciem należy sprawdzić elementy elektryczne na panelu sterowania! Wilgoć 
i lód mogą spowodować zwarcia w podzespołach elektrycznych. Nigdy nie 
narażać na wilgoć!
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Transport

Zagrożenie dla środowiska! Paliwo może się ulotnić. Przed transportem 
należy sprawdzić układ paliwowy pod kątem wycieków lub uszkodzonych 
części. Przed transportem należy spuścić paliwo i olej.

•	 Proszę zabezpieczyć urządzenie w pojazdach lub na przyczepach przed przewró-
ceniem i uszkodzeniem. 

Uszkodzenie sprzętu jest nieuchronne. Połączenia kablowe mogą się po-
luzować podczas transportu. Sprawdzić szczelność wszystkich widocznych 
połączeń kablowych.

•	 Urządzenie i paliwo należy przechowywać oddzielnie. 
•	 Paliwo należy przechowywać tak, aby wycieki lub opary nigdy nie miały kontaktu z 

iskrami i otwartym ogniem. 
•	 Paliwo należy przechowywać w atestowanym pojemniku. 
•	 Pojemnik musi być antypoślizgowy. 
•	 Usunąć nadmiar paliwa. 

    Proszę skontaktować się z miejscową stacją benzynową, aby dowiedzieć się, gdzie 
można zutylizować paliwo.

Magazynowanie paliwa
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Model AH3-20B AH3-30B AH-50B

Typ

mobilny podgrzewacz 

pośredni z przyłączem 

kominowym

mobilny podgrzewacz 

pośredni z przyłączem 

kominowym

mobilny podgrzewacz 

pośredni z przyłączem 

kominowym

Dostawa elektryczny/paliwo elektryczny/paliwo elektryczny/paliwo

Paliwo
Olej napędowy (zalecany) 

lub olej opałowy

Olej napędowy (zalecany) 

lub olej opałowy

Olej napędowy (zalecany) 

lub olej opałowy

Napięcie sieciowe 220-240V 50Hz 220-240V 50Hz 220-240V 50Hz

Długość przewodu 

zasilającego
1,32 m 1,32 m 1,32 m

Ø Przyłącze 

kominowe
9 cm 10,2 cm 15 cm

Zużycie paliwa 1,43 Kg/h 2,15 kg/h 4 kg/h

Pojemność zbior-

nika
20L 38L 56L

Praca na objętość 

zbiornika
19 godzin 13 godzin 12 godzin

maks. wydajność 

grzewcza
20 kW 30 kW 50 kW

powierzchnia 

ogrzewalna
120 m² 185 m² 290 m²

Wydajność po-

wietrza
600 m³/h 760 m³/h 1100 m³/h

Wymiary (dł. x 

szer. x wys.)
83x38.5x65cm 98x44.x72cm 125x49.7x90cm  

Waga netto bez 

napełniania 

zbiornika

23,0 kg 27,0 kg 32,0 kg

Dane techniczne
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Części zamienne

Popularne części zamienne znajdą Państwo pod następującymi linkami na naszej stronie 
internetowej w kategorii "Części zamienne" pod: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-20B 
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-30B 
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-50B 
 

Usuwanie

Zużyte urządzenie należy zutylizować zgodnie z przepisami krajowymi. Przy utylizacji 
urządzenia należy przestrzegać przepisów obowiązujących w danym kraju i gminie.

Aby zapobiec niewłaściwemu użyciu i związanym z tym zagrożeniom, przed 
pozbyciem się urządzenia należy doprowadzić je do stanu, w którym nie 
będzie nadawało się do użytku. 

	 Nigdy nie wyrzucaj urządzenia do odpadów domowych. 

	 Przy spuszczaniu parafiny lub oleju napędowego należy przestrzegać 
przepisów ochrony środowiska. Nigdy nie dopuszczać do przedosta-
nia się parafiny lub oleju napędowego do gleby!

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=GG1-ER3000
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Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

Email: service@rocket-tools.de
Strona internetowa www.rocket-tools.de

Obsługa klienta
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Niniejszym oświadczamy,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
że opisane poniżej urządzenia, ze względu na swój projekt i konstrukcję oraz w wer-
sjach wprowadzonych przez nas na rynek, spełniają odpowiednie, podstawowe wymogi 
bezpieczeństwa i ochrony zdrowia zawarte w dyrektywach WE. W przypadku zmiany 
wyposażenia, która nie została z nami uzgodniona, niniejsze oświadczenie traci ważność.

Oznaczenie jednostek: 	 AH3-20B 
AH3-30B 
AH3-50B

Odpowiednie dyrektywy WE: 	 2014/30/EN
2014/35/EN

Stosowane standardy: 	 EN 60335:1: 2012+ A11
EN 60335:2- 102:2016

EN 2008:2011
EN 55014:1: 2006+ A1+ A2

EN 55014:2:2015
EN 61000:3- 2:2014
EN 61000:3- 3:2013

Miejsce, data: 	     Berlin, 2022-01-03 r

Dane osoby podpisującej	

Andreas Hebestreit
	  Dyrektor Zarządzający

Deklaracja Zgodności UE
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Uwagi
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  Läs alltid bruksanvisningen.

Operatören måste läsa och förstå bruksanvisningen för att säkerställa en säker hantering. 
Även operatörer som har erfarenhet av enheten måste läsa och förstå bruksanvisningen.
Otillräckligt informerade operatörer kan utsätta sig själva och andra personer för fara 
genom felaktig användning. Förvara bruksanvisningen inom räckhåll. 
Drifts-, underhålls- och rengöringspersonal måste läsa bruksanvisningen. 
Om enheten överlåts till tredje part ska även bruksanvisningen överlämnas.

Leveransens omfattning

De senaste tekniska förändringarna kan avvika från de förklaringar och ritningar som 
beskrivs här.

Ingår i leveransen:
•	 1x EBERTH indirekt oljeuppvärmare variant: 	 AH3-20B ELLER 

	  AH3-30B ELLER 
	  AH3-50B

•	 1x Rack med hjul
•	 1x bruksanvisning
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Driftsäkerheten hos fläkten för indirekt oljeuppvärmning, nedan kallad "enheten", kan en-
dast garanteras om den används på avsett sätt i enlighet med informationen i bruksanvis-
ningen. All annan användning av apparaten utöver den avsedda användningen betraktas 
som felaktig användning.

Använd enheten i kroppen, i lagret, i verkstaden eller i jordbruket.

Använd enheten utomhus, på välventilerade platser med en skorstensadapter, se s 17. 
Om enheten används under taket, har en sluten avgasledning ansluten och ger tillräcklig 
friskluftstillförsel, se Montering av en sluten avgasledning. Se s. 18
Använd endast diesel eller fotogen som bränsle för apparaten.
Använd enheten endast för tillämpningar som är avsedda för användning på en 230 V 
växelströmskälla. Observera begränsningarna i säkerhetsinstruktionerna. 

Förutsägbart missbruk
Använd aldrig apparaten för Uppvärmning av bostäder.
Använd aldrig enheten i ett slutet rum utan ett slutet avgasrör vid skorstensanslutningen och 
utan friskluftstillförsel.
Använd aldrig apparaten utomhus utan en skorstensadapter.
Använd aldrig andra bränslen för enheten, t.ex. bensin eller biobränsle. 

Vi förbehåller oss rätten att göra tekniska ändringar i produkten för att förbättra driftegen-
skaperna och vidareutveckla den. Om du behöver reservdelar, använd endast originalre-
servdelar! 

Avsedd användning
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Förklaring av symboler

Viktiga säkerhets- och tekniska anvisningar är markerade med symboler i denna bruksan-
visning. Följ instruktionerna för att undvika personskador och skador på egendom.

Varningar:
	 Denna skylt uppmärksammar en överhängande fara som kan 

leda till allvarlig kroppsskada eller dödsfall.

	 Denna skylt visar på farliga situationer som kan leda till allvar-
lig kroppsskada eller dödsfall.

	 Den här symbolen visar på farliga situationer som kan leda till 
mindre skador eller leda till att enheten skadas, fungerar dåligt 
eller förstörs.

	 Varning för allmän fara. Det finns livsfara om detta inte följs.

	 Varning för heta ytor. Det finns livsfara om detta inte följs.

	 Varning för farlig elektrisk spänning.  
Det finns livsfara om detta inte följs.

	 Varning vid inandning av giftiga ångor och ångor. Det finns 
livsfara om detta inte följs.

Symboler och illustrationer

	 Läs! Läs bruksanvisningen före användning.

 	 Tips! Denna symbol visar på tips och information som ska 
följas för att enheten ska fungera effektivt och problemfritt.

	 Kassera fotogen eller dieseln på ett miljövänligt sätt!

	 Släng aldrig i hushållssoporna!
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	 Observera säkerhetsanvisningarna och varningarna på apparaten och 
följ anvisningarna! Utöver anvisningarna i denna bruksanvisning måste 
lagstiftarens allmänna bestämmelser om säkerhet och olycksförebyg-
gande följas.

Allmänt
•	 Om du är nybörjare bör du låta en specialist instruera dig Barn och ungdomar under 

18 år får inte använda apparaten. Om en ung person över 16 år utbildas av en pro-
fessionell person under övervakning är han/hon undantagen från förbudet. Låna eller 
ge enheten endast till personer som är bekanta med hur den ska hanteras. Leverera 
bruksanvisningen tillsammans med enheten. Operatören är ansvarig gentemot tredje 
part. Håll andra personer borta när du använder apparaten. Distraktion kan leda till 
att du förlorar kontrollen över enheten. 

•	 Operatören måste veta hur man stoppar enheten i en nödsituation. Operatören måste 
känna till alla driftsenheter. Lämna aldrig enheten utan övervakning under drift.

•	 En person måste vara tillgänglig för nödsituationer. Ett verktyg eller en nyckel som 
befinner sig i en roterande del av enheten kan orsaka allvarlig skada.

•	 Var uppmärksam och utför allt arbete med lugn och försiktighet. Arbeta aldrig när du 
är trött eller påverkad av alkohol, droger, mediciner eller andra ämnen som kan för-
sämra dina sinnen. Var särskilt uppmärksam på ditt tillstånd i slutet av arbetstiden. Ett 
ögonblick av oaktsamhet när du använder apparaten kan leda till allvarliga skador.

•	 Ändra aldrig apparaten och dess drifts- och säkerhetsanordningar och gör dem inte 
heller oanvändbara. Modifieringar av enheten och ändringar av drifts- och säker-
hetsanordningar äventyrar din säkerhet och kan orsaka skador på enheten.

•	 Använd aldrig en enhet som inte är säker att använda. Om enheten visar tecken på 
fel eller defekt - ta omedelbart ur drift. Om du är osäker, kontakta vår kundtjänst. 
Skydda enheten från obehörig åtkomst. Operatören är ansvarig för olyckor och skad-
or som drabbar andra personer, deras egendom och djur

•	 Använd endast enheten med alla säkerhetsanordningar installerade i enlighet med 
föreskrifterna.

•	 Håll arbetsområdet rent. Rensa arbetsplatsen från hinder. Se till att arbetsplatsen 
är tillräckligt upplyst. Oordentliga och dåligt upplysta arbetsplatser ökar risken för 
skador.

•	 Innan du arbetar med enheten kontrollerar du att enheten fungerar som den ska. 
Använd inte en enhet vars strömbrytare är defekt. Defekta enheter kan äventyra din 
säkerhet och andras säkerhet.

Allmänna säkerhetsinstruktioner



8 SEV. 1.1

•	 Förvara oanvända enheter och verktyg utom räckhåll för barn. Enheten är farlig när 
den används av oerfarna personer. Håll barn och djur borta från arbetsområdet.

•	 Bär aldrig ringar, klockor, slipsar eller smycken under arbetet. Knyt ihop och fäst långt 
hår. 

•	 Använd halksäkra skyddsskor under allt arbete. 
•	 Bär alltid kläder som är praktiska och åtsittande, men som inte är hindrande. Bär alltid 

kläder av massivt material under allt arbete.
Konfigurera
•	 Placera enheten på en obrännbar, brandsäker yta.
•	 Placera aldrig enheten i en explosiv miljö. Förvara eller använd aldrig lättantändli-

ga material, t.ex. diesel, olja, papper, flis, Sprayburkar finns i närheten. Brand- och 
explosionsrisk!

•	 Förvara aldrig material som flis, papper eller trasor nära enheten som kan sugas in 
genom luftintaget på enheten. Brand- och explosionsrisk! 

•	 Använd aldrig apparaten i fuktiga miljöer, t.ex. badkar eller dusch eller pool.
•	 Vrid, luta eller byt aldrig enheten under drift.
•	 Placera enheten på en plan yta som är tillräckligt bärande för att enhetens vikt ska 

kunna användas. Se alltid till att apparaten står upprätt, stadigt och säkert.
•	 Håll ett avstånd på minst 3.5 m från luftutloppet. Håll ett minsta avstånd på 2m från 

alla andra sidor av enheten till väggar eller andra enheter och material.
•	 Dra strömkabeln utan att snubbla. För kabelförlängningar, använd en upphöjd kanal 

för att förhindra utlösning.
•	 Rikta aldrig luftutloppet mot värmekänsliga föremål, t.ex. eluttag osv.
•	 Ha en testad, lämplig brandsläckare redo för nödsituationer nära enheten.
Risk för bränsle och avgaser
•	 Använd aldrig bränslen som bensin eller biobränsle.
•	 Innan du tankar ska du söka en säker och jämn plats. Risk för spill. Ta bort eventuellt 

utspillt bränsle innan du startar maskinen. Låt aldrig bränslet komma till marken. Fara 
för miljön.

•	 Enheten genererar giftiga ångor. Avgaserna kan vara luktfria och osynliga och inne-
hålla oförbrända kolväten och bensen. Andas aldrig in avgaserna. Risk för förgift-
ning. Vid illamående, huvudvärk, synnedsättning, hörselnedsättning och yrsel ska du 
omedelbart avbryta operationen. 

•	 Använd aldrig enheten utomhus utan en skorstensadapter eller i hallar utan ett slutet 
avgasrör. Se till att det finns tillräckligt med friskluft
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•	 Använd aldrig enheten i rum utan tillräcklig friskluftstillförsel.
•	 Tanka aldrig i ett slutet utrymme. Bränsleångorna samlas på marken. Risk för förgift-

ning. Tanka endast på välventilerade platser. Stäng av apparaten innan du tankar 
och låt den svalna i 10 minuter. Tanka aldrig enheten under drift.

•	 Svälj aldrig bränsle. Undvik kontakt med huden. Efter att ha sväljats bränsle - ring 
omedelbart nödläkare!

•	 Transportera endast bränslet i godkända och märkta behållare. Gör bränslet oåtkom-
ligt för barn. 

•	 Om bränsle spills över skyddskläder eller apparat byter du skyddskläder och rengör 
apparaten. 

•	 När du tömmer bränsle ska du följa miljöbestämmelserna  
Låt aldrig bränsle komma in i marken

•	 Dra åt skruvlocket så hårt som möjligt efter tankning. 
•	 Eventuellt övertryck måste minskas lätt och inget bränsle får spruta ut. Öppna tan-

klocket försiktigt. Förbud mot rökning och öppen eld.
•	 Kör aldrig maskinen om det finns läckor i bränslesystemet.
•	 Överfyll aldrig tanken.
Elektrisk säkerhet:
•	 Om du vill förlänga anslutningskabeln ska du endast använda förlängningskablar 

som är lämpliga för utomhusbruk. Den här åtgärden minskar risken för elektriska 
stötar.

•	 Missbruka aldrig sladden för att bära eller hänga upp apparaten eller för att dra ut 
kontakten ur uttaget.  
Håll kabeln borta från värme, olja, vassa kanter och rörliga delar av apparaten. 
Kläm, knäpp, kläm eller knyt aldrig kabeln under enheten. Rulla alltid ut linjen helt och 
hållet. Doppa aldrig ner röret i vatten eller andra vätskor Skadade, våta eller trassliga 
kablar ökar risken för elektriska stötar.

•	 Utsätt aldrig enheten för regn, snö, fukt och fukt. Använd endast apparaten när alla 
anslutningar är torra och säkra. Vatten tränger in i och in i enheten ökar risken för 
elektriska stötar.

Faror orsakade av roterande delar
•	 För aldrig in föremål i höljets insida.
•	 Använd aldrig enheten när luckan är öppen eller lös.
•	 Arbeta aldrig med rörliga delar av enheten.
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Risker vid höga temperaturer
•	 Under drift blir apparaten mycket varm. Använd kontrollpanelen endast efter 10 

minuters kylning.
•	 För aldrig in luft i luftflödet vid luftutloppet eller skorstensanslutningen eller ledningen. 

Delarna blir heta upp till 800 grader C,
•	 Täck aldrig över enheten under drift.
•	 Blockera aldrig luftflödet. Använd aldrig enheten på platser där det kan blockera 

luftintaget.

Koppla ur apparaten:
•	 Efter kylningsfasen.
•	 Under underhåll.
•	 När du inte använder apparaten.
•	 Innan du rengör apparaten.
•	 Före varje transport.
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•	 Håll förpackningen stängd tills den är installerad och i enlighet med positionerings- 
och förvaringsmarkeringarna på utsidan.

•	 Ta bort allt förpackningsmaterial från enheten innan du ställer upp den.
•	 Om du slänger förpackningen, följ de bestämmelser som gäller i ditt land. 
•	 Återvinn återvinningsbara förpackningsmaterial.
•	 Kontrollera att enheten och tillbehören är kompletta. 
•	 Kontakta vår kundtjänst om det saknas några delar.
•	 Ha uppgifter om kundnummer, kupongnummer och ordernummer redo för detta.

	 Förvara förpackningen till enheten. 
Du kan behöva förpackningen för förvaring under garantin. Vid skador, vänligen 
kontakta vår kundtjänst.

Efter leverans

Restrisker

Även om alla relevanta säkerhetsföreskrifter följs och den avsedda användningen enligt 
tillverkaren iakttas, kan risker uppstå på grund av den konstruktion som bestäms av den 
avsedda användningen.
Om säkerhetsanvisningarna, den avsedda användningen och alla anvisningar som be-
skrivs i bruksanvisningen följs kan riskerna minimeras.  

•	 Kvarstående risker manifesteras också av överdriven exponering för driftstörningar 
från enheten. Detta kan leda till tillfällig hörselnedsättning. Om du har en sådan fysisk 
erfarenhet bör du rådfråga din läkare.
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Enhetsbeskrivning

Legend Figur 1

1.	 Varmluftsutlopp 

2.	 Övre lucka 

3.	 Bakre handtag

4.	 Öppen spis anslutning

5.	 Bränslemätare

6.	 Tanklocket

7.	 Hjul

8.	 Kontrollpanel

9.	 Temperaturvisning

10.	 Val av temperatur

11.	 Huvudströmbrytare

12.	 Nedre rörram

13.	 Tank

14.	 Tryckmätare

15.	 Luftintag

1
2

3

4

14

15

111086

7

5
13

12

9

Fig.1
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Posi-
tion

Beskrivning
Num-
mer

Bild

A
Nedre 
 rörram

1

B Hjutaxel 1

C Hjul 2

D
Övre 

 rörram
1

Montering

•	 Ha en lämplig skruvmejsel redo för installation.
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    Enheten levereras nästan helt monterad. 
 Endast rörramen och hjulen behöver installeras för idrifttagning.

E
Liten rund 

huvudskruv 
 med mutter

4

F
Stor rund huvud-

skruv 
 med mutter

4

G Klämma 2

H Fästmutter 2

I Bricka 2
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Monteringshjul

•	 Placera enheten på den nedre rörramen (A), se Fig..2.
•	 Se till att tanken med sina sidohål är i kontakt med hålen i den nedre rörramen.
•	 Montera den övre rörramen (D) på tanken, se Fig..2.
•	 Se till att två hål i den övre rörramen med hålen på sidan av tanken och hålen i den 

nedre rörramen är i en upprätt linje. 
•	 För in de medföljande fyra skruvarna (F) ovanifrån genom den övre rörramen (A), 

hålen på tanken och den nedre rörramen.
•	 Skjut brickorna över skruvarna (F) underifrån.
•	 Fäst skruvarna med lämpliga muttrar (F).
•	 Se till att hålen på den nedre rörramen (A) är i linje med hålen på tanken.
•	 Sätt i de medföljande fyra skruvarna (E) ovanifrån genom hålen.
•	 Placera lämpliga brickor underifrån. 
•	 Fäst enheten med lämpliga muttrar.

Montera rörramen på tanken

A

C

G

H

I

D

B

Fig..2

•	 Skjut hjulaxeln (B) genom motsvarande hål i den nedre rörramen (A), se Fig. 2.
•	 Skjut ett hjul (C) över hjulaxeln (B) till vänster och ett hjul till höger.
•	 Placera en bricka (i) över enhetens vänstra och högra sida.
•	 Skruva fast fästmuttern (H) över båda ändarna av hjulaxeln.
•	 Fäst den nedre rörramen från insidan till vänster och höger med en klämma (G).
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•	 Dra åt alla skruvförbindelser.

B

FFE E

D

Fig.3

Montering av avgasröret

Sätt aldrig enheten i drift utan att installera en avgasledning, vid skorstensan-
slutningen! Risk för kvävning! Ha en specialist för skorstenskonstruktion utföra 
installationen av ett avgasrör!

För utomhusbruk eller drift i delvis slutna, välventilerade rum utan avgasrör, montera en 
enkel skorstensadapter vid skorstensanslutningen (A), se även Fig. 4 på följande sida.

Installation av en skorstensadapter
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Observera följande:
•	 Adaptern (B) måste ha en minsta längd på 1 m.
•	 Montera aldrig armbågar eller knän i linjen.
•	 Installera alltid väderskyddet (C) när du arbetar utomhus.

Installation av ett slutet avgasrör

   Vid drift av anordningen i slutna utrymmen och utsläpp av avgaserna via ett slutet 
avgasrör, se till att det finns en frisklufttillförsel på ca 80m³.

Risk för kvävning! Låt avgasröret installeras så att ett undertryck på > 0.1 
mbar skapas i avgasröret vid drift- och väderförhållanden. Detta vakuum 
frigör säkert avgaserna från rummet.

•	 Dra avgasledningen i stigande ordning.
•	 Montera aldrig armbågar eller knän i de tre första mätarna på avgasledningen.

Fig..4

1 
m

A

B

C
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Fig..5 Fig..6 Fig..7

Fig..8 Fig..9 Fig..10

Figurerna 5 till 7 visar exempel på ett bra avgasflöde.

Figur 8 bis10 visar exempel på dåligt avgasflöde.
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Hur det fungerar

Kall utomhusluft sugs in i enheten av fläkten. Värmeväxlaren är helt isolerad från utblås-
ningsflödet. Inga avgaser och vattenånga som genereras under förbränningen blandas 
med den varma luften som släpps ut i rummet.
De två avgasprodukterna dras ut i det yttre området via en öppen spis, se ABB.4.
Effektiviteten hos apparater med skorsten är något lägre än hos direktvärmare utan skor-
sten. För indirekta apparater med skorstenar gäller att 5-9 % av värmeenergin, tillsam-
mans med rökgaserna och vattenångan, släpps ut genom skorstenen i den fria luften, be-
roende på vilken modell det rör sig om. Om effektiviteten hos direktvärmare utan skorsten 
är 100 %, är effektiviteten hos indirekta värmare med skorsten cirka 91-95 %.

Fig..11
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Före idrifttagning

Skador på utrustningen är nära förestående! Felaktigt bränsle kan skada 
enheten.  
Fyll aldrig på bensin eller biobränsle. 

•	 Tanka endast på välventilerade platser.

Uppmärksamhet: Fara för miljön. Bensin kan hamna i marken genom spill. 
Använd en lämplig bas för tankning.

•	 Öppna tanken långsamt.
•	 Vrid tanklocket (6), Fig.13, moturs. 
•	 Ta bort locket. 

  Titta in i tanken. Om främmande föremål, rost eller iskristaller är synliga, töm tanken 
helt och hållet via avloppsöppningen. Fyll på lämpligt bränsle för den aktuella tempe-
raturen.

Risk för förgiftning. Öppna aldrig bränsletanken snabbt.  
Bränsle kan sprutas ut på grund av övertryck!  
Bränslet kan innehålla ämnen som liknar lösningsmedel.  
Undvik hud- och ögonkontakt och inandning av bränslet.

•	 Fyll tanken med diesel eller paraffinbränsle. 

Tankning

Fyll aldrig på bränsle när enheten är i drift. Stäng av apparaten innan du 
fyller på bränsle - Dra ut nätkontakten! Låt apparaten svalna i 10 minuter
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   Vid låga temperaturer kan det hända att bränslets viskositet är så hög att bränslet 
inte kan sugas ut ur tanken.  
Tillsätt en lämplig tillsats.

Om enheten inte tänds alls eller om enheten tänds med kraftig vit rök finns 
det vatten i bränslet. Detta inträffar när enheten har förvarats med stora 
temperaturskillnader och halvtom tank. Töm bränslet helt och hållet. 

   Kondensering i bränslet kan minimeras. Fyll alltid tanken full.

•	 Efter optimeringarna fyller du tanken igen med diesel eller paraffin.

Driftsättning

Enheten blir mycket varm under drift! Rör inte kontrollpanelen förrän 10 
minuter efter att den har stängts av. Nå aldrig in i luftflödet, skorstensan-
slutningen eller rökröret under drift!
Observera minimiavstånden, se figur 12.

•	 Fyll långsamt på bränsle genom en tratt. 
•	 Stäng bränsletanken genom att sätta på locket och vrida det medurs för att stänga. 

Skador på utrustning och miljö är överhängande.  
Kabelanslutningar kan lossna under drift.  
Kontrollera att alla synliga kabelanslutningar är täta.  
Kontrollera bränslesystemet på läckor före varje start!
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Fig.12

  Apparaten har ett inbyggt överhettningsskydd. Om den interna enhetstemperaturen 
är för hög slås fläktmotorn automatiskt på. Detta gäller även när enheten är av-
stängd.

  Enheten har en automatisk bränsleskydd. Om enheten inte antänds är bränsletill-
förseln avbruten. En fotocell fungerar som en sensor. Fläkten går automatiskt i 90 
sekunder.

•	 Se till att enheten är tankad. 
•	 Anslut nätkabeln till ett lämpligt uttag.
•	 På displayen för inställd temperatur (till vänster på kontrollpanelen) visas "--". Display-

en för aktuell temperatur (till höger på kontrollpanelen) visar den aktuella rumstempe-
raturen.

•	 Ställ huvudströmbrytaren på "I".
•	 Termostaten aktiverar oljevärmaren när den omgivande temperaturen är 1,0 °C lägre 

än börvärdet. När börvärdet är uppnått avaktiverar termostaten oljevärmaren igen.

   Enheten ställer automatiskt in börvärdet till +20 °C vid strömavbrott eller om 
strömmen bryts. Om rumstemperaturen är lägre än +20 °C börjar enheten fungera 
omedelbart.
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•	 Stäng av enheten.
•	 Ställ huvudströmbrytaren på "0".
•	 Vänta tills fläkten har slutat fungera (60-90 sekunder). 
•	 Dra ut nätkontakten.

   Om tanken är helt tom kan det hända att startproceduren måste utföras upp till tre 
gånger. Det tar längre tid att fylla bränsleledningarna i enheten än att tända den. 
Stäng av enheten med huvudströmbrytaren och starta om.

   Om ett rum har kylts ned avsevärt rekommenderar vi att värma upp i etapper (stor 
skillnad mellan inställd och faktisk temperatur). Ställ in den första inställda tempera-
turen 5 °C över den aktuella rumstemperaturen och låt apparaten värma upp rummet. 
Vänta ca 30 minuter och höj sedan börvärdet med ytterligare 5 °C. Upprepa proces-
sen tills den önskade måltemperaturen är uppnådd.

•	 Välj önskad rumstemperatur med hjälp av temperaturvalet.
•	 Om du vrider temperaturvalet moturs sänker du rumstemperaturen (minst +5 °C).
•	 Om du vill öka rumstemperaturen med hjälp av temperaturvalet vrider du temperatur-

valet medurs (max +55 °C, startvärde +20 °C).

Skador på utrustningen är nära förestående! Vänta tills fläkten har slutat 
att fungera innan du drar ur nätkontakten. Se till att lågan är släckt innan 
du lämnar platsen!
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Underhåll

Risk för elektrisk stöt; brandfara! Före rengöring, skötsel och underhåll ska 
du stänga av apparaten och vänta tills den har svalnat. Dra ut nätkontak-
ten! Observera att fläkten är överdriven!

Underhåll av bränsletank och filter

   Rengör bränslefiltret regelbundet.

•	 Ta bort bränsleslangen
•	 Dra ut bränslefiltret ur tanken.
•	 Tvätta filterelementet i bensin 
•	 Låt filterelementet torka helt och hållet.
•	 Om filterelementet är skadat, byt ut filtret.
•	 Monteringen sker i omvänd ordning

•	 Titta in i tanken. Om vatten, smuts eller rost syns i tanken måste bränslet tömmas helt 
och hållet och tanken rengöras, se Fig. 13

Fig.13

•	 Placera hjulen på en lämplig höjd så att enheten står i en vinkel.
•	 Öppna avloppspluggen och töm tanken helt.
•	 Rengör tanken och stäng dräneringspluggen igen.

  Fyll bränslefiltret till hälften när bränslekretsen är helt tom.
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•	 Rengör regelbundet alla apparatens yttre ytor med en fuktig trasa. 
•	 Gnugga ytorna torra. 
•	 Om smutspartiklar fastnar på svåråtkomliga ställen, särskilt i ventilationsöppningarna, 

kan du blåsa loss enheten med tryckluft.
•	 Kontrollera att rörliga delar fungerar korrekt och inte sitter fast, att delar inte är trasiga 

eller skadade.
•	 Rengör värmeväxlaren, alla luftkanaler, luftintagsgallret, fläktbladen, brännaren, 

elektroderna och tanken regelbundet (rekommenderas 1 gång varannan månad i en 
normal miljö).

Rengöring

Risk för elektrisk stöt! Rengör aldrig interna komponenter med tryckluft 
eller rengöringsmedel! Kortslutningar och andra störningar kan uppstå.

Felsökning

Lågan slocknar med rökbildning - "Apparaten spottar"
Om lågan slocknar och det bildas rök eller om det inte sker någon jämn förbränning (en-
heten "spottar") är felet i bränsletillförseln
Kontrollera först följande punkter:
•	 Kontrollera bränslenivån i tanken:
•	 Tanken måste vara tillräckligt full och det får inte finnas någon kondens i tanken (vit 

rök tyder på att det finns kondens i tanken - töm då tanken)
•	 Bränslefiltret får inte vara igensatt - rengör det vid behov 
•	 Låt rengöra bränslemunstycket - kontakta kundtjänst och kontrollera bränsleledning-

arna.

Lågan slocknar utan rökbildning
Om lågan har slocknat utan rökbildning och fläkten fortsätter att gå, har magnetventilen 
avbrutit bränsletillförseln till munstycket. Kontrollera först om temperaturen i enheten är för 
hög:
•	 Temperaturgivaren är kortsluten under normal drift. Om denna givare har utlösts är 
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Fel
Möjlig 
 orsak

Lösning

Oljevärmaren 
fungerar inte

•	 Ingen nätspänning •	 Anslut enheten till elnätet el-
ler kontrollera den externa 
säkringen

•	 Nätströmbrytaren är 
avstängd 

•	 Slå på nätströmbrytaren

•	 Temperaturvalet/ter-
mostaten är inte påsla-
gen

•	 Ställ in temperaturreglaget/
termostaten på rätt inställ-
ning för uppstart

den öppen. Låt enheten svalna och kontrollera om temperatursensorn kortsluts igen.  
Om inte, är temperaturgivaren defekt och måste bytas ut av en specialist.

Andra orsaker till nedläggning är:
•	 Fotocellen är smutsig eller åldrad på grund av temperatur.
•	 Styrelektronik eller ledningar är defekta (förekommer inte som ett fel).

Om fotocellen är smutsig, gammal eller defekt kommer fotocellen att upptäcka flambild-
ningen felaktigt. Solenoidventilen stänger då av oljetillförseln av säkerhetsskäl. Vid behov 
kan du låta en specialist byta ut fotocellen eller kontakta vår kundtjänst under garantiperi-
oden.  
Låt rengöra och kontrollera fotocellen.

 Ytterligare felsökning
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Oljevärmaren 
fungerar inte 
längre efter en 
del arbete

•	 Förlängningskabeln är 
för lång eller har ett för 
litet tvärsnitt.

•	 Förlängningskabel minst 1,5 
mm² med en maximal längd 
på 25 m.

•	 Uttaget ligger för långt 
från huvudanslutningen 
och anslutningskabelns 
tvärsnitt är för litet.

•	 Kortare kabel Tvärsnitt minst 
2,5 mm.

•	 Omgivningstempe-
raturen värms upp till 
termostatens inställning

•	 Ställ in termostaten på en 
högre nivå

•	 För lite bränsle •	 Fyll på med samma bräns-
le (Observera: Antingen 
diesel eller paraffin)

Indikatorlampan 
för nätet tänds 
eller blinkar 
snabbt

•	 Förhindra att starkt ljus 
kommer in på insidan 
av värmaren om den 
används utomhus och 
blockera ljuset.

•	 Förhindra att starkt ljus 
kommer in i värmaren när 
den används utomhus och 
blockera ljuset.

•	 Det yttre höljet är fortfa-
rande öppet

•	 Täck över höljet.

•	 Fotocellen är skadad •	 under garantitiden - kontak-
ta kundtjänst.
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Indikatorlampan 
för nätet blinkar 
två gånger

•	  Det finns inget bränsle i 
bränsletanken

•	 Fyll på med det standard-
bränsle som krävs

•	 Bränslet fryser eller är 
för klibbigt

•	 Ersätt med flytande bränsle

•	 Bränsleledningen är 
bruten, anslutningarna 
är lösa

•	 Kontrollera om bränsleled-
ningen eller luftledningen är 
trasig, om det finns läckor 
vid anslutningarna, om så 
är fallet, byt ut delarna - 
kontakta kundtjänst.

•	 Tändningsnål eller tän-
dare är defekt

•	 under garantitiden - kontak-
ta kundtjänst.

•	 Oljemunstycket är 
igensatt

•	 Kontakta kundtjänst

•	 Tanken är tom •	 fyll på samma bränsle, 
starta om enheten

•	 Omgivningstemperatu-
ren är för hög

•	 Säkerställ ventilation av 
in- och utlopp, omgivnings-
temperaturen får inte vara 
högre än 40°, starta om 
när omgivningstemperatu-
ren har svalnat tillräckligt

Säkerhetsmeddelande
•	 För alla ovanstående problem måste strömbrytaren slås på igen för att åter-

uppta arbetet efter byte enligt lösningarna.
•	 Om strömförsörjningen avbryts under drift av enheten startar den inte auto-

matiskt; när strömförsörjningen återställs måste nätkontakten stängas av och 
sättas på igen för att driften ska kunna återupptas.



30 SEV. 1.1

Lagring

Heta ytor. Undvik kontakt med varma delar av apparaten.- Låt delarna sval-
na. Observera att fläkten är överdriven! Dra ut nätkontakten!

•	 Om du inte använder apparaten, ställ ner den så att ingen person riskerar att skadas. 
•	 Stäng av enheten 
•	 Koppla bort enheten från strömkretsen. 

Fara för miljön! Förvara aldrig enheten med bränsle i tanken. Töm bränslet 
från tanken.

 

Töm bränslet från tanken, se s.25.
•	 Beakta miljöbestämmelserna för bortskaffande av bränslen.
•	 Förvara enheten på ett låsbart ställe som är oåtkomligt för barn och obehöriga. 

Förvara enheten endast under följande förhållanden: 
•	 Förvara inte utomhus. 
•	 Förvaras på en torr och dammfri plats. 
•	 Utsätts inte för aggressivt damm och regn. 
•	 Skydda från solljus. 
•	 Undvik mekaniska stötar. 
•	 Vid längre förvaring (> 3 månader) ska du regelbundet kontrollera alla delar och 

förpackningens allmänna skick. Förnya vid behov!  

Risk för elektrisk stöt! Om enheten förvaras utomhus utan skydd, kontroll-
era de elektriska komponenterna på kontrollpanelen före varje ny använd-
ning! Fukt och is kan orsaka kortslutning i de elektriska komponenterna. 
Utsätt aldrig för fukt!
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Transport

Fara för miljön! Bränsle kan läcka ut. Kontrollera bränslesystemet med 
avseende på läckage eller defekta delar före transport. Tappa ur bränsle 
och olja före transport.

•	 Säkra enheten i fordon eller på släpvagnar så att den inte välter eller skadas. 

Utrustningsskador är nära förestående. Under transport kan kabelanslut-
ningarna lossna. Kontrollera att alla synliga kabelanslutningar är täta.

•	 Förvara apparaten och bränslet separat. 
•	 Förvara bränslet så att läckage eller ångor inte kommer i kontakt med gnistor eller 

öppna lågor. 
•	 Förvara bränslet i en godkänd behållare. 
•	 Behållaren måste vara halkfri. 
•	 Kassera överflödigt bränsle. 

    Kontakta din lokala bensinstation för att ta reda på var du kan göra dig av med 
bränslet.

Förvaring av bränsle
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Modell AH3-20B AH3-30B AH-50B

Typ
Mobil indirekt värmare med 

skorstensanslutning

Mobil indirekt värmare med 

skorstensanslutning

Mobil indirekt värmare med 

skorstensanslutning

Matning El/bränsle El/bränsle El/bränsle

Bränsle
Diesel (rekommenderas) 

eller eldningsolja

Diesel (rekommenderas) 

eller eldningsolja

Diesel (rekommenderas) 

eller eldningsolja

Nätspänning
220–240 V 

 50 Hz

220–240 V 

 50 Hz

220–240 V 

 50 Hz

Nätsladdens 

längd
1,32 m 1,32 m 1,32 m

Ø öppen spis 

anslutning
9 cm 10,2 cm 15 cm

Bränsleförbrukning  
1.43 kg/h.. 2,15 kg/h 4 kg/h

Tankens kapacitet 20L 38L 56L

Drift per 

 tankvolym
19 timmar 13 timmar 12 timmar

Max. 

 uppvärmnings-

effekt

20 kW 30 kW 50 kW

Uppvärmd yta 120 m² 185 m² 290 m²

Luftutgång 600 m³/h. 760 m³/h. 1100 m³/h.

Mått 

 (L x B x H)
83x38.5x65cm 98x44.x72cm 125x49.7x90cm  

Nettovikt 

 utan 

 tankfyllning

23,0 kg 27,0 kg 32,0 kg

Tekniska data



33SE V. 1.1

Reservdelar

Du kan hitta populära reservdelar under följande länk på vår webbplats under Kategori 
"Reservdelar" under: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-20B 
 https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-30B 
 https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=AH3-50B 
 

Bortskaffande

Gör dig av med din gamla apparat i slutet av dess livslängd i enlighet med nationella 
bestämmelser. När du gör dig av med apparaten ska du följa de bestämmelser som gäller 
i ditt land och din kommun.

Gör enheten obrukbar innan du gör dig av med den för att förhindra miss-
bruk och därmed sammanhängande risker. 

	 Släng aldrig apparaten i hushållsavfallet. 

	 Låt aldrig eldningsolja eller diesel komma ner i marken! Beakta miljö-
bestämmelserna när du tömmer eldningsolja eller diesel.

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=GG1-ER3000
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Rocket Tools GmbH
Kurfurstendamm 170
10707 Berlin

E-post: service@rocket-tools.se
Webbplats www.rocket-tools.se

Kundtjänst
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Vi förklarar härmed följande,
Rocket Tools GmbH
Kurfurstendamm 170
10707 Berlin,
att den utrustning som beskrivs nedan, genom sin utformning och konstruktion och i de 
versioner som vi har släppt ut på marknaden, uppfyller de relevanta, grundläggande sä-
kerhets- och hälsokraven i EG-direktiven. Om utrustningen ändras utan att vi har kommit 
överens om det, förlorar denna deklaration sin giltighet.

Enheternas beteckning: 	 AH3-20B 
 AH3-30B 
AH3-50B

Relevanta EG-direktiv: 	 2014/30/EN
2014/35/EN

Tillämpade standarder: 	 EN 60335:1: 2012+ A11
EN 60335-2-102:2016

EN 62233:2008
EN 55014-1:2006+A1+A2

EN 55014:2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

Plats, datum: 	     Berlin, 03.01.2022

Uppgifter om undertecknaren	

Andreas Hebestreit
	  Verkställande direktör

EG-försäkran om överensstämmelse
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Anteckningar
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